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Vorwort 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler!  
 
 
 
 
Das “Abi 2012” liegt vor der Tür und Sie sind ein Teil davon. Dies ist etwas Besonderes, denn 
noch nie gab es so viele Abiturientinnen und Abiturienten wie in diesem Jahrgang. Damit 
jede und jeder von Ihnen die Chance hat, Ihre Wunschhochschule und Ihren Wunschstudi-
engang kennenzulernen, bieten die meisten Hochschulen des Landes den Studieninformati-
onstag zweimal an, nämlich am 16. und am 17. November. Manche Hochschulen bieten statt 
einem zweiten Tag im November auch einen weiteren Infotag im Frühjahr 2012 an, damit Sie 
sich möglichst umfassend informieren können und verschiedene Hochschulen und Hoch-
schularten kennenlernen können.  
 
Unsere Hochschulen sind gut auf das „Abi 2012“ vorbereitet. So wurden und werden allein in 
Baden-Württemberg zusätzlich insgesamt 22.000 Studienanfängerplätze geschaffen, damit 
jeder, der studieren will, auch eine Chance erhält. Schauen Sie sich bei der Studienfachwahl 
genau um und fragen sich dabei immer wieder „Was will ich? Was kann ich? Was liegt mir 
am Herzen?“ Und sollte Ihr „Traumstudium“ - warum auch immer - nicht möglich sein, gibt 
es bestimmt bei den über 950 Bachelor-Studiengängen in Baden-Württemberg einen Studi-
engang, der auch zu Ihnen passt. Denn bedenken Sie eines: Nur ganz wenige Studiengänge 
münden in ein festes Berufsbild. Die meisten Studiengänge öffnen Ihnen viele Wege. Dies 
mag anfangs vielleicht verunsichernd wirken, birgt aber Chancen und Möglichkeiten, wäh-
rend des Studiums ungeahnte Perspektiven zu entdecken. 
 
Genießen Sie den Tag an einer Hochschule, schnuppern Sie Hochschulluft, besuchen Sie Vor-
lesungen, nehmen Sie an Führungen durch die Hochschule teil, gehen Sie in der Mensa es-
sen, diskutieren Sie mit Hochschulangehörigen und Studierenden!  
 
 
 
 
Viel Spaß und eine gelungene Studienwahl wünscht Ihnen 
Ihre 
Servicestelle Studieninformation, -orientierung und -beratung (SIOB) im Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst 
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Das BW-Ticket 

 
 
 
 

 
 

 

Gemeinsam zum Studieninformationstag fahren! 
 
 
 
 
Die DB-Regio ist unser Partner! 

Das Baden-Württemberg-Ticket gilt in allen Nahverkehrszügen der DB AG und in den Bussen 

und Bahnen vieler Verkehrsverbünde des Landes Baden-Württemberg am 16. und  17. No-

vember 2011 bereits ab 00:00 Uhr! 

Das Baden-Württemberg-Ticket bietet beliebig viele Fahrten an einem Tag. Bis zu fünf Per-

sonen oder Eltern mit beliebig vielen eigenen Kindern können für 29 Euro ohne Kilometer-

begrenzung in Baden-Württemberg fahren. 
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Hinweise: 
 
Der zweitägige landesweite Studieninformationstag im November ist die größte Studienin-
formationsveranstaltung, die zum Thema Studieninformation angeboten wird. Damit diese 
zwei Tage, an denen über 100.000 Studieninteressierte die Hochschulen des Landes besu-
chen, für alle Beteiligten gewinnbringend sind, möchten wir Sie über folgende Punkte infor-
mieren: 
 
Die Hochschulen stellen für die Teilnahme am Studieninformationstag aus organisatorischen 
Gründen keine Teilnahmebescheinigungen aus. An manchen großen Hochschulen kommen 
mehrere Tausend Besucher zum Studieninformationstag. Eine Kontrolle ob und wer wann 
teilgenommen hat, ist somit nicht möglich. 
 
Einige Hochschulen bitten um Anmeldung. Dies hat unterschiedliche Gründe: Zum einen 
können an speziellen Führungen nur eine begrenzte Anzahl von Personen teilnehmen, zum 
anderen benötigen die Hochschulen Anmeldezahlen, um genügend Personal (wie z.B. 
Sicherheitspersonal, Standpersonal) zur Verfügung zu stellen.  
 
Sollten Sie mit der Bahn anreisen, nehmen Sie bitte einen Teilausdruck dieser Broschüre mit 
(Deckblatt, Seite 3, Seite 4 und selbstverständlich auch die Seiten, die Sie speziell interessie-
ren), da es in der Vergangenheit vereinzelt vorkam, dass das Zugpersonal leider nicht von 
den Sonderkonditionen des BW-Tickest für den Studientag wusste.  
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Übersicht über die Studieninformationstage der Hochschulen 

 
 
Sie möchten sich an mehreren Hochschulen informieren, bekommen aber nur an einem Tag 
schulfrei? Viele Hochschulen stellen ihr Studienangebot auch an weiteren Infotagen vor. 
Dieser Planer zeigt, wann Sie sich an welcher Hochschule im Rahmen eines Studientages 
informieren können: 
 
 

Hochschule 16.11.201
1 

17.11.2011 Weitere Infotage Anmeldung 
nötig? 

Seite 

Universitäten 

Freiburg    - 15 

Heidelberg 

  Orientierungstage Rhein-
Neckar im März 2012 

- 16 

Hohenheim    - 18 

Karlsruhe    - 20 

Konstanz - - 6.- 8. März 2012  22 

Mannheim 

  Orientierungstage Rhein-
Neckar im März 2012 

- 23 

Stuttgart    Siehe Internet - 25 

Tübingen    - 27 

Ulm 

  Ferienwoche 02. - 
04.11.2011 

- 28 

Fachhochschulen (Hochschulen für angewandte Wissenschaften) 

Aalen   Schnuppervorlesung  30 

Albstadt-Sigmaringen     33 

Biberach    - 35 

Esslingen    - 36 

Furtwangen (Tuttlin-
gen) 

   - 38 

Heilbronn (und Künzel-
sau, Schwäbisch Hall) 

  Ferienwoche 02. - 
04.11.2011 

- 39 

Karlsruhe 

  Ferienwoche 02. - 
04.11.2011 

- 41 

Konstanz  -   43 

Mannheim 

  Orientierungstage Rhein-
Neckar im März 2012 

- 45 

Nürtingen-Geislingen  -  - 48 

Offenburg    - 49 

Pforzheim   21.04.2012  49 

Reutlingen 

  WISSENSwoche ab dem 
12.11.2011 

 52 

Rottenburg    - 54 

Schwäbisch Gmünd   Design Campus 2012 - 55 

Stuttgart - Medien  -   56 

Stuttgart - Technik 

  02.11.2011 Probestudientag 
für Mädchen 

 58 

Ulm 

  Ferienwoche 02.. - 
04.11.2011 und 02.-
13.04.2012, 01.-08.06.2012, 
29.10-02.11.2012 

 60 
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Hochschulen für den öffentlichen Dienst 

Hochschule für Öffent-
liche Verwaltung Kehl 

    Frist 62 

Hochschule für Öffent-
liche Verwaltung und 
Finanzen Ludwigsburg 

   - 64 

Hochschule der Bun-
desagentur für Arbeit 
Mannheim  

  Individuelle Extraangebote - 66 

Hochschule für 
Rechtspflege Schwet-
zingen 

   - 68 

Hochschule der Polizei 
Villingen Schwennin-
gen 

-    70 

Pädagogische Hochschulen 

Freiburg    - 71 

Heidelberg    - 72 

Karlsruhe   12.11.2011 - 74 

Ludwigsburg    - 76 

Schwäbisch Gmünd    - 77 

Weingarten    - 79 

Kunst und Musikhochschulen, Popakademie, Akademie für Darstellende Kunst 

Hochschule für Gestal-
tung Karlsruhe 

 -  - 81 

Hochschule für Musik 
Mannheim 

   - 82 

Staatl. Akademie der 
Bildenden Künste 
Karlsruhe 

-   - 84 

Staatl. Akademie der 
Bildenden Künste 
Stuttgart 

   - 85 

Hochschule für Musik 
Trossingen 

    87 

Filmakademie Lud-
wigsburg 

-    88 

Popakademie Mann-
heim 

- - 11.02.2012 - 89 

Duale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) 

Heidenheim     90 

Karlsruhe - - 12.11.2011 - 92 

Mannheim    - 93 

Mosbach  -   95 

Mosbach Campus Bad 
Mergentheim 

-    96 

Mosbach Campus 
Heilbronn 

-    97 

Ravensburg    - 98 

Ravensburg Campus 
Friedrichshafen 

   - 100 

Stuttgart  -  - 102 

Stuttgart Campus Horb     103 

Villingen-
Schwenningen 

   - 105 
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Private Hochschulen 

Evangelische Hoch-
schule Freiburg 

   - 107 

Zeppelin Universität 
Friedrichshafen 

    108 

Hochschule für jüdi-
sche Studien Heidel-
berg  

  Ferienwoche 31.10.-
04.11.2011 

 110 

SRH Hochschule Hei-
delberg 

   - 113 

Karlshochschule Inter-
national University 
Karlsruhe 

    115 

Evangelische Hoch-
schule Ludwigsburg 

  Ferienangebote vom 02.-
04.11.2011 

- 116 

Hochschule für Kunst-
therapie Nürtingen 

   - 118 

Theologische Hoch-
schule Reutlingen 

 - Ferienwoche vom 31.10.-
04.11.2011 

 Frist 120 

SRH FernHochschule 
Riedlingen 

    122 

Hochschule für Kir-
chenmusik der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart 

 - Hospitationen vom 31.10. - 
04.11.2011 

 Frist 123 

Freie Hochschule 
Stuttgart Seminar für 
Waldorfpädagogik 
Stuttgart 

 -   Frist 125 

Merz Akademie, Hoch-
schule für Gestaltung 
Stuttgart 

  Campuswoche 02.-
05.11.2011 

- 127 

 
 
Weitere Studieninformationsangebote finden Sie auch unter www.studieninfo-bw.de. Das 
ganze Jahr über tragen Hochschulen hier ihre Informationsangebote für Sie ein. Schauen Sie 
immer mal wieder nach. 

http://www.studieninfo-bw.de/
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Der erfolgreiche Studieninformationstag 

 
Ein Studieninformationstag an einer Hochschule ist eine ganz bestimmte Form der Informa-
tionsvermittlung. Sie haben Möglichkeiten sich zu informieren, zu lernen und Kontakte zu 
knüpfen. Damit dies auch gelingt, sollten ein paar ungeschriebene Regeln eingehalten wer-
den, um den Tag für Sie zum Erfolg zu machen. Je nach Hochschulart erwarten Sie Infostän-
de, Firmenstände, Runde Tische, Vorträge, Vorlesungen, Laborbesuche etc. Im Vorfeld Ihres 
Besuches an einer Hochschule sollten Sie sich folgendermaßen vorbereiten:   
 
1. Schritt  Absolvieren des allgemeinen Orientierungstests  
 

Ab dem Wintersemester 2011/12 ist es für alle Studienbewerber-/innen in Baden-

Württemberg Pflicht, ein Studienorientierungsverfahren - das heißt in der Regel den Orien-

tierungstest (OT) der baden-württembergischen Hochschulen - zu absolvieren. Dies ist ein 

Angebot an alle Studieninteressent-/innen zur genauen Information und besseren Studien-

orientierung. Mit Ihren Testergebnissen können Sie sich besser in dem großen Angebot an 

Studiengängen und Hochschulen orientieren. 

  
Dieser allgemeine Orientierungstest (OT) ist ein standardisiertes Frage-Antwort-Verfahren, 

das dazu dient, die Interessen und  kognitiven Fähigkeiten von Studieninteressierten festzu-

stellen und mit den Anforderungen von Studienfächern bzw. Berufen abzugleichen. Am 

Ende des Tests erhalten die Studieninteressierten - und nur diese selbst - eine  Auswertung 

mit Informationen zu ihren Studieninteressen und -fähigkeiten und Empfehlungen im Hin-

blick auf Studiengänge und spätere Berufsmöglichkeiten. Die Hochschulen erhalten lediglich 

eine formelle Bescheinigung, dass die Bewerber-/innen den OT gemacht haben.  

Strikt zu trennen sind daher von dem Orientierungstest die fachbezogenen Studierfähigkeits-

tests. Der OT dient den künftigen Studierenden, um sich im großen Fächerangebot zurecht 

zu finden und sich zu orientieren. Der Studierfähigkeitstest hingegen ist ein mögliches In-

strument in einem Auswahlverfahren der Hochschule. 

 
Dieser fächerübergreifende OT der baden-württembergischen Hochschulen kann unter 

www.was-studiere-ich.de online absolviert werden.  Die Teilnehmer/-innen können den Test 

auch aufteilen bzw. unterbrechen und später wieder fortsetzen oder ihn auch mehrmals 

machen. 

Daneben gibt es auch einen speziellen Selbst-Test zur Studienorientierung für künftige Lehr-

amtsstudierende. Dieser baden-württembergische "Lehrertest" kann unter www.bw-cct.de  

gestartet werden. Er ist ab 2011/12 Pflicht für alle Lehramtskandidat-/innen. Darüber hinaus 

haben Lehramtsstudierende innerhalb der ersten beiden Studienjahre noch ein Orientie-

rungspraktikum zu absolvieren, bei dem sie einmal in die Rolle des Lehrers/der Lehrerin 

schlüpfen können. 

 
Unter www.was-studiere-ich.de finden Sie auch eine Guided Tour. Diese führt Sie durch die 
wichtigsten Internetportale, die bei der Studienwahlentscheidung helfen können. 

http://www.studieninfo-bw.de/?id=1928#102496
http://www.studieninfo-bw.de/?id=1928#102496
http://www.was-studiere-ich.de/
http://www.was-studiere-ich.de/
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2. Schritt  Ergebnisse des OT: Studiengänge näher anschauen 
 
Als Ergebnis des Orientierungstests (OT) haben Sie eine Reihe von Studienvorschlägen erhal-
ten. Welcher Studiengang erscheint Ihnen besonders interessant, wo möchten Sie sich ver-
tiefen? 
 
Vergleichen Sie die Ergebnisse mit den Angeboten in dieser Broschüre und suchen Sie sich in 
den speziellen Programmen (Internetseiten der Hochschulen) zum Studieninformationstag 
die entsprechenden Angebote aus.  
 
Beachten Sie dabei nicht nur den jeweiligen Studiengang, sondern auch die Hochschulart, an 
der der gewünschte Studiengang studiert werden kann. 
 

betriebliche
Ausbildung

Universität Kunst-, Musik-
hochschule

Pädagogische 
Hochschule

Hochschule für angewandte 
Wissenschaften 
(Fachhochschule)

Duale Hochschule BW
Fachhochschule
für den öffentlichen
Dienst

Sonder-
ausbildung

Berufsfach-
schule

Arbeitsmarkt

Abitur

Berufliche Ausbildung Hochschulausbildung 

Duale Ausbildung

 
3. Schritt  persönliche Organisation  
 
Wann fängt das Programm an? 

Bietet die ausgewählte Hochschule das Programm an beiden Tagen an? Muss ich 
mich anmelden? 
Uhrzeit, Pausen, Mittagessen, wie viele Veranstaltungen kann ich besuchen? 
Die ausführlichen Programme können Sie im Internet auf den jeweiligen Hochschul-
seiten herunterladen. Markieren Sie sich die Veranstaltungen, die Sie interessieren 
und planen Sie noch genügend Zeit für die Wege zwischen den Veranstaltungen ein. 

 
Wie komme ich dorthin?  

Bus, Straßenbahn, Fahrgemeinschaft  Anfahrtsskizze Hochschule im Internet 
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Wo finde ich die Räume?  
Einige Hochschulen sind sog. Campus-Hochschulen (alle Institute sind an einem Platz 
außerhalb der Stadt wie z.B. Universität Ulm oder Universität Konstanz), andere sind 
über die Stadt verteilt (z.B. Universität Heidelberg mit der Altstadt und dem 
Neuenheimer Feld) oder weisen verschiedene Standorte auf (Bsp. Hochschule Nür-
tingen-Geislingen). Manchmal kann es geschehen, dass man bei einer großen Hoch-
schule die halbe Stadt durchqueren muss, um verschiedene Veranstaltungen oder In-
stitute besuchen zu können. Um nicht unnötig Zeit zu verlieren, sollte man sich vor-
her über die geografische Lage der Hochschule informieren und abschätzen, wie lan-
ge die einzelnen Wege von Veranstaltung zu Veranstaltung dauern. Ziel des Studien-
infotages ist es ja, die Realität an einer Hochschule zu zeigen - zu der auch Wege ge-
hören. 
 Lageplan der Hochschule auf den jeweiligen Hochschulseiten im Internet. 

 
 
Nach einer guten Vorbereitung hilft ein Studieninformationstag Ihnen, viele Fragen zu be-
antworten. Viel Spaß beim Basteln Ihres eigenen Studieninfotag-Programms! 
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Angebote der Hochschulen zu den Studieninformationstagen 

 
Baden-Württemberg ist das Bundesland mit den meisten und vielfältigsten Hochschulen und 
Hochschularten. So verteilten sich im Wintersemester 2010/11 ca. 290.300 Studierende auf 
70 staatliche und staatlich anerkannte Hochschulen: 
 

- 9 Universitäten (ca. 148.000 Studierende) 
- 23 Fachhochschulen (Hochschulen für angewandte Wissenschaften) inklusive 

4 Verwaltungsfachhochschulen (ca. 75.000) 
- 6 Pädagogische Hochschulen (ca. 21.000) 
- Duale Hochschule (ca. 26.000) 
- 8 Kunst- und Musikhochschulen und je eine Filmakademie, Popakademie und 

Akademie für Darstellende Kunst (ca. 5000) 
- 21 staatlich anerkannte private Hochschulen (ca. 13.500) 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quelle: Studieren in Baden-Württemberg, Ausgabe 2011/12. 
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  Universität 

Hochschule für 
angewandte 
Wissenschaften 
(Fachhochschule)  

Pädagogische  
Hochschule 

Kunst- und 
Musikhoch-
schule  

Duale  
Hochschule  
(früher Berufs-
akademie) 

Abschlüsse 

Bachelor, 
Master,  
Staatsexamen, 
Promotion 

Bachelor,  
Master 

Bachelor, 
Master, 
Staatsexamen, 
Promotion 

 
Bachelor, 
Diplom, 
Staatsexamen 
(auch „kein 
Abschluss“) 

Bachelor 

Fächerspektrum 

Alle Wissen-
schaftsbereiche 
(Lehramt, Medizin, 
Rechtswiss., Natur-
wiss., Ingenieurwiss., 
Geisteswiss., Wirt-
schafts- und Sozial-
wiss.) 

Wirtschaft, 
Technik, Soziales, 
Gestaltung 

 
Lehramt Grund-, 
Haupt-, Real-, Sonder-
schule, Pädagogik  

Musik, Kunst, 
Gestaltung 

Wirtschaft, 
Technik, Soziales 

Ausgestaltung des 
Studiums 

Je nach Studiengang 
unterschiedlich stark 
strukturiert, 
z.T. mehr  
Selbstständigkeit 

stark strukturiert, 
klare Vorgaben 

stark strukturiert, 
genaue Vorgaben 

sehr große 
Selbstständig-
keit, Einzelunter-
richt 

sehr stark struktu-
riert, genaue Vorga-
ben, alle drei Mona-
te Wechsel zwischen 
Studium und Beruf 

Praxis/ Theorie 
forschungsorientiert, 
mehr Theorieanteile, 
auch Praxissemester            

anwendungsorien-
tiert,  
Praxis durch  
Pflichtpraktika 

anwendungsorientiert, 
Pflichtpraktika 

ausgeprägte 
Praxis 
im Studium 
selbst 

stark anwendungs-
orientiert durch 
duales System 
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Universitäten 

Universität Freiburg 

 

Infos zur  
Hochschule 

 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn:  09.00 Uhr; Ende: 22:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze www.uni-freiburg.de/universitaet/kontakt-und-wegweiser/anfahrt 
www.uni-freiburg.de/universitaet/kontakt-und-
wegweiser/lageplaene/lageplaene 
 

Kontakt Service Center Studium 

Zentrale Studienberatung 

Telefon: 0761/203-4249, -4248 

E-Mail: studienberatung@service.uni-freiburg.de 

 

Beschreibung Die Institute der Universität Freiburg öffnen ihr Lehrangebot für das Win-
tersemester 2011/12 am 16. und 17. November für Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgangsstufen 11 und 12. Das Angebot wird ergänzt durch speziel-
le Veranstaltungen zu den „Tagen der offenen Tür“, wie Einführung in das 
Studienfach, studienfachliche Beratung, Laborbesichtigungen, Versuche 
und Führungen durch die Universität.  
 

Besonderheiten Das Studentenwerk Freiburg beteiligt sich am „Tag der offenen Tür“ mit 
einem preisgünstigen Essen in der Mensa. Außerdem sind die anderen 
Freiburger Hochschulen sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Hochschulteams der Agentur für Arbeit mit Informationsveranstaltungen 
und Infoständen vertreten. Auf die Veranstaltungen der Musikhochschule 
Freiburg wird im Programmheft der Zentralen Studienberatung verwiesen. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das Programm kann ab Mitte Oktober 2011 unter  
http://www.uni-freiburg.de/go/offenetuer heruntergeladen werden. 
 

Anmeldung Die Schülerinnen und Schüler müssen sich nicht vorher zur Teilnahme an-
melden; sie sollten sich jedoch vor dem Besuch der Universität mit der Lage 
der Institute und Hörsäle vertraut machen.   
 

 

http://www.uni-freiburg.de/universitaet/kontakt-und-wegweiser/anfahrt
http://www.uni-freiburg.de/universitaet/kontakt-und-wegweiser/lageplaene/lageplaene
http://www.uni-freiburg.de/universitaet/kontakt-und-wegweiser/lageplaene/lageplaene
mailto:studienberatung@service.uni-freiburg.de
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Universität Heidelberg 

 

Infos zur  
Hochschule 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
STUDIENINFORMATIONSTAGE α!LLES ZUM STUDIUM UND RUNDHERUMά 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
 

Veranstaltungsort Alle Veranstaltungen finden im Neuenheimer Feld statt:  
Informationsstände:  
Kirchhoff-Institut für Physik (INF 227) und Hörsaalzentrum Chemie (INF 
252)  
Vortragsveranstaltungen:  
in verschiedenen Hörsaalgebäuden im Neuenheimer Feld  
(siehe Programm) 
 

Anfahrtsskizze http://www.uni-heidelberg.de/univ/besucher/anfahrt.html 
http://www.uni-heidelberg.de/univ/besucher/wege.html 
 

Kontakt Zentrale Studienberatung / Career Service 
Seminarstraße 2 
69117 Heidelberg 
Tel.: +49 (0)6221-54-5454 
E-Mail: studium@uni-heidelberg.de 
 

Beschreibung Informationsstände 

¶ der Studienfächer der Universität Heidelberg 

¶ der Zentralen Studienberatung / Career Service 

¶ des Zentrums für Lehrerbildung 

¶ des Studentenwerks 

¶ der Bundesagentur für Arbeit 
Vorträge zu folgenden Themen:  

¶ Profil und Fächerangebot der Universität Heidelberg 

¶ Bewerbungs-, Zulassungs- und Einschreibungsverfahren 

¶ Studienkosten und –finanzierung: BAföG, Studienkredite, Stipendi-
en 

¶ Wege zur Entscheidungsfindung: Wer? Was? Wo? Wie? 

¶ Schwerpunkt: Biowissenschaften / Life Sciences 

¶ Schwerpunkt: Gesellschaftswissenschaften 

¶ Schwerpunkt: Naturwissenschaften 

¶ Schwerpunkt: Sprachen 

¶ Präsentation einzelner Studienfächer 

¶ „Live aus dem Studienalltag“ – Studierende berichten aus ihren 
Studienfächern 

Das Studentenwerk bietet den Besucher/innen die Möglichkeit, in der 
Mensa zu essen.  
 

Besonderheiten Keine  

http://www.uni-heidelberg.de/univ/besucher/wege.html
mailto:studium@uni-heidelberg.de


 
 

 
 17 

 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das aktuelle Programm können Sie sich ab Mitte Oktober unter  
www.studieninfotag.uni-hd.de herunterladen.  
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 

 
Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm, Schnuppervorlesungen,  

Laborbesuche, Experimentiertage 
 

Wann Was Wo 

Während der Vor-
lesungszeit 

Schnupperstudium 
Wir bieten Ihnen mit dem Schnupperstudium die 
Möglichkeit, Vorlesungen des regulären Vorle-
sungsbetriebs zu besuchen, um so einen ersten 
Eindruck vom Studium und Studienalltag zu er-
halten.  
Weitere Informationen rund um das Schnupper-
studium an der Universität Heidelberg finden Sie 
unter: http://www.uni-heidelberg.de/studium/ 
interesse/schnupperstudium.html. 
 

Universität Heidel-
berg 

Frühjahr 2012 Orientierungstage Rhein-Neckar 2012 
Im Frühjahr 2012 finden die Orientierungstage 
Rhein-Neckar mit einem umfangreichen Pro-
gramm rund um das Thema Studien- und Berufs-
wahl statt. Die Studienfächer der Universität Hei-
delberg bieten Ihnen zahlreiche Informationsver-
anstaltungen an. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter:  
www.uni-
heidel-
berg.de/studium/interesse/beratung/orientierun
gstage.html. 
 

Universität Heidel-
berg 

 
 

http://www.studieninfotag.uni-hd.de/
http://www.uni-heidelberg.de/studium/%20interesse/schnupperstudium.html
http://www.uni-heidelberg.de/studium/%20interesse/schnupperstudium.html
http://www.uni-heidelberg.de/studium/interesse/beratung/orientierungstage.html
http://www.uni-heidelberg.de/studium/interesse/beratung/orientierungstage.html
http://www.uni-heidelberg.de/studium/interesse/beratung/orientierungstage.html
http://www.uni-heidelberg.de/studium/interesse/beratung/orientierungstage.html
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Universität Hohenheim 

 
Infos zur  
Hochschule 

Im Südwesten Deutschlands, am südlichen Rand der baden-
württembergischen Landeshauptstadt Stuttgart, liegt ein Kleinod der deut-
schen Universitätslandschaft: Die Universität Hohenheim wurde 2009 zur 
schönsten Campusuniversität des Landes gekürt.  
In den Fakultäten Naturwissenschaften, Agrarwissenschaften sowie Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften besticht das vielfältige Fächerspektrum 
mit attraktiven Studienangeboten. 
Innovativ und international arbeitet Hohenheims Forschung an der kontinu-
ierlichen Verbesserung menschlicher Lebensqualität in den Bereichen Ge-
sundheit und Ernährung, nachhaltige Landwirtschaft, Wirtschaft, Innovati-
ons- und Dienstleistungsmanagement sowie Kommunikation.  
Studierende aus rund hundert Nationen schätzen die persönliche Atmo-
sphäre und gute Betreuung, die sich mit hoher Qualität in der Lehre ver-
bindet. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 08:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
Ort: Foyer des Biologiegebäudes  
https://www.uni-
hohenheim.de/1597.html?state=wsearchv&search=3&raum.rgid=915 
 

Anfahrtsskizze https://www.uni-hohenheim.de/uploads/media/Anfahrtsbeschreibung.pdf 
 

Kontakt Universität Hohenheim 
Zentrale Studienberatung (ZSB) 
Ansprechpartnerin: Frau Puderwinski 
70599 Stuttgart 

studientag@uni-hohenheim.de 
Telefon: 0711-459-23210 
 

Beschreibung ¶ Studiengänge aus den Bereichen Agrarwissenschaften, Naturwissen-
schaften, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften werden von Professo-
ren vorgestellt. 

¶ Infostände & Vorträge zu Bewerbung & Zulassung, Finanzierung & Or-
ganisation (BAFöG, Stipendien), Auslandsaufenthalt, Praktika uvm. 

¶ Infostände der Fachstudienberater aller Studiengänge 

¶ Direktes Gespräch mit Professoren und Studierenden 

¶ Mitmach-Aktionen: siehe Besonderheiten 
 

Besonderheiten ¶ Selbst-Test zur Studienorientierung „was-studiere-ich.de“ mit persönli-
cher Beratung 

¶ Studierende beantworten Fragen zum Leben an der Uni  

¶ Mitmach-Aktionen  

¶ Führung zu Hörfunk- und Fernsehstudio 

¶ Besichtigung des Meiereihofes (Tiernutzbiologie) 

¶ Essen in der Mensa 

https://www.uni-hohenheim.de/1597.html?state=wsearchv&search=3&raum.rgid=915
https://www.uni-hohenheim.de/1597.html?state=wsearchv&search=3&raum.rgid=915
https://www.uni-hohenheim.de/uploads/media/Anfahrtsbeschreibung.pdf
mailto:zsb@uni-hohenheim.de
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Programm herunter-
zuladen unter 

 
https://www.uni-hohenheim.de/studientag.html 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 

https://www.uni-hohenheim.de/studientag.html
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Karlsruher Institut für Technologie (KIT)  

 
Infos zur  
Hochschule 

Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) ist aus dem  Zusammenschluss 
der Universität Karlsruhe und dem Forschungszentrum Karlsruhe entstan-
den. An den 11 Fakultäten: 

¶ Mathematik 

¶ Physik 

¶ Chemie und Biowissenschaften 

¶ Geistes- und Sozialwissenschaften 

¶ Architektur  

¶ Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften 

¶ Maschinenbau 

¶ Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 

¶ Elektrotechnik und Informationstechnik 

¶ Informatik 

¶ Wirtschaftswissenschaften 
werden ca. 30 Bachelorstudiengänge angeboten. Das Studienangebot des 
KIT ist stark technisch-naturwissenschaftlich orientiert. Es gibt aber auch 
geistes- und sozialwissenschaftliche Studiengänge und Lehramtsstudien-
gänge sowie technikorientierte Wirtschaftsstudiengänge.  
Neben den grundständigen Studiengängen sind zahlreiche weiterführende 
Master im Angebot.  
 

Datum „Uni für Einsteiger“ 
Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 08.30 Uhr; Ende: 17.00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Die Veranstaltung findet auf dem Campus Süd des KIT statt. Eine Anfahrts-
beschreibung können Sie unter  
http://www.kit.edu/besuchen/anfahrt.php einsehen.  
Die Informationsstände der Fakultäten und Institutionen befinden sich im 
Hörsaalgebäude am Forum (Geb. 30.95).  
Ein entsprechender Lageplan steht unter 
http://www.kit.edu/downloads/Campus-Sued.pdf zum Download zur Ver-
fügung. 
 

Kontakt KIT-Servicezentrum Information und Beratung (zib) 
Zähringerstr. 65 (Marktplatz) 
76133 Karlsruhe 
Tel.: 0721/608-44930 
E-mail: info@zib.kit.edu 
Internet: www.kit.edu 
 

Beschreibung Studieninteressierte sind herzlich eingeladen, quer durch die verschiede-
nen Fachrichtungen Vorlesungen zu beschnuppern, an Führungen und 
Workshops teilzunehmen oder Experimente und Demonstrationen zu be-
staunen. Sie können einen Einblick in das alltägliche Studentenleben ge-
winnen und damit, je nachdem wo Sie sich im Entscheidungsprozess gera-

http://www.kit.edu/besuchen/anfahrt.php
http://www.kit.edu/downloads/Campus-Sued.pdf
mailto:info@zib.kit.edu
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de befinden, Ihre Studienwahl überprüfen, Ihrer Entscheidung ein Stück 
näher kommen oder neue Ideen für Studienwahl entwickeln.  
Für Fragen zur Studienwahl und zu allem, was Sie rund um das Thema Stu-
dium bewegt: Bewerbung, Einschreibung, Aufenthalt im Ausland, Zimmer-
suche, Studienorganisation, Zusatzangebote … usw. stehen an den Infor-
mationsständen Ansprechpartner zur Verfügung. Die Studienberatungsstel-
le bietet fächerübergreifende Vorträge an. An den Ständen der Fakultäten 
beraten und informieren Professoren, Lehrende und Studierende über das 
Studienangebot. Fragen sind jederzeit willkommen und erwünscht.  
 

Besonderheiten An den Informationstagen finden Sie die Allgemeine Studienberatung im 
Foyer des Hörsaalgebäudes am Forum (zentraler Veranstaltungsort). 
Studieninteressierte sind sowohl bei der Veranstaltung „Uni für Einsteiger“ 
als auch zum Schnupperstudium während der Vorlesungszeit herzlich will-
kommen. Das Angebot an Schnuppervorlesungen finden Sie in der Bro-
schüre „Studieren probieren“ unter: 
http://www.kit.edu/studieren/3066.php. 
Dort finden Sie auch Informationsbroschüren zu den einzelnen Studiengän-
gen. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das ausführliche Programm für die Veranstaltung „Uni für Einsteiger“ er-
halten Sie ab Ende Oktober beim KIT-Servicezentrum Information und Be-
ratung (zib), Tel.: 0721/608-44930 und im Internet unter 
www.kit.edu/studieren/3273.php. 
 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 
 

 
Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm 
Schnuppervorlesungen, Laborbesuche, 

Experimentiertage 
 

Wann Was Wo 

Studieninteressierte sind sowohl bei der Veranstaltung „Uni für Einsteiger“ als auch zum 
Schnupperstudium während der Vorlesungszeit herzlich willkommen. Das Angebot an Schnup-
pervorlesungen finden Sie in der Broschüre „Studieren probieren“ unter 
http://www.kit.edu/studieren/3066.php. Dort finden Sie auch Informationsbroschüren zu den 
einzelnen Studiengängen. 
Sie können auch Vorlesungen besuchen, die nicht in der Broschüre „Studieren probieren“ auf-
geführt sind. 
Das Vorlesungsverzeichnis mit allen Lehrveranstaltungen steht unter 
https://studium.kit.edu/vvz zur Verfügung. 
 

 

http://www.kit.edu/studieren/3066.php
http://www.kit.edu/studieren/3066.php
https://studium.kit.edu/vvz
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Universität Konstanz 

 
Infos zur  
Hochschule 

Universität Konstanz 
 

Datum Dienstag, 6. März 2012 
Mittwoch, 7. März 2012 
Donnerstag, 8. März 2012 
Beginn: 09.30; Ende: 16:30 Uhr 

Anfahrtsskizze http://cms.uni-konstanz.de/universitaet/kontakt-adresse/anreise/ 
 

Kontakt Ulrich Peplinski 
Tel. +49 (0)7531 / 88 - 2694 
Ulrich.Peplinski@uni-konstanz.de 
 

Beschreibung Studientage sind Schülerinformationstage für Gymnasiasten der 11. Klas-
sen der Bodensee-Region. Die Studientage informieren über die Studien-
möglichkeiten an der Universität Konstanz. 
 

Besonderheiten Keine Veranstaltungen am 16. und 17. November 2011! 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

http://www.zsb.uni-konstanz.de/besuchsprogramme/studientage/ 
 
 

Anmeldung Anmeldung der Schulleitungen ist erforderlich.  
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Universität Mannheim 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Universität Mannheim hat rund 10.000 Studierende und bietet Studi-
engänge aus den Bereichen der Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissen-
schaften, Rechtswissenschaften, Geisteswissenschaften und Mathematik / 
Informatik an. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: ca. 14:30 Uhr (einzelne Informationsveranstal-
tungen können auch noch später stattfinden.) 
 

Anfahrtsskizze www.uni-mannheim.de/anfahrt 
 

Kontakt Universität Mannheim 
Studienbüros 
studium@verwaltung.uni-mannheim.de  
Tel.: 0621/181-2222 (Mo-Fr 9.00-16.00 Uhr) 
 

Beschreibung Am Studieninformationstag können sich Studieninteressierte u. a. über 
folgende Themen informieren:  
Studienangebot der Universität Mannheim, 
Bewerbungs-, Auswahl- und Zulassungsmodalitäten, 
Aufbau und Inhalt der Studiengänge, 
Studiensemester im Ausland 

Ferner besteht die Möglichkeit,  

¶ verschiedene Einrichtungen und Initiativen an Infoständen zu kontaktie-
ren (u.a. Fachschaften, Studentenwerk, Zulassungsstelle,  

¶ an einer Führung in der Universitätsbibliothek sowie 

¶ an regulären Lehrveranstaltung des laufenden Semesters teilzunehmen. 

 

Besonderheiten - 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das Programm zum Studieninfotag kann ab Mitte Oktober unter www.uni-
mannheim.de/studieninfotag heruntergeladen werden.  
Print-Programme werden Schulen auf Bestellung zur Verfügung gestellt. 
Bitte richten Sie Ihre Bestellung unter Angabe der gewünschten Anzahl bis 
spätestens 10. November 2011 an 
donath@verwaltung.uni-mannheim.de 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 

mailto:studium@verwaltung.uni-mannheim.de
http://www.uni-mannheim.de/studieninfotag
http://www.uni-mannheim.de/studieninfotag
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Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm 
Schnuppervorlesungen, Laborbesuche, 

Experimentiertage 
 

Wann Was Wo 

März 2012 Schnupperstudium Bachelor Kultur und Wirt-
schaft http://bakuwi.phil.uni-
mannheim.de/startseite/index.html 
 

Philosophische Fa-
kultät 

jederzeit 
Juli 
Herbstsemester 

Schnupperstudium Mathematik,  
Schülerzirkel Mathematik,  
Schülerstudium Informatik 
www.wim.uni-
mannheim.de/de/studieninteressierte/infos-fuer-
schuelerinnen/schule-und-studium-parallel 
 

Fakultät für Wirt-
schaftsinformatik 
und Wirtschaftsma-
thematik 

 
 

http://bakuwi.phil.uni-mannheim.de/startseite/index.html
http://bakuwi.phil.uni-mannheim.de/startseite/index.html
http://www.wim.uni-mannheim.de/de/studieninteressierte/infos-fuer-schuelerinnen/schule-und-studium-parallel
http://www.wim.uni-mannheim.de/de/studieninteressierte/infos-fuer-schuelerinnen/schule-und-studium-parallel
http://www.wim.uni-mannheim.de/de/studieninteressierte/infos-fuer-schuelerinnen/schule-und-studium-parallel
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Universität Stuttgart 

 
Infos zur  
Hochschule 

Universität Stuttgart 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 

Anfahrtsskizze Unter www.uni-stuttgart.de/unitag 

Kontakt Zentrale Studienberatung, Edith Demuth 
Tel.: 0711 / 685-66274, Fax: 0711 / 685-56274 
E-Mail: unitag@uni-stuttgart.de 

Beschreibung Am Unitag bietet die Universität Stuttgart Ihren Schülerinnen und Schülern 
die Gelegenheit, die Universität Stuttgart und ihr vielfältiges Studienange-
bot kennen zu lernen. Die Vorträge am Unitag sind keine regulären Vorle-
sungen, sondern spezielle Veranstaltungen für die Schüler/-innen, die ei-
nen Überblick über die einzelnen Studiengänge und verwandte Studien-
gänge geben. Die Vorträge werden ergänzt durch Instituts- und Laborbe-
sichtigungen, Informationsstände und die Möglichkeit zu Gesprächen mit 
Professor/-innen, Studierenden und Studienberater/-innen. 

Besonderheiten Der Unitag findet auf den beiden Universitätsgeländen Stuttgart-Vaihingen 
und Stadtmitte statt. Die Schüler/-innen sollten sich unbedingt im Vorfeld 
das Programm ansehen, damit sie wissen, welchen Campus sie direkt an-
steuern – für die Wegstrecke zwischen Vaihingen und Stadtmitte benötigt 
man ca. 25 Minuten (mit öffentlichen Verkehrsmitteln). 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das Programm finden Sie in zwei Formen unter  
www.uni-stuttgart.de/unitag 

¶ Als Aushang ab Mitte September 

¶ Als vollständiges Programmheft (Programm mit Zeit- und genauen Orts-
angaben zu den einzelnen Veranstaltungen, mit Lageplänen und ergän-
zenden Informationen) voraussichtlich Ende September.  

 
Die Programmhefte können auch bestellt werden – ein Bestellformular 
finden Sie auf der o.g. Internetseite. Wir bitten Sie, die Programmhefte 
möglichst gesammelt für alle interessierten Schüler/-innen und nicht ein-
zeln zu bestellen.   
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 

http://www.uni-stuttgart.de/unitag
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Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm, 
Schnuppervorlesungen, Laborbesuche, 

Experimentiertage 
 

Wann Was Wo 

Verschiedene Ter-
mine 

Verschiedene Programme für Schülerinnen und 
Schüler, u.a. „Summer of Science“, Feriencamps 
Nassy. 
Zu finden unter Schülerforschungscampus der 
Universität Stuttgart: 
www.uni-stuttgart.de/sfc 
 

Universität Stuttgart 
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Universität Tübingen 

 
Infos zur  
Hochschule 

Eberhard Karls Universität Tübingen 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:15; Ende: 16:00 

Anfahrtsskizze Informationen im Lageplanangebot der Universität, im Internet sowie im 
Programmheft 
 

Kontakt Zentrale Studienberatung 
Dr. Felix Heine 07071/297 77 30 
Klaus Heinrich 07071/297 54 01 

Beschreibung Die Studientage 2011 an der Universität Tübingen bieten mit ihrem (an 
beiden Tagen gleichen) zentralen Vormittagsprogramm die Möglichkeit, 
sich einen Überblick über das gesamte Studienangebot in Tübingen zu ver-
schaffen. Am Nachmittag können die BesucherInnen dann in der Regel ein 
Fach und die dazugehörigen Räumlichkeiten genauer kennenlernen. Auch 
wird in vielen Fällen ein Kontakt mit Studierenden aus höheren Fachsemes-
tern möglich sein.  
Das Vormittagsprogramm des Studientages beginnt um 9:15 Uhr mit dem 
Markt der Möglichkeiten (in der Neuen Aula und im Hörsaalzentrum Auf 
der Morgenstelle). 
An Informationsständen besteht bis 12:30 Uhr die Möglichkeit zu Gesprä-
chen über das Fächerangebot der Universität.  
Parallel zum Markt der Möglichkeiten vermitteln Kurzvorträge ab 10:20 Uhr 
umfangreiche Live-Eindrücke vom Studienangebot der Universität. 
Mittagspause ist von 12:00 bis 13:30 Uhr.  
Mensen und Caféterien des Studentenwerks stehen an beiden Tagen zur 
Verfügung. 
Beim (ebenfalls an beiden Tagen gleichen) Nachmittagsprogramm von 
13:30 bis 16:00 Uhr können sich die Schülerinnen und Schüler über das 
besonders gewünschte Fachgebiet noch näher informieren lassen. Hierzu 
bieten die einzelnen Fächer in den jeweiligen Instituten und Seminaren ein 
umfangreiches Angebot. 
 

Besonderheiten Das Programm geht ab Mitte September auf Anforderung an die Gymnasi-
en im Einzugsbereich und wird ab August im Internet als pdf-Datei zum 
Download bereitstehen. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

http://www.uni-tuebingen.de/einrichtungen/zentrale-
einrichtungen/akademisches-beratungszentrum-abz/angebote-fuer-
schueler/studientag/studientag-2011.html 

Anmeldung Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eine Anwesenheitsbescheinigung 
wird nicht ausgestellt werden können. 
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Universität Ulm 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Universität Ulm ist die jüngste Universität Baden-Württembergs. Die 
zurzeit rund 8:300 Studenten und Studentinnen verteilen sich auf die Fa-
kultäten Medizin, Ingenieurwissenschaften und Informatik, Mathematik 
und Wirtschaftswissenschaft sowie Naturwissenschaften. Wir bieten inte-
ressante Studiengänge mit einem guten Betreuungsverhältnis an. Die Lehre 
ist forschungsbezogen, hat aber einen Bezug zur Praxis. Eine Stärke sind die 
interdisziplinären Studiengänge. Die Universität verfügt über ein starkes, 
zukunftsträchtiges Forschungsprofil. Studierende in verschiedensten Le-
benssituationen bieten wir ein Studium mit  individueller Geschwindigkeit 
an, das mit einer Flexibilisierung von Stundenplänen und Studiendauer 
einen erfolgreichen Abschluss ermöglicht.  

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 

Anfahrtsskizze http://www.uni-ulm.de/index.php?id=5366 
 

Kontakt Zu organisatorischen Fragen: Christine Blaas Tel: 0731/5031750 
Zu inhaltlichen Fragen: Zentrale Studienberatung Tel: 0731/5022053 
 

Beschreibung Nach der Begrüßung um 09:15 Uhr durch den Präsidenten der Universität 
Ulm finden am Vormittag von 08:45 bis 11:30 Uhr Facheinführungen in 
allen Studiengängen statt. Es besteht die Möglichkeit, mehrere Facheinfüh-
rungen zu besuchen. Die Facheinführungen vermitteln einen Überblick 
über Studieninhalte, Studienverlauf und Berufsfelder.  
Am Nachmittag finden vertiefende Veranstaltungen unter dem Stichwort 
„Wissenschaft erlebbar machen“ und Führungen in Laboren und Instituten 
statt, bei denen Forscherinnen und Forschern über die Schulter geschaut 
werden kann.  
In einem umfangreichen Begleitprogramm können Informationen zu Aus-
wahlverfahren, Überbrückungsmöglichkeiten, Studienfinanzierung, Studi-
engebühren, Auslandsstudium und viele weitere Themen gesammelt wer-
den.  
Im Forum besteht während des ganzen Tages ein Info Markt. Dort gibt es 
Infostände der einzelnen Fächer, an denen die Möglichkeit besteht, Ge-
spräche mit Fachvertretern und Studierenden zu führen.  
Weiter gibt es Infostände des International Office zu Austauschprogram-
men und Auslandsstudium, des Studentenwerks, der Agentur für Arbeit 
und der zentralen Studienberatung.  

Besonderheiten Speed-Dating der Studiengänge  
Studienorientierungstests  
Lebensraum Universität Ulm (Hochschulsport, Musik, Events) 

Programm herunter-
zuladen unter 

http://www.uni-ulm.de/home/studieninteressierte/studientag.html 
 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
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Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm 
Schnuppervorlesungen, Laborbesuche, 

Experimentiertage 
 

Wann Was Wo 

02.11.-04.11.2011 
 

Schnuppervorlesungen in den Studiengängen mit 
anschließendem Beratungsgespräch in Klein-
gruppen 
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung er-
forderlich. Den Anmeldebogen finden Sie ab Mit-
te Oktober unter  
http://www.uni-
ulm.de/home/studieninteressierte/studientag.ht
ml 
Anmeldung bis eine Woche vor Termin.  
 

Universität Ulm 
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Fachhochschulen (Hochschulen für angewandte Wissenschaften)  

Gemäß Landeshochschulgesetz sind die Fachhochschulen in Baden-Württemberg Hochschu-
len für angewandte Wissenschaften.  
 

Hochschule Aalen - Technik und Wirtschaft 

 

Infos zur  
Hochschule 

4.200 Studierende lernen und forschen in Aalen an der forschungsstärksten 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften Baden-Württembergs. Regio-
nal fest verankert und international weit vernetzt baut die Hochschule Aa-
len auf zwei starke Säulen: Technik und Wirtschaft. Die ehemalige Ingeni-
eurschule ist heute eine global ausgerichtete und praxisorientierte Hoch-
schule mit fünf Fakultäten. 38 Studienangebote garantieren eine wissen-
schaftlich fundierte und praxisorientierte Ausbildung. 
 
Für alle Studieninteressierten bietet und entwickelt die Hochschule Aalen 
zukunfts- und bedarfsorientierte Bachelor- und Master-Angebote. Die Leh-
re wird kontinuierlich verbessert und fakultätsübergreifend organisiert. 
Lebenslanges Lernen fördert die Hochschule durch berufsbegleitende Stu-
dienangebote.  
 
Für die Studierenden wird die Qualität der Studiengänge an der Hochschule 
erhöht, indem wir die Grundlagenausbildung weiter stärken sowie zu-
kunftsorientierte Vertiefungen ausbauen und den Praxisbezug verbessern, 
internationales Denken und Persönlichkeitsentwicklung fördern sowie zu 
Zielorientierung, Initiative und Fleiß motivieren. Eine hervorragende Be-
rufsqualifikation sichern wir nach internationalen Standards. Als moderne 
Bildungseinrichtung sondiert die Hochschule Aalen die Bedürfnisse der sich 
wandelnden Region und orientiert das Studienangebot nach den aktuells-
ten wissenschaftlichen Erkenntnissen.  
 
Das Umfeld an der Hochschule Aalen ist persönlich und familiär, die Vorle-
sungen finden in kleinen Gruppen statt. Internationale Kooperationen mit 
75 Partneruniversitäten sowie Partnerunternehmen in aller Welt bieten 
vielfältige Möglichkeiten für Praxissemester und Studienaufenthalte im 
Ausland. 
 
Die Hochschule Aalen liegt mitten im Süden Deutschlands, in Ostwürttem-
berg, dessen Innovationskraft auch über die Landesgrenzen hinaus als vor-
bildlich gilt. Die Studierenden leben und lernen zusammen mit Kommilito-
nen aus 54 Ländern in einer Kultur-, Sport- und Ferienregion, die einiges zu 
bieten hat: vom UNESCO-Weltkulturerbe Limes über das internationale 
Jazzfest und Festivals bis hin zu Thermalbad und Skiliften.  
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:30 Uhr; Ende: 14:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Wenn Sie den Weg zu uns noch nicht kennen, finden Sie eine Anfahrtsskiz-
ze auf unserer Homepage www.htw-aalen.de (Kontakt).  

http://www.htw-aalen.de/
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Kontakt Hochschule Aalen – Technik und Wirtschaft  
Infoline Studienberatung: 07361/576-1000 
studieninfotag@htw-aalen.de 
www.htw-aalen.de 
 

Beschreibung Am Studieninformationstag laden wir Sie herzlich ein, unsere Hochschule 
und die Studiengänge näher kennenzulernen. Wir zeigen Ihnen die Räume 
und modernst ausgestatteten Labore der Studiengänge, die ein spannen-
des und interessantes Programm vorbereitet haben. Auf unserer Home-
page www.htw-aalen.de finden Sie rund drei Wochen vor den Studienin-
formationstagen das komplette Programm. 
  
Im Gespräch mit den Mitarbeiter/-innen und Professor/-innen können Sie 
herausfinden, welches Studium für Sie geeignet ist. Nutzen Sie die Chance, 
an einer Vorlesung teilzunehmen oder sich mit den Studierenden auszutau-
schen. Zudem beraten wir Sie zur Bewerbung an der Hochschule und den 
Zulassungsvoraussetzungen. 
 
Die Mitarbeiter/-innen der Hochschule Aalen freuen sich auf Ihren Besuch 
und unterstützen Sie sehr gerne bei Ihrer Studien- und Berufswahl. 
 
Bachelorangebote: Allgemeiner Maschinenbau, Augenoptik / Augenoptik 
und Hörakustik, Betriebswirtschaft für kleine und mittlere Unternehmen, 
Chemie, Elektronik und Informationstechnik, Gesundheitsmanagement, 
Medieninformatik, IT-Sicherheit, Software Engineering, Wirtschaftsinfor-
matik, Ingenieurpädagogik, Internationale Betriebswirtschaft, Internationa-
ler Technischer Vertrieb, Kunststofftechnik, Maschinenbau/ Produktent-
wicklung und Simulation, Maschinenbau / Produktion und Management, 
Maschinenbau / Wirtschaft und Management, Materialographie, Mechat-
ronik, Oberflächen- und Werkstofftechnik, Optoelektronik / Lasertechnik, 
Technikkommunikation, Wirtschaftsingenieurwesen 
Masterangebote: Analytische und Bioanalytische Chemie, Computer 
Controlled Systems, Management / International Business (Studienschwer-
punkte: International Business, Führung mittelständischer Unterneh-
men/SME Management), Photonics, Polymer Technology, Produktentwick-
lung und Fertigung, Vision Science and Business, Industrial Management  
Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen: Berufsbegleitende Studi-
engänge Maschinenbau, Mechatronik, BWL 
Graduate School Ostwürttemberg: Master of Business Administration 
 

Besonderheiten Für alle, die sich nach dem Programm in den Studiengängen nochmals 
rundum informieren möchten, bieten wir um 13:00 Uhr ein Studiengang-
Speed-Dating an. In kurzen, knackigen Gesprächen mit Studierenden, Pro-
fessoren oder Mitarbeitern lernen Sie unterschiedliche Studienangebote 
kennen. Sie können wählen zwischen Speed-Datings der ingenieurwissen-
schaftlichen Studiengänge und der wirtschaftswissenschaftlichen Studien-
gänge. 
 
An der Hochschule Aalen gibt es Studienrichtungen, die bundesweit selten 
sind oder nur hier studiert werden können: Optoelektronik / Lasertechnik, 
Kunststofftechnik, Technikkommunikation, Oberflächen- und Werkstoff-

mailto:studieninfotag@htw-aalen.de
http://www.htw-aalen.de/
http://www.htw-aalen.de/
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technik, IT-Sicherheit sowie Augenoptik und Hörakustik. Schauen Sie vorbei 
und lernen Sie uns kennen. Auch in der Weiterbildung setzen wir hohe 
Maßstäbe: Unter anderem ist als landesweites Pilotprojekt die Weiterbil-
dungsakademie der Hochschule Aalen gegründet worden, in der seit 2009 
auch Meister und Techniker berufsbegleitend studieren können. Wie ein 
solches Studium abläuft, erfahren Sie beim Studieninformationstag. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Was an den Studieninformationstagen 2011 an der Hochschule Aalen alles 
geboten ist, finden Sie in der zweiten Oktoberhälfte unter www.htw-
aalen.de/infotage. 
 

Anmeldung Anmeldung und Wunsch der Fachrichtung bitte  
zwischen bis Mittwoch, 9. November 2011 per Post, Email oder Fax an die  
Hochschule Aalen, Öffentlichkeitsarbeit und Marketing, 
Beethovenstr. 1, 73430 Aalen, Fax: 07361/576-2324,  
E-Mail: studieninfotag@htw-aalen.de 

 
 
 

 
Zusätzliche Angebote: Schnuppervorlesungen und Programm für Schülerinnen und Schüler 

 

Schnuppervorlesungen an der Hochschule Aalen können Sie während des gesamten Semesters 
besuchen, auch in den Herbstferien. Das neue Programm für das Wintersemester 2011/2012 
finden Sie ab der zweiten Oktoberhälfte unter www.htw-aalen.de/schnuppern. 
 
Außerdem laden wir regelmäßig Schülerinnen und Schüler zu αYŀǊǊƛŜǊŜ ōŜƪƻƳƳǘ Ŝƛƴ DŜǎƛŎƘǘά 
zu unseren Absolventen in Unternehmen ein und zeigen dort, wie’s nach dem Studium im Beruf 
weitergehen kann. Einfach im Web-Veranstaltungskalender nachschauen. 

 
 

http://www.htw-aalen.de/
http://www.htw-aalen.de/
http://www.htw-aalen.de/schnuppern
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Hochschule Albstadt-Sigmaringen  

 
Infos zur  
Hochschule 

Hochschule Albstadt-Sigmaringen 
Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:30 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 

Anfahrtsskizze www.hs-albsig.de/anfahrt 
 

Kontakt Prof. Dr. Markus Lehmann, Prorektor  
Tel.: (07571) 732-8274  
Fax: (07571) 732-8362  
E-Mail: lehmann@hs-albsig.de 
  
Renate Lutat, PR-Sekretariat  
Tel.: (07571) 732-8277  
Fax: (07571) 732-8362  
E-Mail: lutat@hs-albsig.de 
 

Beschreibung Moderne Labore, praxisnahe Ausbildung, kleine Gruppen, Hilfe bei der 
Jobsuche, enge Kontakte zu Unternehmen, familienfreundliche Studienbe-
dingungen und Professoren, die sich Zeit nehmen - das alles bietet die 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen.  
 
An zwei Standorten sind rund 2.600 Studierende in zehn Bachelor- und 
acht Masterstudiengängen eingeschrieben. Praxisorientierung wird an der 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften (HAW) großgeschrieben und 
für die Ausbildung stehen moderne technische Geräte zur Verfügung. Im 
Ranking des Centrums für Hochschulentwicklung (CHE) landet die Hoch-
schule immer wieder in den Spitzengruppen. Jüngste Beispiele sind die 
Studiengänge Betriebswirtschaft, Wirtschaftsingenieurwesen und Facility 
Management, die im Mai 2011 hervorragend abgeschnitten haben.  
 
Im Akademischen Auslandsamt werden Studenten unterstützt, die interna-
tionale Erfahrungen sammeln wollen und das Career Center bietet Hilfe-
stellung bei der Praktikums- oder Jobsuche. Die Perspektiven für Absolven-
ten sind überdurchschnittlich gut; denn in der Region sind international 
erfolgreiche Unternehmen aus den Bereichen Maschinenbau, Textilindust-
rie, Pharma- und Medizintechnik, Elektrotechnik und Lebensmittelindustrie 
zuhause.  
 
Studiengänge 
 
Bachelor (7 Semester):  

¶ Bekleidungstechnik  

¶ Kommunikations- und Softwaretechnik  

¶ Maschinenbau  

¶ Textile Produkttechnologie - Technische Textilien  

¶ Wirtschaftsingenieurwesen 

mailto:lehmann@hs-albsig.de
mailto:lutat@hs-albsig.de
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¶ Betriebswirtschaft 

¶ Wirtschaftsinformatik 

¶ Facility Management 

¶ Lebensmittel, Ernährung, Hygiene 

¶ Pharmatechnik. 
 

Außerdem werden weiterführende Masterstudiengänge angeboten. 
 

Besonderheiten Das genaue Programm wird im Herbst unter www.hs-
albsig.de/studieninformationstag veröffentlicht. 
 

¶ Anmeldung erforderlich  

¶ Mittagessen in der Mensa für alle angemeldeten Schüler/-innen  

¶ Zusätzliches Informationsangebot der einzelnen Studiengänge (z. B. 
BOGY-Tage, Schnuppertage)  

 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.hs-albsig.de/studieninformationstag 
 

Anmeldung Anmeldungen sind vom 01.10.2011 bis zum0 4.11.2011 unter www.hs-
albsig.de/studieninformationstag möglich.  
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Hochschule Biberach  

 
Infos zur  
Hochschule 

HBC Hochschule Biberach 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 14:00 Uhr ; Ende: ca. 17:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.hochschule-biberach.de/sections/service/wegbeschreibung 
 

Kontakt Referat für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 

Beschreibung Der Info-Tag bietet Schülerinnen und Schülern spannende Einblicke in die 
Studienangebote der Hochschule Biberach. Schnuppervorlesungen, Labor-
führungen und persönliche Gespräche werden ermöglicht. 
 

14:00 
Uhr 

HBC Hochschule Biberach stellt sich vor 
 

Audimax 

14:30 
Uhr 

Treffpunkt Studium: Studienberatung, 
Bafög-Beratung, Akademische Berater 
der Bundesagentur für Arbeit 
 

Foyer 

15:00 
Uhr 

Präsentation der verschiedenen Studi-
enangebote, Schnuppervorlesungen, 
Labor- und Campus-Führungen 
 

Verschiedene Räum-
lichkeiten 

Besonderheiten Rent a student – Studierende der HBC zeigen ihren Campus 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das Programm wird rechtzeitig veröffentlicht unter: 
http://www.hochschule-biberach.de/sections/studium/bewerberinfo/info-
tage 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 

http://www.hochschule-biberach.de/sections/service/wegbeschreibung
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Hochschule Esslingen 

 
Infos zur  
Hochschule 

 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00; Ende: ca. 13:00 Uhr 

Anfahrtsskizze jeweils Beginn in der Aula: 
Esslingen; Standort Stadtmitte 
Kanalstr. 33 
73728 Esslingen 
Esslingen: Standort Flandernstraße 
Flandernstr. 101 
73732 Esslingen 
Göppingen: Standort Göppingen 
Robert-Bosch-Str. 1 
73037 Göppingen 
www.hs-esslingen.de/kontakt 
 

Kontakt Andrea Kaminski, 
Referat für Öffentlichkeitsarbeit und Marketing 
Tel.: 0711.397-30 43 
Fax: 0711.397-30 18 
 

Beschreibung  
??? 

Was ist der Unterschied zwischen Maschinenbau und Fahrzeugtechnik? Ist 
Mechatronik oder Elektrotechnik für mich die richtige Wahl? Was bietet die 
Fakultät Angewandte Naturwissenschaften? Soziale Arbeit, Pflege und Ge-
sundheit – welche Studienangebote kann ich hier wahrnehmen? Wie sieht 
ein Studium in Betriebswirtschaft oder Informationstechnik aus? Was ver-
steht man unter Wirtschaftsingenieurwesen? Kann ich an der Hochschule 
Esslingen Sprachen erlernen und dann im Ausland studieren? Und wenn ich 
mich für Umwelttechnik und Versorgungstechnik interessiere? Welche 
Chancen habe ich dann? Wie steht es mit meinen Mathekenntnissen? Gibt 
es hierbei Unterstützung? All diese Fragen und noch vieles mehr erklären 
Ihnen Professorinnen und Professoren und Studierende am Studieninfotag. 
Am Studieninfotag stellen sich alle elf Fakultäten mit ihren Bachelor-
Studiengängen vor. In Schnuppervorlesungen, Laborführungen und in Ge-
sprächen können Sie sich informieren, welches Studium und welche Fach-
richtung am besten zu Ihnen passt. Wir nehmen uns die Zeit für Sie. Kom-
men Sie vorbei. 

??? 
 
 

Besonderheiten Die Hochschule Esslingen hat drei Standorte. Wählen Sie einen Standort 
ihrer Wunschrichtung aus. An den Standorten können Sie sich über Ihr 
Fachgebiet informieren. Der Einführungsvortrag über die Hochschule Ess-
lingen allgemein findet an allen drei Standorten statt. Ein Wechsel der 
Standorte wird nicht empfohlen, da das Programm aufeinander aufgebaut 
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ist.  
Standort Stadtmitte 
Fakultät Angewandte Naturwissenschaften mit den Studiengängen Che-
mieingenieurwesen/Farbe – Lack und Biotechnologie 
Fakultät Fahrzeugtechnik mit den Studienschwerpunkten Antrieb, Fahr-
werk und Regelsysteme, Karosserie, Service 
Fakultät Grundlagen 
Ingenieurpädagogik 
Fakultät Maschinenbau mit den Studienschwerpunkten Entwicklung, Kon-
struktion und Produktion 
Fakultät (Studiengang) Versorgungstechnik und Umwelttechnik 
Standort Flandernstraße 
Fakultät Betriebswirtschaft mit den Studiengängen Internationale Techni-
sche Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen 
Fakultät Informationstechnik mit den Studiengängen Kommunikations-
technik, Softwaretechnik und Medientechnik, Technische Informatik 
Fakultät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege mit den Studiengängen Bil-
dung und Erziehung in der Kindheit, Pflege/Pflegemanagement, Pflegepä-
dagogik, Soziale Arbeit 
Standort Göppingen 
Fakultät Mechatronik und Elektrotechnik mit den Studiengängen Automati-
sierungstechnik, Elektrotechnik, Feinwerk- und Mikrotechnik, 
MechatronikPlus (Studium und Lehre) 
Fakultät Wirtschaftsingenieurwesen mit den Studiengängen Internationales 
Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschaftsinformatik 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das Programm wird an jedem Standort angeboten. Wir bieten das identi-
sche Programm sowohl am Mittwoch als auch am Donnerstag an.  
Bitte entscheiden Sie sich für einen Standort, der Ihrem Fächerwunsch 
entspricht.  
09:00 ς 10:00 Uhr: Begrüßung 
10:00 – ca. 12:00 Uhr Schnuppervorlesungen 
12:00 – ca. 13:00 Uhr Mittagessen in der Mensa 
13:00 – ca. 14:30 Uhr Rundgänge durch die Fakultäten, Labore und Institu-
te 
Studienberatung während des ganzen Tages 
ca.14.30 Uhr: Ende des Studieninfotages 
Das ausführliche Programm finden Sie ab Mitte Oktober im Internet unter 
http://www.hs-esslingen.de/sit2011 
 
 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
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Hochschule Furtwangen - Campus Tuttlingen 

 
Infos zur  
Hochschule 

Der Campus ς Powered by Industry: Studiere gemeinsam mit über 100 Un-
ternehmen am Hochschulcampus Tuttlingen der Hochschule Furtwangen 
und lerne Strukturen und Abläufe verschiedener Unternehmen bereits wäh-
rend des Studiums kennen! 
 
Der Hochschulcampus Tuttlingen nahm am 1. Oktober 2009 als dritter 
Standort der HFU seinen Betrieb auf. Er ist Sitz der Fakultät „Industrial 
Technologies“. In enger Zusammenarbeit mit der regionalen Industrie bil-
det die Fakultät zukünftige Ingenieure in Medizintechnik, Fertigungstech-
nik, Mechatronik, Simulation und Ingenieurmathematik sowie Werkstoffe 
und Werkstofftechnik (ab 2012) aus. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
09:00 bis 13:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze www.hfu-campus-tuttlingen.de/campus/anfahrt/ 
 

Kontakt Petra Riesemann 
Marketing und Kommunikation 
Fon 07461.1502-6310 
petra.riesemann@hs-furtwangen.de 
 

Beschreibung Für die Schülerinnen und Schüler bietet der Hochschulcampus Tuttlingen 
einen Tag mit Infos zu den Studiengängen und zum Bewerbungsverfahren, 
Probevorlesungen, Campus- und Laborbesichtigungen sowie Einzelgesprä-
che mit Professoren an. Alle Interessenten sind hierzu herzlich eingeladen.  
 
Weitere Infos in Kürze unter:  
www.hfu-campus-tuttlingen.de/nc/infocenter/presse 
 

Besonderheiten  
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.hfu-campus-
tuttlingen.de/fileadmin/news/2011_pdfs/111116_programm_sit2011.pdf 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 

http://www.hfu-campus-tuttlingen.de/campus/anfahrt/
mailto:petra.riesemann@hs-furtwangen.de
http://www.hfu-campus-tuttlingen.de/nc/infocenter/presse
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Hochschule Heilbronn (und Campus Künzelsau und Schwäbisch Hall) 

 
Infos zur  
Hochschule 

Mit 6.500 Studierenden ist die staatliche Hochschule Heilbronn der größte 
wissenschaftliche Bildungsträger der Region Heilbronn-Franken und gehört 
mit zu den führenden Hochschulen für Angewandte Wissenschaften in 
Baden-Württemberg. 1961 als Ingenieurschule gegründet, liegt heute der 
Kompetenz-Schwerpunkt auf den Bereichen Technik, Wirtschaft und In-
formatik. Angeboten werden an den drei Standorten Heilbronn, Künzelsau 
und Schwäbisch Hall und in sieben Fakultäten insgesamt 45 Bachelor- und 
Masterstudiengänge. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn:  09:00 Uhr; Ende: 15:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.hs-heilbronn.de/kontakt 
 

Kontakt Christina Pelc 
Tel.: 07131-504-558 
christina.pelc@hs-heilbronn.de 
 

Beschreibung An den beiden Studieninformationstagen präsentiert die Hochschule Heilb-
ronn am Campus Heilbronn das gesamte Studienangebot der Standorte 
Heilbronn, Künzelsau und Schwäbisch Hall mit Informationen zum Weg ins 
Studium, Studieren im Ausland und Finanzierungsmöglichkeiten wie z.B. 
Stipendien, aber vor allem mit Studiengangpräsentationen und –
beratungen und Laborbesichtigungen: 
Bachelor-Studiengänge Technik 
Automotive Systems Engineering 
Elektronik und Informationstechnik 
Maschinenbau 
Mechatronik und Mikrosystemtechnik 
Produktion und Logistik 
Robotik und Automation 
Technisches Logistikmanagement 
Verfahrens- und Umwelttechnik 
 
Bachelor-Studiengänge Wirtschaft 
Betriebswirtschaft und Unternehmensführung 
Electronic Business (Wirtschaftsinformatik) 
Hotel- und Restaurantmanagement 
Internationale Betriebswirtschaft – Interkulturelle Studien 
Internationale Betriebswirtschaft – Osteuropa 
Tourismusmanagement 
Verkehrsbetriebswirtschaft und Logistik 
Verkehrsbetriebswirtschaft und Personenverkehr 
Weinbetriebswirtschaft 
Bachelor-Studiengänge Informatik 
Medizinische Informatik  
Software Engineering 
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Bachelorstudiengänge Campus Künzelsau  
– Reinhold-Würth-Hochschule 
Antriebssysteme und Mechatronik 
Betriebswirtschaft und Kultur-, Freizeit-, Sportmanagement  
Betriebswirtschaft und Marketing 
Betriebswirtschaft und Sozialmanagement 
Elektrotechnik 
Energiemanagement 
Energieökologie 
Wirtschaftsingenieurwesen 
 
Bachelorstudiengänge Campus Schwäbisch Hall 
Management und Beschaffungswirtschaft 
Management und Vertrieb: Finanzdienstleister 
Management und Vertrieb: Handel 
Management und Vertrieb: Industrie 
Unternehmensrechnung und Informationswirtschaft 
 

Besonderheiten - 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

http://www.hs-heilbronn.de/studieninformationstage 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 
 

 
Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm 
Schnuppervorlesungen, Laborbesuche, 

Experimentiertage 
 

Wann Was Wo 

2. bis 4. November 
2011 

Studieren probieren – Schnupperstudium für 
Studieninteressierte 
www.hs-heilbronn.de/schnupperstudium 
 

Hochschule Heilb-
ronn an allen drei 
Standorten; Heilb-
ronn, Künzelsau, 
Schwäbisch Hall 
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Hochschule Karlsruhe ς Technik und Wirtschaft 

 
Infos zur  
Hochschule 

Mit 7.000 Studierenden ist die Hochschule Karlsruhe die größte Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften Baden-Württembergs und bietet ein viel-
seitiges Spektrum an technisch-ingenieurwissenschaftlichen, Informatik-, 
Wirtschafts- und bauspezifischen Studiengängen. Die Studierenden werden 
durch eine besonders anwendungsbezogene und qualitativ hochwertige 
Hochschulausbildung auf ihren späteren Beruf vorbereitet. 

Datum Mittwoch, 16. November 2011, und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr, Ende: 14:00 Uhr 

Anfahrtsskizze www.hs-karlsruhe.de > Hochschule > Anfahrtsplan 

Kontakt Zu organisatorischen Fragen: Yvonne Kettenbach, Tel. (0721) 925-1042, E-
Mail: yvonne.kettenbach@hs-karlsruhe.de 
Zu inhaltlichen Fragen:  Allgemeine Studienberatung, Oliver Broschart, Tel. 
(0721) 925-1071,  E-Mail: studienberatung@hs-karlsruhe.de 

Beschreibung Zum Auftakt des Campustags begrüßt Sie Prorektor Prof. Dr. Dieter Höpfel 
und stellt das Studienangebot der Hochschule Karlsruhe vor. Anschließend 
präsentieren die sechs Fakultäten die Besonderheiten ihrer Bachelor- und 
Masterstudiengänge. Parallel hierzu können Sie in den Fakultäten bei der 
Vorführung von Experimenten und Projektarbeiten Forschung und Technik 
entdecken. 
 
Allgemeine Informationen rund ums Studium sowie zur Bewerbung und 
Zulassung bieten die zentralen Orientierungsveranstaltungen der Allgemei-
nen Studienberatung und der Studentischen Abteilung.  
 
Darüber hinaus können Sie sich in persönlichen Gesprächen von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Service-Einrichtungen zu folgenden 
Themen beraten lassen:  
• Studium 
• Einstieg ins Studium 
• Studieren im Ausland 
• Karriere 
• Studium generale 
• Finanzierung 
• Fremdsprachenangebot 

Auch der AStA (Allgemeiner Studierendenausschuss) und das Studenten-
werk Karlsruhe stellen sich vor.  
 

Besonderheiten Ab 10:00 Uhr startet zu jeder vollen Stunde eine Campusführung mit Stu-
dierenden, die Sie zu den Angeboten der Fakultäten begleiten. Diese Rund-
gänge bieten Ihnen auch die Gelegenheit, mit den Studierenden ins Ge-
spräch zu kommen und sie nach ihren Erfahrungen und Einschätzungen zu 
fragen. 
 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das Programm ist ab Mitte September unter www.hs-
karlsruhe.de/campustag2011 zu finden. 
 

http://www.hs-karlsruhe.de/
http://www.hs-karlsruhe.de/typo3conf/ext/pt_hska_admin/Resources/Public/Media/Zufahrtsplan_HsKA-2011-01_A4_web-RGB.pdf
http://www.hs-karlsruhe.de/campustag2011
http://www.hs-karlsruhe.de/campustag2011
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Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 
 

 
Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm 
Schnuppervorlesungen, Laborbesuche, 

Experimentiertage 
 

Wann Was Wo 

 
2. bis 4. November 
2011 

 
Probestudium 2011 
In den Herbstferien 2011 laden wir Schülerinnen 
und Schüler ab Klassenstufe 10 zum „Studieren 
auf Probe“ ein – auf dem Programm stehen 
Workshops, Laborbesichtigungen und Schülervor-
lesungen aus allen Fakultäten. Darüber hinaus 
besteht die Möglichkeit, reguläre Vorlesungen 
aus dem ersten und zweiten Semester in allen 
Studiengängen zu besuchen.  
 
Informationen zu den Studienmöglichkeiten und 
zur Bewerbung werden natürlich auch angebo-
ten.  Aus den verschiedenen Programmpunkten 
können Sie sich Ihren eigenen Stundenplan für 
die Woche zusammenstellen – inklusive Mensa-
besuch und Verschnaufpause in der Cafeteria! 
 
Das ausführliche Programm ist ab Mitte Oktober 
im Internet zu finden unter www.hs-karlsruhe-de 
> Schüler > Schnupperstudium > Probestudium.  

 
Hochschule Karlsru-
he – Technik und 
Wirtschaft, 
Moltkestr. 30, 76133 
Karlsruhe 

 
Schulferien 

 
Schnuppervorlesungen 
Der Besuch von Schnuppervorlesungen bietet 
Ihnen die Möglichkeit, die Atmosphäre und das 
Umfeld – den Hörsaal, den Campus, „richtige“ 
Studierende – zu erleben und mehr darüber zu 
erfahren, wie eine Lehrveranstaltung an einer 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften ab-
läuft. 
 
Schnuppervorlesungen können grundsätzlich 
auch in den Schulferien besucht werden, sofern 
diese in den Vorlesungszeiten des Winter- wie 
des Sommersemesters liegen. Informationen 
hierzu sind im Internet zu finden unter www.hs-
karlsruhe-de > Schüler > Schnupperstudium > 
Schnuppervorlesungen. 
 

 
Hochschule  
Karlsruhe – Technik 
und Wirtschaft, 
Moltkestr. 30, 76133 
Karlsruhe 
 

 

http://www.hs-karlsruhe-de/
http://www.hs-karlsruhe.de/meta-navigation/schueler/schnupperstudium/probestudium.html
http://www.hs-karlsruhe-de/
http://www.hs-karlsruhe-de/
http://www.hs-karlsruhe.de/meta-navigation/schueler/schnupperstudium/schnuppervorlesungen.html
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Hochschule Konstanz  - Technik, Wirtschaft und Gestaltung (HTWG) 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die HTWG  ist eine moderne Hochschule mit hohem Praxisbezug. Sie eröff-
net engagierten Studierenden Berufs- und Entwicklungschancen.  
 
Im Bachelorstudium werden anwendungsorientiertes Fachwissen, praxis-
notwendige Kompetenzen und Grundlagen für wissenschaftliches Arbeiten 
vermittelt. Projekte spielen von Beginn an und bis zur Abschlussarbeit eine 
wichtige Rolle. Kleine, gut betreute Gruppen ermöglichen ein konzentrier-
tes und erfolgreiches Studium. 
 
Neben den grundständigen Studienprogrammen verfügt die HTWG über 
ein breites Spektrum von Masterstudiengängen, die eng mit den unter-
nehmensnahen Projekten im Wissens- und Technologietransfer verzahnt 
sind. 
 
Die HTWG ist regional verankert und international vernetzt. Sie ist ein we-
sentlicher Teil der Wissenschafts- und Wirtschaftsregion Bodensee und 
aktives Mitglied des Netzwerks Internationale Bodenseehochschule (IBH). 
 
Neben dem Studium bieten die Stadt Konstanz und die Bodenseeregion 
Studierenden ein attraktives Sport- und Freizeitangebot. Studentenwohn-
heime gibt es direkt am Campus, der in unmittelbarer Nähe zum Seerhein 
und zur Altstadt liegt. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011  
Beginn:  10:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze  
Hochschule Konstanz 
Brauneggerstraße 55 
78462 Konstanz 
 
Anfahrtsskizze: 
www.maps.google.de 
 
Campusplan: 
http://www.htwg-konstanz.de/fileadmin/pub/Campusplan_HTWG_03.pdf  
 

Kontakt HTWG Konstanz 
Zentrale Studienberatung 
Frau Alina Wolf 
Tel.: +49 7531 – 206 105 
Fax: +49 7531 – 206 87 105 
E-Mail: alina.wolf@htwg-konstanz.de 
 

Beschreibung 10:00 – 10:45 Uhr  
Begrüßung und Einführung in der AULA, Gebäude A 
 
10:45 – 11:00 Uhr  

http://www.maps.google.de/
http://www.htwg-konstanz.de/fileadmin/pub/Campusplan_HTWG_03.pdf
mailto:alina.wolf@htwg-konstanz.de
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Wechsel zu den Fakultäten / Studiengängen 
 
11:00 – 12:30 Uhr  
Veranstaltungen der Fakultäten und Studiengänge (Teil 1) 
Fachveranstaltungen für Architektur, Bauingenieurwesen, Betriebswirt-
schaftslehre, Elektrotechnik und Informationstechnik, Informatik, Kommu-
nikationsdesign, Maschinenbau, Wirtschaftsrecht, Wirtschaftssprachen 
Asien und Management   
 
12:30 – 13:30 Uhr  
Mittagspause 
 
13:30 – 15:00 Uhr  
Veranstaltungen der Fakultäten und Studiengänge (Teil 2) 
Fachveranstaltungen für Architektur, Bauingenieurwesen, Betriebswirt-
schaftslehre, Elektrotechnik und Informationstechnik, Informatik, Kommu-
nikationsdesign, Maschinenbau, Wirtschaftsrecht, Wirtschaftssprachen 
Asien und Management   
 
15:00 – 16:00 Uhr  
Offene Studienberatung  
 

Besonderheiten - Vor der Aula (Gebäude A) ist ein Informationsstand aufgebaut 
- durch die Wiederholung der Fachveranstaltungen in zwei Blöcken 

können zwei Fachveranstaltungen besucht werden 
- ein Mittagessen ist in der Mensa möglich 
- in der offenen Studienberatung können konkrete Fragen zum Be-

werbungsverfahren etc. beantwortet werden. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

 
www.sit.htwg-konstanz.de  
 

Anmeldung Eine Anmeldung ist über die Homepage www.sit.htwg-konstanz.de erfor-
derlich. 
 

 

http://www.sit.htwg-konstanz.de/
http://www.sit.htwg-konstanz.de/
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Hochschule Mannheim 

 
Infos zur  
Hochschule 

Kennzeichen der Hochschule Mannheim ist die hohe Praxisrelevanz der 
akademischen Ausbildung. Wir betreuen unsere Studierenden in Klein-
gruppen. Praktische Studiensemester, Kooperation mit der Wirtschaft und 
die Mitwirkung der Studierenden an Forschungs- und Entwicklungsprojek-
ten tragen dazu bei, dass sich den Absolvent/-innen unserer Hochschule 
hervorragende Berufschancen eröffnen.  
 
Studiengänge der Hochschule Mannheim:  
Fakultät für Biotechnologie  
Biologische Chemie (Bachelor)  
Biotechnologie (Bachelor)  
Biotechnology (Master)  
Fakultät für Elektrotechnik  
Automatisierungstechnik / Automation Technology (Bachelor)  
Elektro- und Informationstechnik für das höhere Lehramt an beruflichen 
Schulen (Ingenieurpädagogik) (Bachelor, Master)  
Energietechnik und erneuerbare Energien / Power Engineering and 
Renewable Energies (Bachelor)  
Translation Studies for Information Technologies (Bachelor)  
Automatisierungs- und Energiesysteme (Master)  
Fakultät für Informationstechnik  
Medizintechnik (Bachelor)  
Nachrichtentechnik / Elektronik (Bachelor)  
Technische Informatik (Bachelor)  
Informationstechnik (Master)  
Fakultät für Gestaltung  
Kommunikationsdesign (Bachelor, Master)  
Fakultät für Informatik  
Informatik (Bachelor, Master)  
Medizinische Informatik (Bachelor)  
Unternehmens- und Wirtschaftsinformatik (Bachelor)  
Fakultät für Maschinenbau  
Maschinenbau / Konstruktion (Bachelor)  
Maschinenbau / Produktion (Bachelor)  
Maschinenbau (Master)  
Maschinenbau (Master, binationaler Studiengang, dt.-frz.)  
Fakultät für Sozialwesen  
Soziale Arbeit (Bachelor, Master)  
Fakultät für Verfahrens- und Chemietechnik  
Verfahrenstechnik (Bachelor)  
Chemische Technik (Bachelor)  
Chemieingenieurwesen (Master)  
Chemieingenieurwesen (Master, binationaler Studiengang, dt.-frz.)  
Fakultät für Wirtschaftsingenieurwesen  
Wirtschaftsingenieurwesen (Bachelor, Master)  
Fakultätsübergreifend  
Mechatronik (Bachelor) 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
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Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 

Anfahrtsskizze http://www.hs-mannheim.de/anfahrt.html 
Campusplan:  
http://www.hs-mannheim.de/hochschule-mannheim/campusplan.html 

Kontakt K. Kuczinski 
Tel. 0621 – 292 6413 
k.kuczinski@hs-mannheim.de 

Beschreibung Alle Informationen rund um das Studium an der Hochschule Mannheim: 
Beratung, Infos und Tipps von Professoren und Studierenden 
Vorstellung der Studienangebote in den Fakultäten, 
Allgemeine Übersicht „Studieren an der Hochschule Mannheim“ 
Führungen durch Labore und Institute,  
Demonstrationen, Mitmachangebote, Selbstexperimente,  
Internationale Hochschule: Auslandsemester, Sprachen lernen 
Beruflichen Lebensweg planen: Angebote im Career Center 

Besonderheiten „Infoinseln“ mit Angebot von Lotsen, die kleine Gruppen von Schüler/innen 
betreuen und begleiten 
Experiment im Freien: Mehlstaubexplosion 

Programm herunter-
zuladen unter 

Demnächst auf der homepage (www.hs-mannheim.de) unter Aktuel-
les/Veranstaltungen/Studieninfo 

 
10:00 – 14:00 Uhr 
 

Infostände: 

¶ Studienzulassung und Bewerbung 

¶ Auslandsaufenthalte  

¶ Career Center 

 
Gebäude H, EG 

13:40 – 14:15 Uhr 
und 
15:30 – 16:00 Uhr 

Überblick (Präsentation): „Studieren an der 
Hochschule Mannheim“: Kurze Vorstellung des 
Studienangebotes der Fakultäten, exemplarische 
Darstellung von Berufsbildern, Wissenswertes 
rund um das Studium, Auslandssemester, Career-
Center 

Gebäude C, Aula 

  
Programmangebote der Fakultäten: 

 

09:45 – 11:15 Uhr 
und 
11:30 – 13:00 Uhr 

Informatik: Vorstellung der Studienangebote der 
Fakultät für Informatik; 
Medizinische Informatik, Unternehmensinforma-
tik, Robotik 

Gebäude A 

09:45 – 11:15 Uhr 
und 
11:30 – 13:00 Uhr 

Verfahrens- und Chemietechnik: Vorstellung der 
Studienangebote der Fakultät für Verfahrens- 
und Chemietechnik; Führung durch die Labore: 
Mechanische Verfahrenstechnik, Thermische 
Verfahrenstechnik, Biologische Verfahrenstech-
nik,  
Ex-Schutzbereich/Rektifikationskolonne 

Gebäude E 
 
Treffpunkt: 
Eingangsbereich 

09:45 – 11:15 Uhr 
und 
13:40– 15:10 Uhr 

Wirtschaftsingenieurwesen: Vorstellung der 
Studienangebote der Fakultät für Wirtschaftsin-
genieurwesen 
Erfahrungsberichte: Praxissemester im Ausland 

Gebäude L 

09:45 – 11:15 Uhr 
und 
13:40– 15:10 Uhr 

Maschinenbau: Vorstellung der Studienangebote 
der Fakultät für Maschinenbau; 
Tribologie, Virtual Realitiy, TurboAcademy 

Gebäude G 
 
K, Q u. G 

09:45 – 11:15 Uhr Biotechnologie: Vorstellung der Studienangebote Gebäude G 

http://www.hs-mannheim.de/anfahrt.html
http://www.hs-mannheim.de/hochschule-mannheim/campusplan.html
http://www.hs-mannheim.de/
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und 
13:40– 15:10 Uhr 

der Fakultät für Biotechnologie;  
Führung durch das Institut für Biochemie 

9:45 – 11:15 Uhr 
und 
13:40– 15:10 Uhr 

Informationstechnik: Vorstellung der Studienan-
gebote der Fakultät für Informationstechnik; 
Messungen, Selbstexperimente, In Situ Mikro-
skopie, Sensorik bzw. Software Defined Radio, 
Spracherkennung, 3D-Bilderfassung 

Gebäude R und S 
 
 

09:45 – 11:15 Uhr 
und 
13:40– 15:10 Uhr 

Gestaltung: Vorstellung der Studienangebote der 
Fakultät für Gestaltung 
Color- s/w-Labor, Filmvorführungen (aus Ab-
schlussarbeiten), interaktive Projekte 

Gebäude O 

09:45 – 11:15 Uhr 
und 
13:40– 15:10 Uhr 

Sozialwesen: Vorstellung der Studienangebote 
der Fakultät für Sozialwesen 
Schwerpunkte der Sozialen Arbeit 
Mehr als man denkt … Soziale Arbeit. Eine Inte-
raktion 

Gebäude C 

11:30 – 13:00Uhr 
und 
13:40– 15:10 Uhr 

Elektrotechnik: Vorstellung der Studienangebote 
der Fakultät für Elektrotechnik 
Praktische Übungen und Vorführungen 

Gebäude B 
Raum 305 

 
11:30  - 12:00 Uhr 

 
Kann die Küche explodieren? 
Mehlstaubexplosion in einem entlastungsfähi-
gen 100 l Druckbehälter 
 

 
Auf dem Campus 
vor Nordeingang 
Gebäude G 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
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Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen (HFWU) 

 

Infos zur  
Hochschule 

 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 14:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Standort Nürtingen 
http://www.hfwu.de/fileadmin/user_upload/virtueller_rundgang/pdf/Lagepla
n_nt_25_07_11.pdf 
Standort Geislingen 
http://www.hfwu.de/de/virtueller-rundgang/anfahrtsskizzen/standort-
geislingen.html 
 

Kontakt Studieninfotag: Betina Stephan, Telefon 07022/201-415 
Studienberatung: Telefon 07022/201-347 
 

Beschreibung Präsentation der Studiengänge, Informationen rund ums Studium, Bewer-
bung, Zulassungs- und Auswahlverfahren, Bafög, Auslandsaufenthalt – das 
International Office, Gespräche mit Professoren, Mitarbeitern und Studieren-
den, Schnuppervorlesungen und Teilnahme an regulären Vorlesungen 
 

Besonderheiten - 
 

Programm herun-
terzuladen unter 

http://www.hfwu.de/de/zg/studieninteressierte/studieninformationstag.html  
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 

http://www.hfwu.de/fileadmin/user_upload/virtueller_rundgang/pdf/Lageplan_nt_25_07_11.pdf
http://www.hfwu.de/fileadmin/user_upload/virtueller_rundgang/pdf/Lageplan_nt_25_07_11.pdf
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Hochschule Offenburg 

 

Infos zur  
Hochschule 

Wie kann man Energiesysteme schaffen, die die natürlichen Energie-
ressourcen dauerhaft nutzen? Wie entwickelt man einen Computerto-
mographen? Oder wie schütze ich ein Unternehmen vor Industriespio-
nage und Datenklau? Die Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
bietet 20 Bachelor-Studiengänge in Technik, Wirtschaft und Medien, 
mit denen man sicher sein kann, später einen packenden Beruf zu er-
greifen.  

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:45 Uhr; Ende: 14:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Campus Offenburg 
http://maps.google.de/maps?q=Badstra%C3%9Fe+24,+Offenburg&hl=de&ie=
UTF8&sll=51.151786,10.415039&sspn=17.700268,38.012695&vpsrc=0&t=m&
z=16&iwloc=A 
Campus Gengenbach 
http://maps.google.de/maps?q=Hochschule+Klosterstra%C3%9Fe+24,+Genge
nbach&hl=de&ie=UTF8&sll=48.40487,8.01628&sspn=0.009131,0.018561&vp
src=0&t=m&z=16&iwloc=A 

Kontakt Christina Dosse 
Marketing & Kommunikation 
Tel. 0781/205 262 
christina.dosse@hs-offenburg.de 
 

Beschreibung Vorstellung des Studienprogramms und ausgewählter Studiengänge 
der vier Fakultäten in zentraler Infoveranstaltung. Laborrundgänge, 
Workshops und Vorlesungen in den Fakultäten: 

¶ Medien und Informationswesen 

¶ Maschinenbau und Verfahrenstechnik 

¶ Elektrotechnik und Informationstechnik 

¶ Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen (Campus 
Gengenbach) 

 
09:45 - 11:15 Uhr Zentrale Infoveranstaltung 
11:30 - 13:00 Uhr Laborrundgänge und Workshops  
13:00 - 14:00 Uhr Einzelangebote zu Studiengängen 
 

Besonderheiten Studierende stellen den Schüler/-innen ihre Studiengänge und ihre 
persönlichen Erfahrungen mit ihrem Fach und Projekten vor.  
 

Programm herun-
terzuladen unter 

http://fh-offenburg.de/fhoportal/go.jsp?id=101&l=de 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  

 

http://maps.google.de/maps?q=Badstra%C3%9Fe+24,+Offenburg&hl=de&ie=UTF8&sll=51.151786,10.415039&sspn=17.700268,38.012695&vpsrc=0&t=m&z=16&iwloc=A
http://maps.google.de/maps?q=Badstra%C3%9Fe+24,+Offenburg&hl=de&ie=UTF8&sll=51.151786,10.415039&sspn=17.700268,38.012695&vpsrc=0&t=m&z=16&iwloc=A
http://maps.google.de/maps?q=Badstra%C3%9Fe+24,+Offenburg&hl=de&ie=UTF8&sll=51.151786,10.415039&sspn=17.700268,38.012695&vpsrc=0&t=m&z=16&iwloc=A
http://maps.google.de/maps?q=Hochschule+Klosterstra%C3%9Fe+24,+Gengenbach&hl=de&ie=UTF8&sll=48.40487,8.01628&sspn=0.009131,0.018561&vpsrc=0&t=m&z=16&iwloc=A
http://maps.google.de/maps?q=Hochschule+Klosterstra%C3%9Fe+24,+Gengenbach&hl=de&ie=UTF8&sll=48.40487,8.01628&sspn=0.009131,0.018561&vpsrc=0&t=m&z=16&iwloc=A
http://maps.google.de/maps?q=Hochschule+Klosterstra%C3%9Fe+24,+Gengenbach&hl=de&ie=UTF8&sll=48.40487,8.01628&sspn=0.009131,0.018561&vpsrc=0&t=m&z=16&iwloc=A
mailto:christina.dosse@hs-offenburg.de
http://fh-offenburg.de/fhoportal/go.jsp?id=101&l=de
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Hochschule Pforzheim  

 
Infos zur  
Hochschule 

Mit rund 4.800 Studierenden gehört die Hochschule Pforzheim zu den 
größten Hochschulen für Angewandte Wissenschaften Baden-
Württembergs. Mit den drei Fakultäten für Gestaltung, Technik und Wirt-
schaft & Recht bietet sie ein breit gefächertes Studienangebot, das außer-
gewöhnlich für Deutschland ist. 
Die Hochschule Pforzheim bietet folgende Bachelor-Studiengänge an: 

-  Accessoire Design 
-  Industrial Design 
-  Intermediales Design 
-  Mode 
-  Schmuck und Objekte der Alltagskultur 
-  Transportation Design 
-  Visuelle Kommunikation 
 
-  Elektrotechnik / Informationstechnik 
-  Maschinenbau / Produktentwicklung 
-  Maschinenbau / Produktionstechnik 
-  Mechatronik 
-  Technische Informatik 
-  Wirtschaftsingenieurwesen / General Management 
-  Wirtschaftsingenieurwesen / Global Process Management 
-  Wirtschaftsingenieurwesen / International Management 
 
-  Controlling, Finanz- u. Rechnungswesen 
-  Einkauf u. Logistik 
-  International Business 
-  International Marketing 
-  Marketing 
-  Markt- u. Kommunikationsforschung 
-  Personalmanagement 
-  Ressourceneffizienzmanagement 
-  Steuer- u. Revisionswesen 
-  Werbung 
-  Wirtschaftsinformatik 
-  Wirtschaftsrecht 

 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 15:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.hs-pforzheim.de/De-
de/Hochschule/Kontakt/Anfahrt/Seiten/Anfahrt.aspx  

Kontakt Cornelia Kamper 
Telefon: 07231 / 28 - 6008 
E-Mail: cornelia.kamper@hs-pforzheim.de 
 

Beschreibung Wie es nach der Schule bzw. dem Abitur oder der Ausbildung weitergehen 
soll, ist für viele Schülerinnen und Schüler auch in diesem Jahr eine zu-
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http://www.hs-pforzheim.de/De-de/Hochschule/Kontakt/Anfahrt/Seiten/Anfahrt.aspx
http://www.hs-pforzheim.de/De-de/Hochschule/Kontakt/Anfahrt/Seiten/Anfahrt.aspx
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kunftsweisende Frage. Die Hochschule Pforzheim öffnet deshalb am Studi-
eninformationstag der Regierungspräsidien Karlsruhe, Tübingen, Stuttgart 
und Freiburg für alle Studieninteressierten ihre Türen, um mit verschiede-
nen Informationsmöglichkeiten bei der wichtigen Entscheidungsfindung zur 
Seite zu stehen.  
 
Die Entscheidung für ein Studium an der Hochschule Pforzheim bringt fol-
gende Vorteile: 

¶ Fundierte wissenschaftliche Ausbildung 

¶ Breite, praxisnahe Vertiefung in einem Studienschwerpunkt 

¶ Hohes Renommee der einzelnen Fakultäten der Hochschule 

¶ Angewandte wirtschaftsnahe Forschung mit enger Verzahnung zur 
Lehre  

¶ Hervorragende Akzeptanz der Absolventen/innen bei Arbeitgebern  

¶ Exzellente Kontakte der Professoren/innen zu Wirtschaft und Industrie 

¶ Auslandsstudium an international anerkannten Partnerhochschulen 

¶ Erwerb von Fremdsprachenkompetenz durch englischsprachige Lehr-
veranstaltungen 

¶ Perspektive zur Weiterqualifizierung durch breites Masterangebot. 
 
Am Mittwoch, 16.11.2011, bietet die Hochschule Pforzheim mit ihren Fa-
kultäten und Studiengängen für Studieninteressierte verschiedene Einfüh-
rungsveranstaltungen, Schnuppervorlesungen, Laborrundgänge und Work-
shops an. 
Am Donnerstag, 17.11.2011, besteht die Möglichkeit zur Teilnahme am 
regulären Vorlesungsprogramm. 
An beiden Tagen stehen Informationsstände der Hochschule und der Fa-
kultäten für Fragen zur Verfügung. 
 

Besonderheiten  
Hochschulinformationstag am Samstag, 21.04.2012 
 
Die Hochschule Pforzheim stellt ihre drei Fakultäten vor: Gestaltung, Tech-
nik sowie Wirtschaft und Recht. Professorinnen und Professoren, Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sowie Studierende der verschiedenen Fakultäten 
informieren über ihre Studiengänge und Einrichtungen und stehen Ihnen 
an den Infoständen für Fragen zur Verfügung. Fragen zu allgemeinen The-
men des Studiums wie z.B. Zulassungsverfahren, BAföG oder Studienge-
bühren, werden an den Infoständen der Hochschule, des zib (Zentrum für 
Information und Beratung) und des Studentensekretariats gerne beantwor-
tet. Vertreter der studentischen Initiativen werden Sie über deren Aktivitä-
ten informieren. An allen Ständen finden Sie Informationsmaterial zur So-
fort-Lektüre und zum Mitnehmen. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

 
Ab Oktober unter http://www.hs-pforzheim.de/events 
 

Anmeldung Zu einzelnen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. Details fin-
den Sie im Programm auf unserer Website ab Oktober 2011.  
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Hochschule Reutlingen 

 
Infos zur  
Hochschule 

Hochschule Reutlingen 
www.reutlingen-university.de 
WISSENSwoche 2011 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00  ; Ende: gegen 14:15 
Samstag, 19. November 2011 
Beginn: 11:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze www.reutlingen-university.de/kontakt 
weitere Infos auf der letzten Seite der Studientagsbroschüre unter Pro-
gramm auf: 
www.reutlingen-university.de/studientag2011 
 

Kontakt Thomas Rehmet 
Mo, Mi, Do 08.30 - 17.00 Uhr 
Telefon: +49 (0) 7121 - 271 10 82 
thomas.rehmet    reutlingen-university.de 
 

Beschreibung In der Studientagsbroschüre 2011 auf: 
www.reutlingen-university.de/studientag2011 
 

Besonderheiten Die Studientage sind Teil einer ganzen WISSENSwoche an der Hochschule 
mit der Möglichkeit, sich ebenfalls - mit den Eltern zusammen - am Tag der 
offenen Tür, am Samstag in der Woche umfassend zu informieren: 
www.reutlingen-university.de/wissenswoche-2011 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.reutlingen-university.de/studientag2011 
und dort auf Programm klicken 
 

Anmeldung Auf der Seite www.reutlingen-university.de/studientag2011 
wird ein Online-Formular zur Verfügung gestellt. Wir bitten darum, dort 
den Tag und die Fakultät der ersten Wahl anzugeben, selbstverständlich 
stehen die anderen Angebote ebenfalls zur Verfügung. 
 

 
 

http://www.reutlingen-university.de/
http://www.reutlingen-university.de/kontakt
http://www.reutlingen-university.de/studientag2011
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+uipnbt/sfinfu%D4%B3%D3%91%D3%9FA%D4%B3%D3%91%D3%259G%D4%B3%D3%91%D3%259Gsfvumjohfo.vojwfstjuz/ef');
http://www.reutlingen-university.de/studientag2011
http://www.reutlingen-university.de/wissenswoche-2011
http://www.reutlingen-university.de/studientag2011
http://www.reutlingen-university.de/studientag2011


 
 

 
 53 

 
 

WISSENSWOCHE 2011 an der Hochschule Reutlingen 

 
 
Die Hochschule Reutlingen lädt sie ein, sich auf dem Campus im Hohbuch selbst ein Bild über das 
Studienangebot der fünf Fakultäten zu machen. 
Zwei Sachen, die Sie schnell feststellen werden, sind zum einen der überschaubare grüne Campus am 
Rande der kleinen Großstadt Reutlingen und das andere stellen Sie nur fest wenn Sie genau hinhö-
ren; das sind die vielen Sprachen, die hier gesprochen werden.  
Diese Hochschule ist eine der internationalsten im deutschsprachigen Europa und hat im besten Sin-
ne die ganze Welt zu Gast - im Hörsaal, in der Mensa, im Wohnheim. 

 
Wir sind aber auch eine Anwendungsorientierte Hochschule (HAW) Davon können sie sich in den 
Laboren und Forschungseinrichtungen überzeugen. Die Experimente und Versuchsaufbauten dienen 
dazu, das theoretische Lernpensum Ihnen auch praktisch nahe zubringen  – wir wollen dass Sie den 
Lernstoff „begreifen“. Überschaubare Gruppengrößen und Tutorien, die individuelles Lernen erlau-
ben, sind uns genauso wichtig.  
 
Wichtigste Regel für diesen Studientag ist: fragen und zuhören. Sie werden mit Professoren/-innen, 
Assistenten/-innen und Studierenden sprechen können, nutzen Sie die Möglichkeit um Ihre Fragen zu 
stellen, machen Sie sich eine Liste und kontrollieren Sie am Ende des Tages, ob Sie Ihre Antworten 
auch bekommen haben.  
 
Melden Sie sich einfach online an, spezifizieren Sie den Tag und geben Sie uns den Studienbereich an 
der Sie am meisten interessiert. Dann werden wir uns darum kümmern, dass Sie die Informationen, 
die Sie sie persönlich benötigen, mit nach Hause nehmen können. 
 
Darüber hinaus bieten wir ihnen innerhalb unserer WISSENSwoche noch die Möglichkeit am Samstag 
- mit Eltern und Freunden zusammen - auf den Campus zu kommen. Zusätzlich zu den 
Studiengangsinformationen werden zahlreiche Firmen und deren Ausbildungsleiter als Gesprächs-
partner zur Verfügung stehen. Dort kann man dann erfahren, welche Kenntnisse Sie für das jeweilige 
Berufsbild mitbringen müssen und Auszubildende und Mitarbeiten schildern den Arbeitsalltag ihres 
Traumberufs. Es wird aber auch für Essen und Trinken gesorgt sein und hinter jeder Tür werden At-
traktionen und Experimente, Filme oder Modenschauen auf Sie warten. 
 
Wir wünschen Ihnen einen interessanten Studientag an der Hochschule Reutlingen und freuen uns, 
Sie und ihre Familie auch am  
 
 

Tag der offenen Tür, am 
Samstag den 19. November ab 11:00 

 
 

begrüßen zu dürfen! 

 
Ihr WISSENSwochen-Team 
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Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg 

 

Infos zur  
Hochschule 

Die Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg (HFR) ist modern, innovativ 
und praxisnah. Kurze Entscheidungswege und interdisziplinäre Zusammen-
arbeit zeichnen sie aus. Ihre Studierenden schätzen die angenehme Atmo-
sphäre und das persönliche Miteinander. Die Ausbildungsinhalte der Stu-
diengänge orientieren sich an den Anforderungen des Arbeitsmarktes für 
Führungskräfte. Die HFR steht für die Entwicklung branchenübergreifender 
Lösungen in den Bereichen Forstwirtschaft, Holzwirtschaft, Natur- und 
Wassermanagement. Die stoffliche und energetische Nutzung der (Wald-) 
Biomasse , der Umgang mir der knappen Ressource Wasser sowie interna-
tionale Entwicklungszusammenarbeit sind dabei von elementarer Bedeu-
tung. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 10:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.hs-rottenburg.net/440.html 
 

Kontakt Dipl.-Betriebswirtin (FH) Petra Martin-Jacob 
Tel: +49 7472/951-282 
Fax: +49 7472/951-200 

E-Mail: martin-jacob@hs-rottenburg.de 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Geschäftsstelle Hochschulorgane  
 

Beschreibung 16.11.: allgemeine Informationen zu allen Studiengängen, Bewerbungs- 
und Zulassungsverfahren, Vorstellung der Studieninhalte, Schwerpunkte: 
BioEnergie, Ressourcenmanagement Wasser und Holzverwendung ς 
Holzverwertung, Führung über den Campus, Praktika, Vorträge, Erfah-
rungsaustausch mit Studierenden 
17.11.: allgemeine Informationen zu allen Studiengängen, Bewerbungs- 
und Zulassungsverfahren, Vorstellung der Studieninhalte, Schwerpunkt: 
Forstwirtschaft, Führung über den Campus, kleine Waldexkursion mit 
Baumfällung 
 

Besonderheiten  
 

Programm herunter-
zuladen unter 

http://www.hs-
rotten-
burg.net/fileadmin/data/Hochschule/Aktuelles/BW_Infotag_Programm_16112011.pdf 
http://www.hs-
rotten-
burg.net/fileadmin/data/Hochschule/Aktuelles/BW_Infotag_Programm_17112011.pdf 

 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

mailto:martin-jacob@hs-rottenburg.de
http://www.hs-rottenburg.net/fileadmin/data/Hochschule/Aktuelles/BW_Infotag_Programm_16112011
http://www.hs-rottenburg.net/fileadmin/data/Hochschule/Aktuelles/BW_Infotag_Programm_16112011
http://www.hs-rottenburg.net/fileadmin/data/Hochschule/Aktuelles/BW_Infotag_Programm_16112011
http://www.hs-rottenburg.net/fileadmin/data/Hochschule/Aktuelles/BW_Infotag_Programm_17112011.pdf
http://www.hs-rottenburg.net/fileadmin/data/Hochschule/Aktuelles/BW_Infotag_Programm_17112011.pdf
http://www.hs-rottenburg.net/fileadmin/data/Hochschule/Aktuelles/BW_Infotag_Programm_17112011.pdf
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Hochschule für Gestaltung Schwäbisch Gmünd 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Hochschule für Gestaltung (HfG) Schwäbisch Gmünd ist eine staatliche 
Einrichtung des Landes Baden-Württemberg. 
 
Die Hochschule bildet in drei grundständigen Studiengängen Interaktions-, 
Kommunikations- und Produktgestalter aus. Sie beenden Ihr Studium nach 
sieben Semestern mit dem Abschluss Bachelor of Arts (BA), der in allen 
europäischen Ländern anerkannt ist. In den beiden Aufbaustudiengängen 
"Communication Planning and Design" sowie "Product Planning and De-
sign" können Studierende ihre Kompetenzen ausweiten und nach drei er-
folgreichen Semestern mit dem Master of Arts (MA) abschließen. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 15:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze www.hfg-gmuend.de/kontakt/index.html 
 

Kontakt Studiengangsassistenz Grundlagen 
Tanja Grill 
07171 | 602 625 
Tanja.Grill@hfg-gmuend.de 
gl-assistenz@hfg-gmuend.de 
 

Beschreibung 09:00 - 11:00 Uhr: 
Vorstellung der Hochschule und der Studiengänge Kommunikationsgestal-
tung, Interaktionsgestaltung und Produktgestaltung 
 
09:00 - 15:00 Uhr: 
Infobörse 
Beratung und Information durch Studierende 

Besonderheiten - 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.hfg-gmuend.de 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 
 

 
Zusätzliche Angebote:  

 

Wann Was Wo 

Sommer 2012 Design Campus 
 

HfG Schwäbisch 
Gmünd 

 
 

http://www.hfg-gmuend.de/kontakt/index.html
http://www.hfg-gmuend.de/cgi-bin/cms/webmail/mail.pl?mailto=tanja.grill@hfg-gmuend.de
http://www.hfg-gmuend.de/cgi-bin/cms/webmail/mail.pl?mailto=gl-assistenz@hfg-gmuend.de
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Hochschule der Medien (HdM)  

 
Infos zur  
Hochschule 

Wie wird ein Buch gedruckt? Wie werden Informationen archiviert und 
dokumentiert? Was bedeutet überhaupt Kommunikation? Wie entstehen 
virtuelle Welten? Was passiert hinter den Kulissen von Fernsehstudios? 
Worauf kommt es beim Design von Verpackungen an und wie wirkt eigent-
lich Werbung? Mit diesen und vielen anderen Fragen beschäftigen sich die 
Studierenden an der Hochschule der Medien (HdM) in Stuttgart. 
 
Studiert wird an der HdM in modernen Hörsälen ebenso wie in Werkstät-
ten und Studios, an der Druckmaschine oder hinter der Kamera. Spannende 
Praxisprojekte in den Laboren der Hochschule oder in Zusammenarbeit mit 
Partnerunternehmen ergänzen theoretische Grundlagenvermittlung und 
wissenschaftliches Arbeiten. Der Vorlesungsbetrieb der HdM ist auf zwei 
Standorte verteilt: Am Hauptsitz in Stuttgart-Vaihingen finden Vorlesungen 
und Veranstaltungen der Fakultäten Druck und Medien sowie Electronic 
Media statt. Am Standort Wolframstraße in Stuttgart-Mitte werden die 
Studiengänge der Fakultät Information und Kommunikation angeboten. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011  
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 14:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze www.hdm-stuttgart.de/hochschule/anfahrt/nobelstrasse 
 

Kontakt Hochschule der Medien (HdM) 
Nobelstraße 10 
70569 Stuttgart 
 
zu organisatorischen Fragen: 
Mirjam Müller 
Abteilung Hochschulkommunikation 
Telefon 0711 8923 2022 
E-Mail: marketing@hdm-stuttgart.de 
www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag 
 
zu Fragen bezüglich Bewerbung und Zulassung:  
Studienbüro 
Telefon 0711 8923 2080 
E-Mail: studienbuero@hdm-stuttgart.de 
www.hdm-stuttgart.de/studienbuero 
 

Beschreibung In Schnupperkursen und Kurzvorträgen, die über den Tag verteilt in mehre-
ren Veranstaltungsblöcken stattfinden, erfahren Sie alles über die Inhalte 
und Anforderungen der Studiengänge. Darüber hinaus können Sie sich in 
Führungen durch die Hochschule einen Eindruck von den Medienlaboren, 
Film- und Tonstudios und Druck- und Verpackungsmaschinen der HdM 
verschaffen.  
 
Auf der ganztägigen HdM-Messe erhalten Sie einen ersten Überblick der 
verschiedenen Studienangebote und können in persönlichen Gesprächen 

mailto:marketing@hdm-stuttgart.de
http://www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag
mailto:studienbuero@hdm-stuttgart.de
http://www.hdm-stuttgart.de/studienbuero
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alle Fragen rund um das Studium klären:  
 
Wie bewerbe ich mich? Welche Voraussetzungen muss ich mitbringen? 
Wie ist ein Studium überhaupt aufgebaut? Welche Berufe stehen hinter 
welchem Studiengang? Kann ich im Ausland studieren? Diese und viele 
weitere Fragen beantworten Professoren, Mitarbeiter oder Studierende 
am Studieninfotag der HdM. 
 

Besonderheiten Am Studieninfotag erhalten Sie an der HdM auch die Möglichkeit, selbst 
aktiv zu werden. Einzelne Studiengänge bieten Workshops und praktische 
Übungen an, in denen Sie unter Anleitung der Professoren und technischen 
Mitarbeiter selbst Produkte gestalten und herstellen können.   
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag 
 

Anmeldung Wir bitten alle Besucher, sich vom 01.10.-01.11.2010 auf der HdM-
Internetseite unter www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag zum Studienin-
fotag anzumelden.  
 

 
 
 

http://www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag
http://www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag
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Hochschule für Technik Stuttgart 

 
Infos zur  
Hochschule 

Tradition und Innovation – das charakterisiert die Hochschule für Technik 
Stuttgart. 1832 als Winterschule für Bauhandwerker gegründet bietet die 
HFT Stuttgart heute ein breites Spektrum an akkreditierten Bachelor- und 
Master-Studiengängen an. 
In drei Fakultäten stehen insgesamt 14 Bachelor- und 13 Master-
Studiengänge zur Wahl. Der Campus der HFT Stuttgart liegt mitten in der 
Stadt Stuttgart, dem Wirtschaftszentrum Südwestdeutschlands. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 16:15 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.hft-stuttgart.de/Hochschule/Kontakt/index.html/de 
 

Kontakt  
Dr. Andrea Hartl 
Telefon +49 (0)711 8926 2971 
andrea.hartl@hft-stuttgart.de 
 

Beschreibung 09:00 ς 14:00 Uhr: Einführungsvorträge 
09:00 Uhr Begrüßung und Vorstellung der HFT Stuttgart 
09:20 Uhr Vermessung und Geoinformatik 
09:40 Uhr Informationslogistik 
10:00 Uhr Mathematik 
10:20 Uhr Informatik 
10:40 Uhr Wirtschaftsinformatik 
11:00 Uhr Wirtschaftspsychologie 
11:20 Uhr Betriebswirtschaft 
11:40 Uhr Wirtschaftsingenieurwesen 
12:00 Uhr Infrastrukturmanagement 
12:20 Uhr Bauingenieurwesen 
12:40 Uhr Bauphysik 
13:00 Uhr KlimaEngineering 
13:20 Uhr Architektur 
13:40 Uhr Innenarchitektur 
 
09:00 ς 14:00 Uhr: Individuelle Beratung 
Infostände aller Studiengänge und Einrichtungen 
 
14:00 ς 15:00 Uhr: Probevorlesungen I 

¶ Architektur: Informationen zum Studienalltag 

¶ Bauphysik: Regenerative Energietechniken, Schall-, Wärme- und 
Feuchteschutz sowie Akustik 

¶ Informatik: Keineswegs verschlafen: eingebettete Rechnersysteme 
und ihre Anwendungen 

¶ Informationslogistik: Wie hilft mir mein Handy beim Einkaufen? 

¶ Infrastrukturmanagement: Die Welt braucht Wasser!  

http://www.hft-stuttgart.de/Hochschule/Kontakt/index.html/de
mailto:andrea.hartl@hft-stuttgart.de
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¶ Vermessung und Geoinformatik: Die Vermessung der Welt 

¶ Wirtschaftsingenieurwesen (Bau und Immobilie): Das Ganze sehen 
– Der Wirtschaftsingenieur als Vermittler 

 
15:15 ς 16:15 Uhr: Probevorlesungen II 

¶ Bauingenieurwesen: Baustoffe zum Anschauen und Anfassen 

¶ Betriebswirtschaft: Erleben Sie Wirtschaft hautnah  

¶ Innenarchitektur: Werkbericht 

¶ KlimaEngineering: Klimagerechte Architektur 

¶ Mathematik: Das Wächterproblem 

¶ Wirtschaftsinformatik: Der Wirtschaftsinformatiker als gefragter 
Unternehmensgestalter 

¶ Wirtschaftspsychologie: Motivieren hohe Gehälter? 
 

Besonderheiten - 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

 
http://www.hft-stuttgart.de/Studieninfotage 
 

Anmeldung Zu den Probevorlesungen am Nachmittag ist eine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 
 

 
Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm 
Schnuppervorlesungen, Laborbesuche, 

Experimentiertage 
 

Wann Was Wo 

 
02. November 
2011, 
12:30-17:30 Uhr 

 
Probestudientag für Mädchen:  
Probevorlesungen aller Studiengänge 
http://www.hft-stuttgart.de/Probestudientag 
 

 
Hochschule für 
Technik Stuttgart 

 
 
 
 
 

http://www.hft-stuttgart.de/Studieninfotage
http://www.hft-stuttgart.de/Probestudientag
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Hochschule Ulm 

 
Infos zur  
Hochschule 

Hochschule Ulm, Hochschule für angewandte Wissenschaften 
mit den 3 zentralen Bereichen:  
Technik, Informatik und Medien 
 
Regional verankert und international unterwegs! 
 

Datum Mittwoch,    16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 15:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Anfahrtsskizze: http://www.hs-
ulm.de/wir/Standorte/Prittwitzstrasse/anfahrt/default_de.html 
 
Lageplan: http://www.hs-
ulm.de/Wirüberuns/Standorte/Prittwitzstrasse/lageplan/default_de.dbx 
 
Buslinien vom HbF Ulm zur Hochschule Ulm: 
Linie 7 Richtung Michelsberg: Haltestelle Friedhof 
Linie 4 Richtung Böfingen:       Haltestelle Steinhövelstraße 
Dann zu Fuß ca. 5 – 9 Minuten von der Haltestelle zur Hochschule 
 
 

Kontakt Hochschule Ulm, Career Center, Dr. Klaus-Dieter Häberle 
Prittwitzstrasse 10, 89075 Ulm, 0731 50 28235, haeberle@hs-ulm.de 
 

Beschreibung In der zentralen Auftaktveranstaltung in der Aula begrüßt das Rektorat alle 
Gäste. Die Studienberatung stellt die Hochschule Ulm und das Tagesprogramm 
für den jeweiligen Tag vor. Am 16.11. präsentieren sich alle Bachelorstudien-
gänge der Hochschule Ulm. Die Gesamtgruppe verteilt sich anschließend in 
einzelne Interessensgruppen für die unterschiedlichen Studiengänge. Bei den 
Lab-Tours und Spezial-Events veranschaulichen wir die Faszination „Studium“ 
und geben Ihnen Einblicke zu den aktuellen Lerninhalten. Sie erhalten an den 
Info-Points detaillierte Informationen zu folgenden Themenbereichen: Studi-
enberatung, Bewerbung, Berufschancen, Studienfinanzierung, Kooperations-
studiengänge „Ulmer Modell“, Auslandsaufenthalt, Praxissemester, Wohnen, 
Leben, ….und zu Ihrem jeweiligen Traum-Studiengang.  
 
Im Zweier-Gespräch mit Professorinnen und Professoren; Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern genauso wie mit Studierenden fühlen Sie das Ulmer Hoch-
schulambiente. Dieses Schnuppern der Hochschulluft wird durch einen kulina-
rischen Beitrag in der Mensa zur Mittagszeit gut ergänzt.  
Für den 17.11. wird eine Plenumsveranstaltung in der Aula mit Studierdenen, 
Professorinnen und Professoren, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stattfin-
den. Im Anschluss daran werden ausgewählte Labors und die Mensa in der 
Prittwitzstraße 10 ihre Türen öffnen.  
 

Besonderheiten Lassen Sie sich überraschen und begeistern! 
„Frauen sind sehr gute Ingenieurinnen und Führungskräfte – auch in techni-
schen und techniknahen Bereichen“ –  

http://www.hs-ulm.de/wir/Standorte/Prittwitzstrasse/anfahrt/default_de.html
http://www.hs-ulm.de/wir/Standorte/Prittwitzstrasse/anfahrt/default_de.html
http://www.hs-ulm.de/Wirüberuns/Standorte/Prittwitzstrasse/lageplan/default_de.dbx
http://www.hs-ulm.de/Wirüberuns/Standorte/Prittwitzstrasse/lageplan/default_de.dbx
mailto:haeberle@hs-ulm.de
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also, auf in eine sichere, berufliche Zukunft durch ein Studium an der Hoch-
schule Ulm! 
Studienganglotsen führen Sie durch die spannende  
Hochschullandschaft! 
 

Programm herun-
terzuladen unter 

www.hs-ulm.de/studieninfotage 
 

Anmeldung Die Hochschule Ulm bietet Ihnen an, Ihre Fragen zum Thema „Studium an der 
Hochschule Ulm“ VOR dem großen Event am 16.11. und 17.11. uns zu über-
senden, damit wir Ihnen gezielte Antworten auf Ihre brennenden Fragen ge-
ben können.  
Dieses Spezialangebot ist unter www.hs-ulm.de/studieninfotage eingestellt. 
 

 
 
 

 
Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm 

SchnupperStudium nach Anmeldung unter cc@hs-ulm.de immer möglich 
Laborführungen nach Anmeldung unter cc@hs-ulm.de immer möglich 

 

Wann Was Wo 

02.11. – 
4.11.2011 

SchnupperStudium 
in nahezu allen Studiengängen 
 

Hochschule Ulm 
Anmeldung über 
cc@hs-ulm.de 

02.04. – 
13.04.2012 

SchnupperStudium 
in nahezu allen Studiengängen 
 

Hochschule Ulm 
Anmeldung über 
cc@hs-ulm.de 

01.06. – 
08.06.2012 

SchnupperStudium 
in nahezu allen Studiengängen 
 

Hochschule Ulm 
Anmeldung über 
cc@hs-ulm.de 

29.10. – 
02.11.2012 

SchnupperStudium 
in nahezu allen Studiengängen 
 

Hochschule Ulm 
Anmeldung über 
cc@hs-ulm.de 

 

http://www.hs-ulm.de/studieninfotage
mailto:cc@hs-ulm.de
mailto:cc@hs-ulm.de
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Hochschule für Öffentliche Verwaltung Kehl 
 

Infos zur  
Hochschule 

Hochschule Kehl 
Kinzigallee 1 
77694 Kehl 
www.hs-kehl.de 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn:  09:00 Uhr; Ende: ca. 13:00 Uhr  
(anschließend Teilnahme an Vorlesungen möglich) 
 

Anfahrtsskizze 

http://www.hs-kehl.de/Hochschule/Seiten/Lageplan.aspx 
 

Kontakt E-Mail: presse@hs-kehl.de 
Telefon: 07851 / 894 - 141 
 

Beschreibung „Bachelor Public Management“: Welcher Studiengang sich hinter die-
sem Begriff verbirgt,  wird im Rahmen des Studieninformationstags 
aufgezeigt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Ein-
blick in das Studium für den gehobenen Verwaltungsdienst, das Stu-
dentenleben in Kehl in unmittelbarer Nachbarschaft zur Europastadt 
Straßburg und die späteren Berufsmöglichkeiten. 
 

Besonderheiten Der Bewerbungsschluss für den Ausbildungsbeginn im September 
2012 ist bereits am 01. Oktober 2011. Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 12 sollten sich deshalb bereits vorher über die Homepage 
www.hs-kehl.de informieren und rechtzeitig bewerben. 
 

Programm herunterzula-
den unter 

Unter 
http://www.hs-
kehl.de/Documents/Studieninformationstag_HSKehl_2011.pdf  
ab 30.09.11 zum Download verfügbar oder unter „Veranstaltungs-
tipps“ auf der Startseite der Website der Hochschule Kehl. 
 
Nach der Begrüßung durch den Rektor wird zunächst das Studium 
vorgestellt. Ein direkter Kontakt zu Studierenden wird beim Rundgang 

http://www.hs-kehl.de/
http://www.hs-kehl.de/Hochschule/Seiten/Lageplan.aspx
mailto:presse@hs-kehl.de
http://www.hs-kehl.de/Documents/Studieninformationstag_HSKehl_2011.pdf
http://www.hs-kehl.de/Documents/Studieninformationstag_HSKehl_2011.pdf
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über den Campus hergestellt. Nachmittags können auf Wunsch weite-
re Vorlesungen besucht werden. Machen Sie sich ein Bild von einem 
praxisbezogenen Studium mit hervorragenden Perspektiven. 
 
09:00 Uhr: Begrüßung durch den Rektor 
09:15 Uhr: Vorstellung des Studiengangs „Bachelor Public Manage-
ment“ durch den Prorektor 
10:30 Uhr: Rundgang über den Campus mit dem AStA 
11:15 Uhr: Mittagessen in der Mensa 
Anschließend Besuch von Vorlesungen möglich (Der Stundenplan ist 
ebenfalls auf der Website abrufbar) 
 
Anmerkung: Am 16.11.2011 findet die Begrüßung in Raum 129 statt, 
am 17.11.2011 in Raum 209 
 

Anmeldung Die Anmeldung erfolgt innerhalb einer Frist vom  
30.09.2011 - 13.11.2011 an: 
 
Pressestelle Hochschule Kehl  
Telefon: 07851 / 894 - 141 
E-Mail: presse@hs-kehl.de 
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Hochschule für Öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg 

 
Infos zur  
Hochschule 

Sie wollen am Studieninformationstag  
 

- mit Studierenden offen über deren Erfahrungen diskutieren? 
- erfahren, wie es wirklich an einer Hochschule zugeht? 
- eine Originalvorlesung hören? 
- mit Professoren ins Gespräch kommen? 
- einen Rundgang durch das Studentendorf machen? 
- sich in überschaubaren Gruppen bewegen? 

 
Dann besuchen Sie die Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen 
Ludwigsburg. Wir bieten Ihnen an unserem Studieninformationstag einen 
umfassenden Einblick in die Arbeit unserer Hochschule und ihre in Studien-
gänge. 
 
Alle Studiengänge der Hochschule zeichnen sich aus durch die enge Verzah-
nung von Hochschulstudium und Praxis, Lehrveranstaltungen in kleinen Se-
minargruppen und unmittelbaren Kontakt zwischen Studierenden und Do-
zenten sowie durch die gesicherte Finanzierung der gesamten Ausbildung. 
Die Studierenden sind Beamte auf Widerruf. Der erfolgreiche Abschluss des 
Studiums eröffnet den Zugang zum gehobenen Verwaltungsdienst, der von 
Insidern gerne auch als „Rückgrat der Verwaltung“ bezeichnet wird. Er bie-
tet ein Arbeitsfeld, in dem Kreativität, Innovation, Kommunikation und Ko-
operation mit dem Bürger von besonderer Bedeutung sind. Die Möglichkeit 
eines anschließenden Masterstudiums bietet weitere Perspektiven. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: ca. 12:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Unsere Hochschule verfügt über eine sehr gute Anbindung an öffentliche 
Verkehrsmittel:  

¶ S-Bahn von Stuttgart kommend: Linie S4 (Schwabstraße – Marbach) 
bis Haltestelle „Favoritepark“ 

¶ Bus ab Bahnhof Ludwigsburg: Linie 424 bis Haltestelle „Pädagogi-
sche Hochschule“. 

Sie können uns aber auch bequem mit dem Auto erreichen. Unsere An-
schrift lautet: Reuteallee 36; 71634 Ludwigsburg. 
 

Kontakt Frau Fuchs; Tel. 07141/140-548; Fax. 07141/140-588 
E-Mail: fuchs@hs-ludwigsburg.de . 
 

Beschreibung Die Vorstellung einer kleineren Hochschule hat den Vorteil, dass sie sehr 
persönlich erfolgen kann. Schon bei der Begrüßung können Sie mit Studie-
renden Gespräche führen. Im Forum stellen sich dann die einzelnen Studi-
engänge im Rahmen einer Talk-Runde vor. Detailinformationen werden 
danach von Professoren und Studierenden der einzelnen Studiengänge ge-
geben.  
Eine Schnuppervorlesung sowie Führungen zu den wichtigsten Räumen der 

mailto:fuchs@hs-ludwigsburg.de
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Hochschule und das Studentenwohnheim runden das Programm ab. 
 

09:00 Uhr Begrüßung im Foyer des 
Gebäudes 4 der Hoch-
schule für öffentliche 
Verwaltung und Finanzen 
Ludwigsburg 

Gebäude 4 

09:15 Uhr Talkrunde - Vorstellung 
der Studiengänge Allge-
meine Finanzverwaltung, 
Steuerverwaltung, In-
nenverwaltung und Ren-
tenversicherung durch 
Studierende der Hoch-
schule. Moderation: Knut 
Bauer, SWR-Redakteur. 

Gebäude 2 

10:00 Uhr Detailinformationen zu 
den einzelnen Studien-
gängen durch Professo-
ren und Studierende der 
Hochschule 

Gebäude 6 

11:00 Uhr Teilnahme an einer 
Schnuppervorlesung. 

Gebäude 6 

11:45 Uhr Besichtigung der Hoch-
schule (Rechenzentrum, 
Bibliothek) und des Stu-
dentendorfes. 

 

Ca. 12:30 Uhr Ende des Studieninfor-
mationstags. 

 

Programm herunter-
zuladen unter 

Alle Wichtigen Informationen, sowie das Programm für die Studieninforma-
tionstage finden Sie auf unserer Homepage unter www.hs-ludwigsburg.de -> 
Aktuelles -> Studieninformationstag. 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

 
 

http://www.hs-ludwigsburg.de/
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Hochschule der Bundesagentur für Arbeit in Mannheim 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Hochschule bietet zwei dreijährige Bachelor-Studiengänge an: 

- Arbeitsmarktmanagement 
- Beschäftigungsorientierte Beratung und Fallmanagement. 

Beide Studiengänge sind interdisziplinär angelegt und vermitteln Kenntnis-
se aus den Bereichen der Soziologie, Politikwissenschaften, Psychologie, 
Volks- und Betriebswirtschaftslehre, Pädagogik und Recht. Im Studium 
wechseln sich Theoriephasen an der Hochschule mit Praxisphasen in den 
Agenturen für Arbeit ab. Die Studierenden erhalten als Beschäftigte der 
Bundesagentur für Arbeit (BA) eine Ausbildungsvergütung. 
Die erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen können als Experten in 
den Aufgabenfeldern der BA (Vermittlung in Ausbildung bzw. Arbeit, Be-
rufs-, Arbeitgeber- bzw. Leistungsberatung, usw.) oder aber auch in ande-
ren Institutionen tätig werden. 

Besuchen Sie uns - wir freuen uns auf Sie! 

 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  

Donnerstag, 17. November 2011  

 

Anfahrtsskizze http://www.hdba.de/standort-ma.htm  

 

Kontakt HdBA - Studierendenservice - Campus Mannheim 
Seckenheimer Landstraße 16, 68163 Mannheim 
Tel:  0621/4209-309 Studierendenservice / -190 (Hr. Tauchnitz)  
E-Mail:  Hochschule.StudierendenService@arbeitsagentur.de 

 

Beschreibung Programm an beiden Tagen: 

08:00 - 16:00 Uhr Rundgang und Möglichkeit zu Gesprächen mit 
 Studierenden und Dozenten sowie Besuch von 
 Veranstaltungen (Vorlesungen, Seminaren) 

10:00 - 11:00 Uhr: Informationen zum Studium an der Hochschule 

 

Besonderheiten Keine 

 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.hdba.de  Aktuelles 

Anmeldung nicht erforderlich, für Gruppen ab etwa 20 Personen erwünscht 

 

 

http://www.hdba.de/standort-ma.htm
mailto:Hochschule.StudierendenService@arbeitsagentur.de
http://www.hdba.de/
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Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm, Schnupperstudium 

 

Wann Was Wo 

 Sie wollen bei uns reinschnuppern? 
Dann melden Sie sich einfach beim Studierenden-
service (siehe unter Kontakt) und vereinbaren 
einen individuellen Termin. 
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Fachhochschule Schwetzingen ς Hochschule für Rechtspflege 

 

Hochschule Fachhochschule Schwetzingen - Hochschule für Rechtspflege 

Infos zur Hochschule Die Fachhochschule Schwetzingen - Hochschule für Rechtspflege ist 
eine sog. interne Fachhochschule des Landes Baden-Württemberg. 
 

Wer hier studierenden möchte, muss vorher von der zuständigen Ein-
stellungsbehörde unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf Wider-
ruf in den sog. Vorbereitungsdienst eingestellt werden. 
 

An der Fachhochschule Schwetzingen studieren die 
Rechtspflegeranwärter/-innen der Bundesländer Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz und des Saarlandes. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  

Donnerstag, 17. November 2011 

Beginn: 14:00 Uhr; Ende: gegen 16:00 Uhr 

 

Ort und Anfahrtsskizze Fachhochschule Schwetzingen - Hochschule für Rechtspflege 
Käfertaler Straße 190 (Eingang Ludolf-Krehl-Straße) 

68167 Mannheim 
Der Raum wird kurzfristig festgelegt. 

 

Wegen umfangreicher Umbauarbeiten im Gebäude der Fachhochschule 
in Schwetzingen findet der Vorlesungsbetrieb voraussichtlich bis 
31.07.2012 (und damit auch der Infotag) im Ausweichquartier in Mann-
heim statt. 
 

Anfahrtsskizze unter www.fh-schwetzingen.de (Wegweiser) 

Kontakt Fachhochschule Schwetzingen - Hochschule für Rechtspflege 

Käfertaler Straße 190 

68167 Mannheim 

www.fh-schwetzingen.de 

Beschreibung Einziger Studiengang: Diplom-Rechtspfleger/-in (FH) 

 

Rechtspfleger sind Beamte des gehobenen Justizdienstes und arbeiten 
bei den Gerichten und Staatsanwaltschaften. 
Sie erledigen die ihnen übertragenen Aufgaben frei von Weisungen 
eines Dienstvorgesetzten nach den bestehenden Gesetzen und Verfah-
rensordnungen in eigener Verantwortung. Sie sind sachlich unabhängig 
und nur an Recht und Gesetz gebunden. Die Stellung des Rechtspflegers 
als selbstständiges Organ der Rechtspflege ist mit der des Richters ver-
gleichbar.  
Tätigkeitsschwerpunkte finden sich u.a. in den Bereichen Grundbuch, 
Handelsregister, Nachlass- und Betreuungsangelegenheiten, Zwangs-
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versteigerung von Immobilien und Insolvenzsachen.  
 

Die Wahrnehmung der vielfältigen Aufgaben erfordert die Bereitschaft, 
Verantwortung zu übernehmen und fachliche Souveränität. Der Beruf 
eignet sich besonders für Abiturientinnen und Abiturienten mit einer 
guten Allgemeinbildung, die aufgeschlossen, beweglich und vielseitig 
einsetzbar sind und sich für juristische Tätigkeiten im Umgang mit 
rechtsuchenden Bürgern interessieren. 
 

Das Studium dauert drei Jahre. Es umfasst - in enger Verflechtung von 
Theorie und Praxis - ein insgesamt 24-monatiges fachwissenschaftliches 
Studium an der Fachhochschule Schwetzingen - Hochschule für Rechts-
pflege und eine 12-monatige Studienpraxis bei verschiedenen Justizbe-
hörden. 
 

Während des Studiums erhalten die Studierenden Bezüge (Gehalt) nach 
Maßgabe der Besoldungsgesetze der Länder, z. Zt. etwa 950,00 Euro 
brutto im Monat. 
 

Nähere Informationen zum Berufsbild, dem Studium und dem Bewer-
bungsverfahren erhalten Sie unter www.fh-schwetzingen.de. 
 

Programm 14:00 Uhr:  

Kurzvorträge zum Berufsbild des Rechtspflegers und zum 
Studium an der Fachhochschule Schwetzingen -  

Hochschule für Rechtspflege 

 

anschließend:  
Studierende der Fachhochschule Schwetzingen 

stehen für weitere Informationen zur Verfügung 
 

ca. 16:00 Uhr: Ende der Veranstaltung 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Bitte achten Sie auf pünktliches Erscheinen. 

Evtl. anfallende Reisekosten werden nicht erstattet.  
Bescheinigungen über die Teilnahme am Infotag werden nicht ausge-

stellt. 
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Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen 

 

Infos zur  
Hochschule 

 

Datum 17. November 2011  

Ort: Sporthalle der Hochschule für Polizei Villingen-Schwenningen 
http://www.hfpol-
vs.de/ge/index.php?option=com_content&view=article&id=117:anfahrt-und-
wegbeschreibung-&catid=83:service-inhalte&Itemid=6 
 

Kontakt Ansprechpartner erbeten an: Wolfgang Kupper,  
email: WolfgangKupper@hfpol-vs.de oder Fax 07720309235 

Beschreibung 11:00 Uhr 
 

Begrüßung 
 

Prof. Alexander Pick, Rektor 
 

 11:30 Uhr 
 

Die Polizei in Baden-
Württemberg 
Vorstellung verschiedener Ar-
beitsbereiche bei der Polizei 
BW 
 

Polizeioberrat Guido Mebold 
Fakultät I 
(Einsatz- u. Führungs- 
Wissenschaften) 
 

 12:15 Uhr 
 

Kriminalpolizeiliche Tätigkeiten 
- Fiktion und Wirklichkeit 
 

Kriminaldirektor Bernhard Glaser 
(Dekan der kriminal-
wissenschaftlichen Fakultät) 
 

 13:00 Uhr Einstellungsvoraussetzung 
 
 
 
 
 
In 45 Monaten zum Polizei-
kommissar 
die 9-monatige Vorausbildung 
bei der Bereitschaftspolizei 
 
 
- das 36-monatige Studium an 
der Hochschule für Polizei 
Villingen-Schwenningen 

1. Polizeihauptkommissar  
Roland Mattern, Bereitschaftspoli-
zeipräsidium 
Baden-Württemberg 
 
 
1. Polizeihauptkommissar 
Roland Mattern 
 
 
 
 
Kriminalhauptkommissar 
Wolfgang Kupper 
Hochschule für Polizei Villingen-
Schwenningen  

Besonderheiten Hinweis: Nach Ende der Veranstaltung besteht die Möglichkeit Fragen an Studie-
rende der Hochschule für Polizei zu richten. Darüber hinaus stehen Einstellungs-
berater der Polizei für Fragen bzw. für ein persönliches Gespräch zur Verfügung 

 

Anmeldung Anmeldungen erbeten an: Wolfgang Kupper,  
email: WolfgangKupper@hfpol-vs.de oder Fax 07720309235 
 

 

http://www.hfpol-vs.de/ge/index.php?option=com_content&view=article&id=117:anfahrt-und-wegbeschreibung-&catid=83:service-inhalte&Itemid=6
http://www.hfpol-vs.de/ge/index.php?option=com_content&view=article&id=117:anfahrt-und-wegbeschreibung-&catid=83:service-inhalte&Itemid=6
http://www.hfpol-vs.de/ge/index.php?option=com_content&view=article&id=117:anfahrt-und-wegbeschreibung-&catid=83:service-inhalte&Itemid=6
mailto:WolfgangKupper@hfpol-vs.de
mailto:WolfgangKupper@hfpol-vs.de
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Pädagogische Hochschulen 

Pädagogische Hochschule Freiburg 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Pädagogische Hochschule Freiburg ist eine wissenschaftliche 
Hochschule mit Universitätsrang und bereitet auf Tätigkeiten im bil-
dungswissenschaftlichen Bereich vor. Neben der achtsemestrigen 
Ausbildung von Lehrkräften für die Grundschule und für die Werkreal-
, Haupt und Realschule (Staatsexamen) werden BA- und MA-
Studiengänge zu Erziehung und Bildung, zur Frühen Bildung, zur 
Gesundheitspädagogik, zu Deutsch als Zweit- und Fremdsprache, zur 
Erziehungswissenschaft, zu Medien und der Bildung und zum Lehramt 
in der beruflichen Bildung angeboten. Die Hochschule erbringt auf 
diesen Gebieten Leistungen in der bildungswissenschaftlichen For-
schung.  

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 18.00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze https://www.ph-freiburg.de/hochschule/informationen-ueber-unsere-
hochschule/anschrift-anfahrt-lageplan.html 
 

Kontakt Jutta Hügle, Sekretariat Prorektorat Lehre und Studium, Tel.: 0761.682.257, 
Email:  Jutta.Huegle@vw.ph-freiburg.de. 
 

Beschreibung 09:00 Uhr:  Begrüßung in der Aula durch das Rektorat, Teilnahme an offe-
nen Lehrveranstaltungen, Infos durch die einzelnen Fächer u.v.m. 
 

Besonderheiten Vergünstigtes Essen in der Mensa 
 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

 
https://www.ph-freiburg.de/ ab 10.11.11 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 

https://www.ph-freiburg.de/
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Pädagogische Hochschule Heidelberg 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Pädagogische Hochschule bietet neben der klassischen Lehrerbildung einige 
interessante Bachelorstudiengänge an. 
 
Das Studienangebot im Überblick: 

¶ Lehramt an Grundschulen 

¶ Lehramt an Werkreal-, Haupt- und Realschulen 

¶ Lehramt Sonderpädagogik 

¶ Bachelor „Frühkindliche- und Elementarbildung“ (Bachelor of Arts) 

¶ Bachelor „Gesundheitsförderung“ (Bachelor of Arts) 
 
Darüber hinaus können Master-Studiengänge sowie Aufbau- und weiterbildende 
Studiengänge belegt werden, das Promotions- und Habilitationsrecht ist außerdem 
vorhanden. 
 
Das Studium an einer Pädagogischen Hochschule zeichnet sich durch einen starken 
Praxisbezug aus. Neben dem Orientierungspraktikum können die Studierenden bei 
einem umfangreichen integrierten Semesterpraktikum und Professionalisierungs-
praktikum ihre pädagogischen und didaktischen Kenntnisse im direkten Umgang 
mit Schüler/-innen im Klassenzimmer testen. Die reale Anwendung der späteren 
Lehrtätigkeit in einer sehr frühen Studienphase ist Grund für die äußerst niedrige 
Studienabbrecherquote und macht das Studium insgesamt besonders attraktiv. 
 
Zur Zeit studieren etwa 4.200 Menschen an der Pädagogischen Hochschule Heidel-
berg. Das Studium ist stark nachgefragt und der erforderliche Numerus Clausus 
relativ hoch. Neben der Note im Abitur werden pädagogisch relevante praktische 
Tätigkeiten bewertet und in einer Gesamtpunktezahl zusammengefasst, die letzt-
lich über eine Zulassung zum Studium entscheiden. 
 
Informieren Sie sich gerne im Vorfeld der Studieninfotage auf unserer Webseite 
unter www.ph-heidelberg.de. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: ca. 12:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.ph-
heidel-
berg.de/fileadmin/user_upload/vw/studisek/Immatrikulation/Anfahrtskitzze_PH_
HD.pdf  
 

Kontakt Zu inhaltlichen Fragen: 
Andreas Reuther, Leiter Studienbüro 
Zu organisatorischen Fragen: 
Frau Verena Loos, Referentin für Kommunikation und Marketing 
 

Beschreibung Informationsstand im Foyer Altbau (während der gesamten Zeit) 
Die Studienberatung steht für individuelle Fragen zur Verfügung. 

http://www.ph-heidelberg.de/
http://www.ph-heidelberg.de/fileadmin/user_upload/vw/studisek/Immatrikulation/Anfahrtskitzze_PH_HD.pdf
http://www.ph-heidelberg.de/fileadmin/user_upload/vw/studisek/Immatrikulation/Anfahrtskitzze_PH_HD.pdf
http://www.ph-heidelberg.de/fileadmin/user_upload/vw/studisek/Immatrikulation/Anfahrtskitzze_PH_HD.pdf
http://www.ph-heidelberg.de/fileadmin/user_upload/vw/studisek/Immatrikulation/Anfahrtskitzze_PH_HD.pdf
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Parallel dazu findet ein ausführliches Infoprogramm in der Festhalle im Altbau 
statt: 
 

¶ Informationen zu den Lehramtstudiengängen und zum Auswahlverfahren, NC 
und Zulassungschancen 

¶ Informationen zu schulpraktischen Studien und zum Praxisbezug der Lehrer-
ausbildung 

¶ Vorstellung der beiden Bachelorstudiengänge „Frühkindliche und Elementar-
bildung“ und „Gesundheitsförderung“ 

¶ Möglichkeiten eines Auslandsaufenthaltes bzw. Auslandsstudiums. 
 

Besonderhei-
ten 

Voraussichtlich werden wir Schnuppervorlesungen zu allgemeinen pädagogischen 
oder didaktischen, schulpsychologischen Themen anbieten können. 
 

Programm 
herunterzula-
den unter 

www.ph-heidelberg.de entweder direkt von der Startseite oder unter dem link 
„Studium“ 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 
 

http://www.ph-heidelberg.de/
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Pädagogische Hochschule Karlsruhe 

 
Infos zur  
Hochschule 

http://www.ph-karlsruhe.de/ 
Abi-Info-Tag und Schnuppertage 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
 

Anfahrtsskizze http://www.ph-karlsruhe.de/anschrift/anfahrtswege/  
 

Kontakt ute.potschka@vw.ph-karlsruhe.de  
 

Beschreibung Alle Veranstaltungen in allen Räumen sind für Interessierte geöffnet. 
 

Besonderheiten Abi-Info-Tag am Samstag, 12.11.2011 ab 09:00 Uhr in der Pädagogischen 
Hochschule Karlsruhe, Bismarckstraße 10, 76133 Karlsruhe, Hörsaal I/013. 
Der Plan für die Beratungsräume für die Wissenschaftsdisziplinen, das Eu-
ropalehramt, die Bachelorstudiengänge, die Studierendenabteilung und 
den AStA der Pädagogischen Hochschule hängt im Foyer aus.  
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Ab Anfang November 2011 
http://www.ph-karlsruhe.de/aktuelles/?no_cache=1  
 

Anmeldung Es ist für den Abi-Info-Tag am Samstag, 12.11.2011 und die beiden Schnup-
pertage am 16.11.2011 und 17.11.2011 keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 

 
Zusätzliche Angebote: Schnuppervorlesungen 

 

Wann Was Wo 

16.11.2011 und 
17.11.2011 

Alle Veranstaltungen in allen Gebäuden sind für 
Abiturienten/innen geöffnet. Die Dozenten/innen 
stehen im Anschluss an die Vorlesungen, Semina-
re usw. für Fragen zur Verfügung. 
 

Bismarckstr. 10 
Kaiserallee 11 
Erzbergerstr. 119 

 

http://www.ph-karlsruhe.de/anschrift/anfahrtswege/
mailto:ute.potschka@vw.ph-karlsruhe.de
http://www.ph-karlsruhe.de/aktuelles/?no_cache=1


 
 

 
 75 

 

 
Abiturienten-Informations-Tag 

am Samstag, 12. November 2011 
 

09:00– 
10:00 
Uhr 

B e g r ü ß u n g  u n d  E i n f ü h r u n g   
Prof’in Dr. Waltraud Rusch, Prorektorin für Lehre und Studium 

Hörsaal I/013 im 
Hauptgebäude der 
PH Bismarckstr. 10 

 Studium der Lehrämter: 

¶ Grundschulen, 

¶ Werkreal-, Haupt-, und Realschulen 

¶ Europalehramt an Grundschulen und  

¶ Europalehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen 

 Bachelorstudiengänge: 

¶ Pädagogik der Kindheit 

¶ SportGesundheitFreizeit 

10:00–  
12:00 
Uhr 

P o d i u m s g e s p r ä c h  m i t  F r a g e s t u n d e  Hörsaal I/013 im 
Hauptgebäude der 
PH Bismarckstr. 10 

Studienabteilung der Pädagogischen Hochschule 
Zulassungsfragen, Frau Schrempp 

AStA der Pädagogischen Hochschule 
Studentische Mitwirkung an der Hochschule, Frau Eckstein 

Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrerbildung Pforzheim 
2. Phase der Lehrerbildung, Seminardirektor Herr Schwenk 

Regierungspräsidium Karlsruhe, 
Einstellungsmodalitäten, Abteilungsdirektor Herr Wurz 

Studiengangsleitungen Bachelor 
Informationen zu den Studiengängen, Prof. Dr. Fessler, PD Dr. 
Wehner 

12:00–  
14:00 
Uhr 
 

B e r a t u n g  d u r c h :  
-  Dozentinnen und Dozenten in den Fächern 
-  Zentrum für Information und Beratung (zib) 
-  Studierendensekretariat 
-  Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) 
-  Bachelordozentinnen und -dozenten 

siehe Aushang im 
Foyer 
 

14:00–  
15:00 
Uhr 

I n f o r m a t i o n  u n d  B e r a t u n g  
Europalehramt  
 

Hörsaal I/013 im 
Hauptgebäude der 
PH Bismarckstr. 10 

 
 

Die entsprechenden Raumpläne für die Beratungen (12:00 Uhr – 14:00 Uhr) hängen im 
Foyer des Gebäude I aus und sind ab Anfang November auf der Website der Pädagogi-

schen Hochschule Karlsruhe (www.ph-karlsruhe.de) zu finden. 
 

Am Mittwoch, 16.11.2011 und Donnerstag 17.11.2011 finden die  
„Schnuppertage“ statt. Weitere Informationen dazu finden Sie ab Anfang November 

ebenfalls auf der Website der PH Karlsruhe. 
 
 

 

http://www.ph-karlsruhe.de/
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Pädagogische Hochschule Ludwigsburg 

 

Infos zur  
Hochschule 

Pädagogische Hochschule Ludwigsburg, 
Reuteallee 46, 71634 Ludwigsburg 
 
Die PH Ludwigsburg ist mit über 5.000 Studierenden und rund 380 
Mitarbeitern die größte Pädagogische Hochschule in Baden-
Württemberg. Sie versteht sich als modernes Kompetenzzentrum für 
Bildungswissenschaften in vier eng miteinander verknüpften Berei-
chen: schulische Bildung, außerschulische Kinder- und Jugendbil-
dung, Erwachsenen- und Weiterbildung sowie Bildung im Kultur- und 
Sozialbereich. 
Grundlage des Hochschulprofils bilden die Studiengänge für die 
Lehrämter Grundschule, Haupt-/Werkreal-/Realschule und Sonder-
schule (der 2. Abschnitt des Studiums für das Lehramt an Sonder-
schulen findet an der Außenstelle Reutlingen in der Fakultät für Son-
derpädagogik statt). 
Außerdem kann an der PH Ludwigsburg als Master of Science ein 
Abschluss für das Berufsschullehramt erworben werden. Zunehmend 
beteiligt sich die Hochschule in Kooperation mit den benachbarten 
Universitäten auch am gymnasialen Lehramt.  
Das besondere Merkmal der drei Bachelorstudiengänge ist die Ver-
knüpfung von erziehungs- und bildungswissenschaftlichen sowie 
fachdidaktischen Zugängen zu außerschulischen Bildungsfeldern 
(Frühkindliche Bildung, Kultur- und Medienbildung, Lebenslanges 
Lernen). Darüber hinaus können sich Studierende in einer breiten 
Palette von Masterstudiengängen für bestimmte Berufs- und For-
schungsgebiete spezialisieren. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:30 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.ph-ludwigsburg.de/9414.html 
 

Kontakt studienabteilung@ph-ludwigsburg.de 
 

Beschreibung vormittags: Begrüßung & Vorstellen der Studiengänge;  
nachmittags: in Lehrveranstaltungen hinein schnuppern 

Besonderheiten Begrüßung im Hauptgebäude Nr. 1 Aula, Lehrveranstaltungen in ver-
schiedenen Gebäuden auf dem Campus 

Programm herun-
terzuladen unter 

Ab 01.11.2011 unter http://www.ph-ludwigsburg.de/studium.html 
oder http://www.ph-ludwigsburg.de/7.html 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

mailto:studienabteilung@ph-ludwigsburg.de
http://www.ph-ludwigsburg.de/studium.html
http://www.ph-ludwigsburg.de/7.html
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Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd 

 
Hochschule PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE SCHWÄBISCH GMÜND 

 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.ph-gmuend.de > Anreise 
 

Kontakt Michaela Eberle (Studienberaterin) 

Tel: 07171 983-486 / Fax: 07171 983-212 

michaela.eberle@vw.ph-gmuend.de 
 

Beschreibung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Studieren mit Aussicht! 

Sie möchten Lehrer/-in werden? Sie haben Lust auf einen abwechslungsrei-
chen Beruf im Bildungssektor? Sie interessieren sich für ein praxisorientier-
tes und wissenschaftlich fundiertes Studium? Und das bei guten Studien-
bedingungen und in einer persönlichen Atmosphäre? Sie möchten sich bei 
gesellschaftlich relevanten Themen einbringen und in einem sinnvollen 
Beruf Zukunft mit gestalten? Dann sind Sie an der Pädagogischen Hoch-
schule Schwäbisch Gmünd genau richtig! Wir bieten die Studiengänge 
Lehramt an Grundschule, Haupt-, Werkreal- und Realschulen sowie die 
Bachelor-Studiengänge Frühe Bildung und Gesundheitsförderung an. In 
Kooperation mit der Hochschule für Technik und Wirtschaft Aalen können 
Sie bei uns mit dem BA/MA-Studiengang Ingenieurpädagogik in die Zukunft 
starten. Weiterführend bietet die PH die Master-Studiengänge „Interkultu-
ralität und Integration“, „Bildungswissenschaften“, „Gesundheitsförde-
rung“, und neu seit Wintersemester 2011/12 „Frühe Bildung“ an, mit de-
nen sich Hochschulabsolventinnen und -absolventen für Führungspositio-
nen im Bildungs- und Gesundheitssektor weiterqualifizieren können. 
 

An den Studieninformationstagen haben Sie die Möglichkeit, unsere Hoch-
schule persönlich kennen zu lernen. Ab 09:00 Uhr erhalten Sie Informatio-
nen über unsere Studiengänge, deren Zulassungsvoraussetzungen und das 
Bewerbungsverfahren. Sie können sich dann nach Herzenslust informieren, 
z. B. in PH Caféhaus-Atmosphäre mit anderen Studierenden und in den 
Tutoraten und Fachschaften. Sie können in der Bibliothek stöbern, in der 
Mensa essen, ausgewählte Lehrveranstaltungen besuchen und einfach mal 
Hochschulluft schnuppern.  
 

Besonderheiten Die Pädagogische Hochschule bietet während der gesamten Vorlesungszeit 
ein Schnupperstudium an. Ausgewählte und für Anfänger geeignete Lehr-
veranstaltungen stehen allen Interessierten ohne Anmeldung offen. Das 
jeweils aktuelle Programm finden Sie unter www.ph-gmuend.de > Studium 
> Informationen für Studieninteressierte > Schnupperstudium.  
 

http://www.ph-gmuend.de/
mailto:michaela.eberle@vw.ph-gmuend.de
http://www.ph-gmuend.de/
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Programm herunter-
zuladen unter 

Ab Ende Oktober kann das genaue Programm auf unserer Website herun-
ter geladen werden 
www.ph-gmuend.de > Studium > Informationen für Studieninteressierte > 
Studieninformationstag. 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

 
 

http://www.ph-gmuend.de/
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Pädagogische Hochschule Weingarten 
 
 

Infos zur  
Hochschule 

Die PH Weingarten liegt in der Region Oberschwaben/Bodensee. 
In der großzügigen Anlage des ehemaligen Barockklosters über der Innen-
stadt von Weingarten erfahren ca. 2.800 Studierende eine unverwechsel-
bare Lern-Atmosphäre. 
http://www.ph-weingarten.de 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 10:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
 

Ort/Anfahrtsskizze Pädagogische Hochschule Weingarten 
Kirchplatz 2, 88250 Weingarten 
Aula im Schlossbau 
http://www.ph-weingarten.de/de/service-information/anfahrt-und-
lageplan.php?navanchor=1010068 
 

Kontakt Studienberatung Pädagogische Hochschule Weingarten 
Sonja Kautt: studienberatung@ph-weingarten.de 
 

Beschreibung Die PH Weingarten bildet Lehrerinnen und Lehrer für die Grundschule und 
für Werkreal-, Haupt- und Realschulen sowie in Zusammenarbeit mit der 
benachbarten Hochschule Ravensburg-Weingarten Berufsschullehrer für 
Fahrzeugtechnik, Elektrotechnik/Physik und Wirtschaftsinformatik aus. 
Einen besonderen Stellenwert hat die schulpraktische Ausbildung. 
Der Bachelor-Studiengang α9ƭŜƳŜƴǘŀǊōƛƭŘǳƴƎά bereitet auf die Arbeit in 
vorschulischen und schulischen Institutionen vor. Der Bachelor-Abschluss 
in αaŜŘƛŜƴ- und BildungsmanageƳŜƴǘά ist auf Fort- und Weiterbildung im 
Erwachsenenbereich gerichtet. Der neue BA-Studiengang α.ŜǿŜƎǳƴƎ ǳƴŘ 
ErnähǊǳƴƎά qualifiziert für Tätigkeiten in Freizeit/Gesundheits/Tourismus-
Bereichen, sowie der betrieblichen und kommunalen Gesundheits- und 
Bewegungsförderung. Aufbauend auf einem dieser Abschlüsse kann der 
αaaster of Educatioƴŀƭ {ŎƛŜƴŎŜά erlangt werden. Weitere Master-
Studiengänge ergänzen die grundständigen Studienabschlüsse.  
Die PH Weingarten hat das Promotions- und Habilitationsrecht. Rege inter-
nationale Kontakte und Austauschmöglichkeiten gibt es mit Hochschulen in 
Europa, Afrika, Amerika, Asien und Australien. 
 

Besonderheiten Eine Teilnahme an Lehrveranstaltungen ist nach Anmeldung bei den jewei-
ligen Dozentinnen und Dozenten per Email auch außerhalb des Studienta-
ges möglich. 
Weitere Informationen zum Studium an der PH finden Sie in unserem Stu-
dienführer, der vor allem für Erstsemester gedacht ist und wichtige Adres-
sen und Stichpunkte aufführt (z. B. Wohnen, Versicherungen, BAFöG). Das 
aktuelle Vorlesungsverzeichnis gibt einen Einblick in die Themen und Ar-
beitsgebiete der einzelnen Fächer. 
Beide finden Sie hier: Studieninformationstag. 
 

http://www.ph-weingarten.de/
http://www.ph-weingarten.de/de/service-information/anfahrt-und-lageplan.php?navanchor=1010068
http://www.ph-weingarten.de/de/service-information/anfahrt-und-lageplan.php?navanchor=1010068
mailto:studienberatung@ph-weingarten.de
http://www.ph-weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/studium-lehre-weiterbildung-allg-studienberatung-studieninformationstag.php?navanchor=1010058&navanchor=1010059&navanchor=1010058
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Programm herunter-
zuladen unter 

Hier erhalten Sie das Programm für den Studientag an der Pädagogischen 
Hochschule Weingarten am 16. + 17.11.2011. 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 

http://www.ph-weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/studienberatung/Programm_A4__Studientag_Gy_2011.pdf
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Kunst- und Musikhochschulen, Popakademie 

Hochschule für Gestaltung Karlsruhe 

 
Infos zur  
Hochschule 

Wer Medienkunst, Design, Szenografie oder Kunstwissenschaft studieren 
möchte, ist an der Staatlichen Hochschule für Gestaltung Karlsruhe (HfG) 
richtig. Mit rund 400 Studierenden ist die HfG, die 1992 gegründet wurde, 
eine kleine Hochschule. Das spricht für ausgezeichnete Studienbedingun-
gen. Auch die Nachbarschaft zum ZKM und die damit verbundene Koopera-
tionspraxis mit dem weltweit einzigartigen Zentrum für Kunst und Medien-
technologie machen das Studium an der HfG attraktiv. Hinzu kommen die 
vorzügliche Ausstattung der Hochschule und die exzellente Qualität der 
Lehre, für die eine renommierte Professorenschaft steht. Im Jahr 2008 
bescheinigte der Wissenschaftsrat in seinem Evaluationsbericht der HfG ein 
„ausgezeichnetes Ausbildungskonzept“. Alle Informationen unter: 
www.hfg-karlsruhe.de. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 (nur dieser Tag!) 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 14:00 Uhr  
 

Anfahrtsskizze www.hfg-karlsruhe.de/hochschule/wegbeschreibung 
 

Kontakt Studierendensekretariat: 
Frau Eisenmenger, eisenmenger(at)hfg-karlsruhe.de 
Telefon: 0721 / 8203-2369 
 

Beschreibung Programm 
10:00 Uhr 
Begrüßung durch den Assistenten des Rektors der HfG Karlsruhe 
10:20 – 12:10 Uhr 
Vorträge der Professor/-innen zu den einzelnen Fachbereichen: 
• Medienkunst 
• Produktdesign 
• Kommunikationsdesign 
• Ausstellungsdesign und Szenografie 
• Kunstwissenschaft und Medientheorie 
12:10 – 14:00 Uhr 
Studierende der Hochschule führen durch die Studios und Werkstätten. 
 

Besonderheiten Die Hochschule führt eine künstlerische bzw. wissenschaftliche Eignungs-
prüfung unter den Studienbewerbern durch. Ein Numerus Clausus besteht 
nicht. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

 
 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 

http://www.hfg-karlsruhe.de/hochschule/wegbeschreibung
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Staatliche Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Mannheim  

 

Infos zur  
Hochschule 

Obwohl die Hochschule erst 1971 in staatliche Trägerschaft überführt wur-
de, kann sie auf eine über zweihundertjährige, erfolgreiche Tradition zu-
rückblicken.  

Die Hochschule verknüpft den Kulturraum Rhein-Neckar-Dreieck (Kurpfalz) 
mit anderen wichtigen Kulturregionen durch enge partnerschaftliche Be-
ziehungen zu weltweit führenden Hochschulen. In erster Linie sind hier die 
Yale University (USA) und die Seoul National University (Süd-Korea) zu 
nennen. 

Darüber hinaus bestehen zu zahlreichen Hochschulen Erasmus-
Partnerschaften, z. B. der Accademia del Teatro alla Scala, Milano und den 
Musikhochschulen in den Mozartstädten Wien, Salzburg, Prag und Paris, 
die unter anderem zu dem mehrfach ausgezeichneten gemeinsamen künst-
lerisch-wissenschaftlichen Projekt „Mozart der Europäer“ führten. 

 
Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  

Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 10:00 Uhr; Ende: ca. 16:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Vom Hauptbahnhof erreichen Sie uns in ca. 5-10 Minuten: 

Vom Hauptbahnhof gehen Sie geradeaus in Richtung Stadtmitte (halten Sie 
sich bitte links). Nehmen Sie die Fußgängerunterführung oder den Fußgän-
gerübergang an der Ampel am Bahnhofsvorplatz / am Ende der verkehrs-
beruhigten Zone auf der linken Seite. Nachdem Sie die Unterführung wie-
der verlassen haben, gehen Sie geradeaus und biegen in die zweite Straße 
links ein. Nach ca. 80 Metern erreichen Sie die Musikhochschule auf der 
rechten Straßenseite. Der Neubau der Hochschule ist im gleichen Gebäude 
wie das Kino CinemaxX. Den Eingang erreichen Sie, indem Sie am Kino vor-
beigehen und rechts in den Hof einbiegen. Der Altbau der Hochschule (das 
ehemalige Siemenshaus) ist das nächste Gebäude, ebenfalls auf der rech-
ten Seite. 

  

Mit dem Auto erreichen Sie uns: 

Vom Autobahnkreuz Mannheim fahren Sie auf die A 656 Richtung Mann-
heim. Am Ende der Autobahn fahren Sie an der Ampel weiter geradeaus, 
bis Sie nach ca. 1 km vor sich den Wasserturm sehen. Die Straße macht nun 
eine leichte Rechtskurve. An der nächsten Kreuzung, direkt am Wasser-
turm, biegen Sie links ab und nehmen danach die nächstmögliche Abbie-
gung nach rechts. Parken Sie im Parkhaus des Kino CinemaxX. Der Neubau 
der Hochschule ist im gleichen Gebäude wie das Kino CinemaxX. Den Ein-
gang erreichen Sie, indem Sie am Kino vorbeigehen und rechts in den Hof 
einbiegen. Der Altbau der Hochschule (das ehemalige Siemenshaus) ist das 
nächste Gebäude, ebenfalls auf der rechten Seite. 
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Für die schnelle Recherche einer kostengünstigen Verkehrsverbindung 
nach Mannheim können Sie den kostenlosen Dienst von 
www.verkehrsmittelvergleich.de nutzen. 

 

Kontakt Frau Prof. Dr. Martina Krause 
krause@muho-mannheim.de 
 

Beschreibung 10:00 Uhr (Hans-Vogt-Saal): 

¶ Begrüßung durch den Präsidenten der Musikhochschule 

¶ allgemeine Informationen zum Studium 

¶ Informationen zum Ablauf des Studieninformationstages 
 

11:00 Uhr bis nachmittags (optional): 

¶ Möglichkeit zum Besuch verschiedener Lehrveranstaltungen  und 
Unterrichte nach Wahl (Mappe wird bereitgestellt) 

¶ Möglichkeit des Besuchs der Bibliothek (Öffnungszeiten 9:30-17:00 
Uhr, Altbau, 3. Stock rechts) 

¶ Info-Café zwischen 10:30 und ca. 13:00 Uhr im Foyer des Altbaus 
 
14:30-16:00 Uhr (Altbau, Raum 305 - Senatssaal): 

¶ Fragestunde (für Fragen zum Studium und zur Aufnahmeprüfung) 
 

Besonderheiten ¶ Gratisgetränke im Info-Café 

¶ Mittagessen in der Cafeteria möglich. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

 
Das Programm ist bei der Begrüßung erhältlich. 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 
 

http://www.verkehrsmittelvergleich.de/
mailto:krause@muho-mannheim.de


 
 

 
 84 

 

Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe mit ihrer Außen-
stelle Freiburg besitzt ihren Ausbildungsschwerpunkt im Bereich der freien 
Kunst sowie der Kunsterziehung für die 
Sekundarstufe I (Klasse 5-10) und die Sekundarstufe II (Kursstufe) des 
Gymnasiums. Mit rund 300 Studierenden gehört die Kunstakademie 
Karlsruhe zu den kleineren, spezialisierten Kunsthochschulen Deutschlands. 
Die Räume in Karlsruhe sind über drei Standorte verteilt: Hauptgebäude 
mit Vorder- und Rückgebäude, Bildhauergarten und Schloss Scheibenhardt.  
Die Ausrichtung auf zentrale Bereiche bildnerischen Gestaltens (Malerei, 
Bildhauerei, Grafik) hat sich bewährt und immer wieder zu grenzüber-
schreitenden Erweiterungen des künstlerischen Spektrums geführt. Die 
Ausbildung findet im Klassenverband statt, in dem Studierende unter-
schiedlicher Semester gemeinsam arbeiten. Persönliche Freiheit und Eigen-
verantwortung der Studierenden stehen im Vordergrund. Ihre Bedeutung 
verdankt die Hochschule dem auf dieses Konzept zugeschnittenen Lehrkör-
per, der sich aus bedeutenden Vertretern heutiger Kunst zusammensetzt. 
 

Datum Donnerstag, 17. November 2011 (Nur dieser Tag!) 
Beginn: 10:00 Uhr; Ende: 15:00 Uhr  

 
Anfahrtsskizze  

 
Kontakt Ilona Günthner, Telefon: 0721 / 926 – 5205 

mail@kunstakademie-karlsruhe.de 
www.kunstakademie-karlsruhe.de 
 

Beschreibung Programm 
Ab 10:00 Uhr Begrüßung durch den Rektor der Akademie, Professor Erwin 
Gross.  
Im Anschluss Einblicke ins Kunststudium mit Professoren der Akademie.  
Besichtigung der Ateliers und Werkstätten.  
Studierende beantworten Fragen der Schüler/-innen.  
Vortrag und Diskussion zum Thema „Kunst und Schule“.  
 

Besonderheiten - 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

 
 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 

 
 

mailto:mail@kunstakademie-karlsruhe.de
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Staatliche Akademie der bildenden Künste Stuttgart 

 
Infos zur  
Hochschule 

Staatliche Akademie der Bildenden Künste Stuttgart 
Am Weißenhof 1 
70191 Stuttgart  
http://www.abk-stuttgart.de 
Tel. 0711 / 28440-0 
 
Die Staatliche Akademie der Bildenden Künste Stuttgart mit ihren ca. 900 
Studierenden ist die größte künstlerische Hochschule in Baden-
Württemberg und mit ihrer 250-jährigen Geschichte eine der  
traditionsreichsten Kunsthochschulen Deutschlands.  
 
Mit ihren insgesamt 18 Studiengängen im freien und im angewandten Be-
reich und ihren 32 hervorragend ausgestatteten Werkstätten bietet sie ein 
breites Studienangebot. 
 
Sie studieren in kleinen Klassen mit intensiver Betreuung durch  
Professoren, akademische Mitarbeiter und technische Lehrer. 
Kontakte und Austauschprogramme zu internationalen Hochschulen welt-
weit bieten Ihnen die Chance, im Ausland zu studieren und fördern Bezie-
hungen zu Studierenden aus anderen Ländern. 
 
Die Akademie besitzt zudem eine exzellente Infrastruktur: Sie hat eine 
hauseigene, sehr gute und aktuell ausgestattete Bibliothek, ein WLAN-Netz 
auf dem Campus, eine eigene Mensa und einen Kindergarten. Als Studien-
heim für Klassenaufenthalte steht der Akademie das “Reinwaldhaus” in 
Bodman am Bodensee zur Verfügung. 
 
Angesiedelt in bester Lage auf dem Stuttgarter Killesberg erreichen Sie die 
Akademie in 5 Minuten mit der U-Bahn vom Hauptbahnhof aus.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn:  09:30 Uhr; Ende: gegen 16:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Mit der Stadtbahnlinie U5 oder U12 vom Hauptbahnhof bis Endstation 
»Killesberg«. Mit der Buslinie 44 vom Hauptbahnhof Richtung Killesberg bis 
Haltestelle »Kunstakademie«. 
http://www.abk-stuttgart.de > Kontakt > Akademie > Anfahrt 
 
Hinweis: 
Wegen der Gleissanierungsarbeiten der Stadtbahnstrecke zwischen 
Eckartshaldenweg und Killesberg verkehren die Stadtbahnlinien U5 und 
U12 bis voraussichtlich Ende November 2011 nicht bis zur Endstation 
»Killesberg«. Zwischen der Türlenstraße und der Station »Killesberg« fährt 
tagsüber bis 19:00 Uhr die Buslinie U5E als Stadtbahn-Ersatzverkehr (Hal-
testelle »Türlenstraße« über die Kunstakademie zum Killesberg und zurück 

http://www.abk-stuttgart.de/
http://www.abk-stuttgart.de/
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über die Löwentorbrücke). 
 

Kontakt Dipl.-Ing. (FH) Marion Butsch M.A. (Veranstaltungsorganisation) 
m.butsch@abk-stuttgart.de, Tel. 0711 / 28440 -321 
 

Beschreibung Bei den Studientagen werden Ihnen alle Studiengänge, die an der Kunst-
akademie gelehrt werden, durch Professor/-innen, Mitarbeiter/-innen und 
Studierende vorgestellt. Im Anschluss an die Vorträge haben Sie  
Gelegenheit, bei Führungen durch die Werkstätten und Ateliers einen Blick 
hinter die Kulissen werfen. 
 
Zudem präsentieren sich alle Studiengänge an beiden Tagen mit  
Infoständen im Foyer, Neubau 2. Studierende aus allen Bereichen beant-
worten gerne Ihre persönlichen Fragen. 
 
Den traditionellen Kernbereich an der Kunstakademie Stuttgart  
bilden die künstlerischen Studiengänge  

1. Bildende Kunst (Diplom) 
(Studienrichtungen Malerei, Freie Grafik, Bildhauerei, Glasgestal-
tung)  

2. Bühnen- und Kostümbild (Diplom) 
3. Künstlerisches Lehramt an Gymnasien (1. Staatsexamen). 

 
Im angewandten Bereich sind die Studiengänge  

1. Architektur (BA- und MA) 
2. Industrial Design (Diplom) 
3. Kommunikationsdesign (Diplom) 
4. Textilgestaltung (Diplom) 
5. vier Restaurierungs-Studiengänge (BA- und MA) und  
6. Konservierung Neuer Medien und Digitaler Information (MA) 

vertreten.  
 
 

Besonderheiten - 
 

 
Programm  
 

 
Siehe Anhang 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 

mailto:m.butsch@abk-stuttgart.de
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Staatliche Hochschule für Musik Trossingen 

 
Infos   

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 10:00 Uhr; Ende: 17:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze www.mh-trossingen.de/lage.html 

Kontakt projekte@mh-trossingen.de oder Tel: 07425-9491-51 
 

Beschreibung 
Das Studienangebot der Staatlichen Hochschule für Musik Trossingen um-
fasst zahlreiche Bachelor- und Masterstudiengänge zu pädagogischen, 
künstlerischen und solistischen Ausbildungen sowie Evangelische Kirchen-
musik und Schulmusik. Einzigartige Schwerpunkte bilden in Trossingen das 
Studium Alter Musik und die künstlerische Ausbildung in Music & Move-
ment (Rhythmik). Neu angeboten werden außerdem die innovativen Stu-
diengänge Musikdesign und Sing & Move. In Trossingen kann übrigens an-
stelle eines zweiten Fachs im Rahmen des Schulmusikstudiums das 
Verbreiterungsfach Jazz- und Popularmusik gewählt werden.  

Während des Studientags können alle einen ersten Einblick in den Hoch-
schulalltag erhalten und Kontakt zu Lehrenden aufnehmen. 

16. November 2011: 

10.00 Uhr Begrüßung durch Rektorin Prof. Elisabeth Gutjahr 
anschließend:  

¶ Informationsveranstaltungen zu Studiengängen und  
-schwerpunkten sowie zu den Aufnahmeprüfungen, 

¶ Hospitationen und individuelle Beratung,  

¶ verschiedene Mitmach- und Infoangebote wie offene Probe des 
Hochschulchors, Chorleitung, Probe des Hochschulorchesters, Pro-
be Pop- und Jazzabteilung u. ä. 

17. November 2011: 

10:00 Uhr Begrüßung 

¶ Hospitationsmöglichkeiten 

¶ Informationsveranstaltungen 

¶ Beratung 
 

Besonderheiten 
Begleitprogamm:  

Infostand der Studierenden, Führungen durch die Hochschule 

 

Programm unter www.mh-trossingen.de/Studientag. 

Anmeldung 
Wenn Sie sich bei uns vorher anmelden und Ihr Instrument nennen, kön-
nen wir uns um Hospitationsmöglichkeiten und Studienberatung für Sie 
bemühen (projekte@mh-trossingen.de oder Tel: 07425-9491-51).  
Aber auch ohne Anmeldung sind Sie herzlich willkommen. 

http://www.mh-trossingen.de/Studientag
mailto:projekte@mh-trossingen.de
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Filmakademie Baden-Württemberg  

 

Infos zur  
Hochschule 

Am Donnerstag, dem 17. November 2011 öffnen wir wieder unsere Türen 
für einen Blick hinter die Kulissen der Filmakademie. Analog zu den Studi-
entagen in Baden-Württemberg bieten wir interessierten Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit, sich über die angebotenen Studiengänge und -
schwerpunkte zu informieren. Denn schließlich müssen einige Fragen ge-
klärt und auch ein paar Hürden genommen werden, bevor endlich die erste 
Klappe fallen kann. 
 
Die Filmakademie bietet Ihnen an diesem Tag ein ganztätiges Vortragspro-
gramm in unserem Studio 2 mit Infos und Filmen rund um das Studium 
"Film". Außerdem stehen wir auch bei Fragen zum Bewerbungsverfahren 
und Zulassungsbedingungen zur Verfügung.  
 
Die häufigsten Fragen haben wir bereits in einem FAQ zusammengestellt.  
Besuchen Sie hierzu unsere Homepage unter 
http://www.filmakademie.de/studium/allgemeine-
informationen/bewerbung/haeufig-gestellte-fragen/. 
 
 

Datum ausschließlich am 17. November 2011 
 

Kontakt  

Programm herunter-
zuladen unter 

Das Programm für den Studieninformationstag 2011 finden Sie ab Oktober 
hier: http://www.filmakademie.de/aktuelles-
veranstaltungen/veranstaltungen/studientag/. 
 
Veranstaltungsprogramm von 09:00 bis 16:00 Uhr 
Ort: Studio 2 der Filmakademie, Akademiehof 10, 71638 Ludwigsburg 
 

Anmeldung Um Anmeldung wird gebeten:  studientag@filmakademie.de. 
 

 
 
 

http://www.filmakademie.de/studium/allgemeine-informationen/bewerbung/haeufig-gestellte-fragen/
http://www.filmakademie.de/studium/allgemeine-informationen/bewerbung/haeufig-gestellte-fragen/
http://www.filmakademie.de/aktuelles-veranstaltungen/veranstaltungen/studientag/
http://www.filmakademie.de/aktuelles-veranstaltungen/veranstaltungen/studientag/
javascript:linkTo_UnCryptMailto('pdlowr-suhvvhCilopdndghplh1gh');
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Popakademie Baden-Württemberg  

 
Infos zur  
Hochschule 

 
Popakademie Baden-Württemberg 
 

Datum Voraussichtlicher Infotag 2012: 11.02.2012 
Beginn:15:00 Uhr; Ende: 19:00 Uhr im Anschluss Semesterabschlusskonzert 
 

Kontakt Popakademie Baden-Württemberg 
Hafenstr. 33 
68159 Mannheim 
info@popakademie.de 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.popakademie.de 
 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
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Duale Hochschule Baden-Württemberg (ehemals Berufsakademie) 

Duale Hochschule Baden-Württemberg Heidenheim 

 
Infos zur  
Hochschule 

DHBW Heidenheim 
Die Duale Hochschule Baden-Württemberg Heidenheim verbindet mit ih-
rem dualen Studienkonzept ein Hochschulstudium mit einer unterneh-
mensbezogenen Praxisphase. Daran beteiligt sind mehr als 600 Partnerfir-
men und soziale Einrichtungen. Im dreimonatigen Wechsel findet die Aus-
bildung im Betrieb bzw. der sozialen Einrichtung und das Studium an der 
Dualen Hochschule Heidenheim statt. Das Lehrpersonal besteht aus haupt-
amtlichen Professor/-innen und nebenberuflichen Dozent/-innen, die 
überwiegend aus der betrieblichen Praxis stammen. Durch die enge Koope-
ration mit den Unternehmen wirken sich Veränderungen in der Wirtschaft 
auf aktuelle sowie praxisorientierte Studieninhalte aus.  
Die Duale Hochschule Heidenheim pflegt Kontakte zu 30 ausländischen 
Partnerhochschulen. Im Laufe ihres Studiums verbringen rund 42 Prozent 
der Heidenheimer Studierenden einen Aufenthalt im Ausland.  
Der zentral gelegene Neubau der Dualen Hochschule Heidenheim bietet 
den Studierenden eine optimale Ausstattung auf technisch höchstem Ni-
veau. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:30 Uhr; Ende: 13:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.dhbw-heidenheim.de/Anfahrt.133.0.html 
 

Kontakt Christian Rieck, Studienberatung 
Marienstraße 20, 89518 Heidenheim 
Tel:   07321 / 27 22 - 116 
Fax:  07321 / 27 22 - 119 
Mail: rieck@dhbw-heidenheim.de 
 

Beschreibung Am Mittwoch, 16. November und am Donnerstag, den 17. November 2011, 
finden an der Dualen Hochschule Heidenheim von 09:30– 13:30 Uhr Studi-
eninformationstage für Schülerinnen und Schüler statt. Mit dabei sein wer-
den auch Kooperationspartner der DHBW Heidenheim. 

Das duale Studium bietet eine clevere Alternative zur Universität oder 
Fachhochschule. Zahlreiche Firmen und soziale Einrichtungen aus ganz 
Baden-Württemberg bzw. Deutschland bieten in Zusammenarbeit mit der 
DHBW Heidenheim in den Bereichen Wirtschaft, Technik und Sozialwesen 
einen dualen Bachelor-Abschluss an. Im Anschluss ist ein weiterführendes 
Master-Studium möglich.  

Ingenieure schließen in Heidenheim mit dem Bachelor of Engineering (B. 
Eng.) ab, während im Bereich Wirtschaft und Sozialwesen der Bachelor of 
Arts (B.A.) vergeben wird. 
 

Besonderheiten Mit der Suche nach einem Ausbildungsplatz sollten Sie in vielen Studien-



 
 

 
 91 

gängen mindestens ein Jahr im Voraus beginnen. Insbesondere gilt das für 
größere Firmen. Bei einer Messe im Foyer präsentieren sich deshalb Part-
ner der DHBW und bieten auch Studienplätze für Herbst 2012 an. Zusätz-
lich stehen Professorinnen und Professoren für Studien- und Berufsfragen 
gerne zur Verfügung. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Informationen zum Programm finden Sie im Internet unter  

www.dhbw-heidenheim.de. 
 

Anmeldung Das Anmeldeformular können Sie unter www.dhbw-heidenheim.de  
herunterladen.  
 

 

http://www.dhbw-heidenheim.de/
http://www.dhbw-heidenheim.de/
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Duale Hochschule Baden-Württemberg Karlsruhe 

 

Hochschule Die DHBW Karlsruhe bietet ein berufsqualifizierendes Studium, in dem sich 
Theoriephasen an der Hochschule und Praxisphasen im Unternehmen ab-
wechseln. Durch dieses duale Prinzip sind die Studierenden optimal auf 
ihre spätere Berufstätigkeit vorbereitet. An der DHBW Karlsruhe sind rund 
2.400 Studierende und seit der Gründung im Jahr 1979 als Berufsakademie 
haben etwa 10.000 erfolgreiche Absolventen ihre Karriere begonnen.  
 

Datum Samstag, 12. November 2011 
Beginn: 10:00 Uhr; Ende: 13:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze her-
unterzuladen unter 

http://www.dhbw-karlsruhe.de/allgemein/service/anfahrt/ 

Kontakt Susanne Diringer, Hochschulkommunikation 
Tel.: 0721 – 9735 – 718 
E-Mail: diringer@dhbw-karlsruhe.de 
 

Beschreibung Schülerinnen und Schüler der Oberstufen sind herzlich eingeladen, sich 
über die Studienmöglichkeiten an der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg Karlsruhe vor Ort zu informieren. 
An diesem Tag stellen die Fakultäten Technik und Wirtschaft ihre Studien-
gänge vor. Nach der Begrüßung durch den Rektor, Prof. Dr. Georg Richter, 
gibt es wertvolle Tipps zum Thema Bewerbungsstrategien. 
Im Anschluss an die Einführungsvorträge beantworten die Leiter der Studi-
engänge Fragen rund um das DHBW-Studium. 
Gleichzeitig finden Vorführungen statt, die einen ersten Eindruck von den 
Inhalten des Studiums vermitteln. So erklären zum Beispiel Professor/-
innen des Studienganges Angewandte Informatik und Informationstechnik, 
was Informatik wirklich ist und zeigen, wie Alltagsprobleme mit Methoden 
der Informatik gelöst werden. Prof. Dr. Andrew Lee vom Studiengang BWL-
International Business beantwortet die Frage „Is Economics Fun?” eindeu-
tig mit „Yes it is“. 
In der Modellfabrik können die Schüler/-innen beobachteten, wie das 5-
Achs-Bearbeitungszentrum Hermle in Simultanbearbeitung Werkzeuge 
fräst. Eine besondere Attraktion ist der Turboscara, ein Roboter, der Lego-
häuser zusammenbauen kann. 
Wer sich konkret für einen Studiengang interessiert, darf ihn sich gerne im 
Rahmen einer „Schnuppervorlesung“ genauer ansehen. 
 

Besonderheiten Der Studieninformationstag findet am Samstag, den 12. November 2011 
statt. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.dhbw-karlsruhe.de 
 

Anmeldung Keine Anmeldung erforderlich. 
 

 
 

mailto:diringer@dhbw-karlsruhe.de
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Duale Hochschule Baden-Württemberg Mannheim 

 
Hochschule DUALE HOCHSCHULE BADEN-WÜRTTEMBERG MANNHEIM 

In der Theorie ganz vorne, in der Praxis unschlagbar.  
 
In Zeiten des Umbruchs der europäischen Hochschullandschaft ist die Duale 
Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) Mannheim gut für die Zukunft 
aufgestellt. Anforderungen wie Praxisnähe, kleine Kursgrößen und eine 
hohe Employability, die an den Hochschulen neu eingefordert und jetzt nach 
und nach umgesetzt werden, erfüllen die ehemaligen Berufsakademien in 
Baden-Württemberg seit über 35 Jahren mit stetig wachsendem Erfolg. 
 
 
Mit rund 5.500 Studierenden, 25 Bachelor-Studienrichtungen in den Fakul-
täten für Wirtschaft und für Technik sowie bundesweit über 2.000 Partner-
unternehmen ist die im Jahr 1974 gegründete Duale Hochschule Baden-
Württemberg (DHBW) Mannheim (bis 01.03.2009 Berufsakademie Mann-
heim) deutschlandweit eine der größten und bekanntesten Adressen für 
duale Studiengänge. Vor allem die intensiven Praxisphasen im dualen Sys-
tem machen das Studium an der DHBW sowohl für Studierende als auch für 
Unternehmen attraktiv. Die Übernahmequote nach dem dreijährigen Stu-
dium ist regelmäßig sehr hoch, denn die Absolventen bringen als besonders 
Qualitätsmerkmal eine sehr hohe Employability mit.  
 
Das breit gefächerte Studienangebot der DHBW Mannheim zeichnet sich 
insbesondere durch eine große Anzahl innovativer, am Bedarf der Wirt-
schaft orientierter Studiengänge aus. An der Fakultät für Wirtschaft kann 
man die Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, Medien (mit der Studien-
richtung Digitale Medien) und Wirtschaftsinformatik (mit der Studienrich-
tung International Business Information Technology) wählen. Im Studien-
gang BWL stehen die Studienrichtungen Bank; Dienstleistungsmarketing; 
Gesundheitswesen und Soziale Einrichtungen; Handel; Automobilhandel; 
Immobilienwirtschaft; Industrie; International Business, Öffentliche Wirt-
schaft; Spedition, Transport und Logistik; Steuern und Prüfungswesen so-
wie Versicherung zur Auswahl. Zudem kann man seit kurzem die Studien-
richtungen Messe-, Kongress und Eventmanagement, Wirtschaftsförderung 
sowie Medienmanagement und Kommunikation als Vertiefung der Studi-
enrichtung Digitale Medien studieren.  
 
An der Fakultät für Technik werden die von der Industrie stark nachgefrag-
ten Studiengänge Angewandte Informatik; Elektrotechnik; Informations-
technik; Maschinenbau; Mechatronik; Projekt Engineering,  Energiewirt-
schaft sowie Wirtschaftsingenieurswesen angeboten. 
 

Alle Bachelor-Studiengänge sind akkreditiert und mit 210 ECTS-Punkten als 
Intensivstudiengänge bewertet.  
 
 
Duale Hochschule Baden-Württemberg Mannheim 
Coblitzallee 1-9, 68163 Mannheim 

http://www.dhbw-mannheim.de/index.php?id=7
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Tel.: 0621/4105-0 - E-Mail: info@dhbw-mannheim.de 
www.dhbw-mannheim.de 
 

Datum Mittwoch, 16.11.2011 und  
Donnerstag, 17.11.2011      
Beginn: 08:30 Uhr; Ende: 13:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze www.dhbw-mannheim; unter DHBW Mannheim - Wegbeschreibung 
 

Kontakt Dr. Eva Mroczek, E-Mail: mroczek@dhbw-mannheim.de, 
Tel. 0621/4105-1311 
 

Beschreibung Vorstellung des kompletten Studienangebotes der DHBW Mannheim 
 

Besonderheiten Duales Studium mit Ausbildungspartnerunternehmen. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

1. Kurzvorträge/Impulsvorträge über die verschiedenen Studiengänge aus 
den Bereichen BWL, Informationstechnologien, Ingenieurwesen. 

2. Allgemeine Vorträge – Informationen über DHBW, duale Hochschule, 
Masterprogramme, Bewerbungs- und Zulassungsverfahren, Career 
Center etc. 

3. Schnuppervorlesungen, z.B. „Amortisation, cash-flow, Kostenrechnung, 
Marketing-Mix…das Studium der BWL ?“  oder „Der Shareholder Value 
und die Cash Cow – Oder: Welchen Wert hat die Kuh Elsa?“ 

4. Mathe-Test 
5. Laborführung (z.B. Elektrotechnik, Maschinenbau) 
6. Study abroad – Informationen zum Auslandsstudium 
7. Einblicke in die Projektarbeit, Berichte über Studienreisen etc.  

 

Das ausführliche Programm finden Sie ab dem 15.09.2011 unter 
www.dhbw-mannheim.de. 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

 
 

 
 

http://www.dhbw-mannheim.de/
http://www.dhbw-mannheim/
mailto:mroczek@dhbw-mannheim.de
http://www.dhbw-mannheim.de/
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Duale Hochschule Baden-Württemberg Mosbach 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Duale Hochschule Baden-Württemberg ist die erste duale, praxisinteg-
rierende Hochschule in Deutschland. Gegründet am 1. März 2009 führt sie 
das seit über 35 Jahren erfolgreiche duale Prinzip der früheren Berufsaka-
demie Baden-Württemberg fort. Zentrales Merkmal der DHBW ist das dua-
le Studienkonzept mit wechselnden Theorie- und Praxisphasen sowie die 
enge Kooperation zwischen der Hochschule und ihren „Dualen Partnern“. 
Die Unternehmen und sozialen Einrichtungen wählen ihre Studierenden 
selbst aus, schließen mit ihnen einen dreijährigen Vertrag und bieten wäh-
rend des Studiums eine fortlaufende Vergütung. 
 

Datum ACHTUNG: Das Programm findet nur am 
Mittwoch, 16. November 2011 statt! 
Beginn: 08:15 Uhr; Ende: 13:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.dhbw-mosbach.de/unsere-hochschule/kontakt/wege-zu-
uns/campus-mosbach.html  
 

Kontakt Irina Kuca 
E-Mail: kuca@dhbw-mosbach.de  
Telefon: 06261/939-272 
 

Beschreibung Im Rahmen von Kurzvorträgen sowie Rundgängen durch die Labore und 
Vorlesungsräume wird das komplette Studienangebot der Dua-len Hoch-
schule Baden-Württemberg Mosbach und dem Campus Heilbronn vorge-
stellt. Firmenvertreter, Studierende und Professoren berichten aus erster 
Hand über alle wichtigen Details eines DHBW-Studiums. 
Eine Stellenbörse und Workshops zu den Themen „Wie angele ich mir ei-
nen Firmenplatz?“ und „Bewerbungstraining und Mappenana-lyse“ runden 
das Programm ab. 
Für alle, die sich noch nicht sicher sind, welches Studienangebot das richti-
ge ist, bieten wir Vorträge der Fakultät Technik und der Fakultät Wirtschaft 
an. 
 

Besonderheiten ¶ Allgemeine Informationen zum Studium an der DHBW Mosbach, u. a. 
erklärt die „simple show“ das duale Studium 

¶ Informationen zu den Fakultäten Technik und Wirtschaft 

¶ Rundgänge 

¶ Stellenbörse 

¶ Workshops „Bewerbertraining und Mappenanalyse“ 

¶ Vorträge „Wie angele ich mir einen Firmenplatz?“ 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html  

Anmeldung Die Anmeldung ist bis zum 01.11.2011 unter www.events.dhbw-
mosbach.de/studieninformationstag.html möglich. 

 

http://www.dhbw-mosbach.de/unsere-hochschule/kontakt/wege-zu-uns/campus-mosbach.html
http://www.dhbw-mosbach.de/unsere-hochschule/kontakt/wege-zu-uns/campus-mosbach.html
mailto:kuca@dhbw-mosbach.de
http://www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html
http://www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html
http://www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html
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Duale Hochschule Baden-Württemberg Mosbach Campus Bad Mergentheim 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Duale Hochschule Baden-Württemberg ist die erste duale, praxisinteg-
rierende Hochschule in Deutschland. Gegründet am 1. März 2009 führt sie 
das seit über 35 Jahren erfolgreiche duale Prinzip der früheren Berufsaka-
demie Baden-Württemberg fort. Zentrales Merkmal der DHBW ist das dua-
le Studienkonzept mit wechselnden Theorie- und Praxisphasen sowie die 
enge Kooperation zwischen der Hochschule und ihren „Dualen Partnern“. 
Die Unternehmen und sozialen Einrichtungen wählen ihre Studierenden 
selbst aus, schließen mit ihnen einen dreijährigen Vertrag und bieten wäh-
rend des Studiums eine fortlaufende Vergütung. 
 

Datum ACHTUNG: Das Programm findet nur am 
Donnerstag, 17. November 2011 statt! 
Beginn: 08:15 Uhr; Ende: 13:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.dhbw-mosbach.de/campus-bad-mergentheim/kontakt/wege-
zu-uns.html  
 

Kontakt Nicole Imrock 
E-Mail: Imrock@dhbw-mosbach.de 
Telefon: 07931 530-611 
 

Beschreibung Im Rahmen von Kurzvorträgen wird das komplette Studienangebot der 
DHBW Mosbach - Campus Bad Mergentheim vorgestellt. Studie-rende und 
Professoren berichten aus erster Hand über alle wichtigen Details eines 
DHBW Studiums. 
Eine Stellenbörse und das Bewerbungstraining mit Mappenanalyse runden 
das Programm ab. 
Für alle, die sich noch nicht sicher sind, welches Studienangebot das richti-
ge ist, bieten wir Vorträge der Fakultät Wirtschaft an. 
 

Besonderheiten ¶ Allgemeine Informationen zum Studium an der DHBW Mosbach - Cam-
pus Bad Mergentheim, u. a. erklärt die „simple show“ das duale Studi-
um 

¶ Informationen der Studiengänge 

¶ Stellenbörse 

¶ Bewerbungstraining und Mappenanalyse 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html  

Anmeldung Die Anmeldung ist bis zum 01.11.2011 unter www.events.dhbw-
mosbach.de/studieninformationstag.html möglich. 
 

 

http://www.dhbw-mosbach.de/campus-bad-mergentheim/kontakt/wege-zu-uns.html
http://www.dhbw-mosbach.de/campus-bad-mergentheim/kontakt/wege-zu-uns.html
mailto:Imrock@dhbw-mosbach.de
http://www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html
http://www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html
http://www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html
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Duale Hochschule Baden-Württemberg Mosbach Campus Heilbronn 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Duale Hochschule Baden-Württemberg ist die erste duale, praxisinteg-
rierende Hochschule in Deutschland. Gegründet am 1. März 2009 führt sie 
das seit über 35 Jahren erfolgreiche duale Prinzip der früheren Berufsaka-
demie Baden-Württemberg fort. Zentrales Merkmal der DHBW ist das dua-
le Studienkonzept mit wechselnden Theorie- und Praxisphasen sowie die 
enge Kooperation zwischen der Hochschule und ihren „Dualen Partnern“. 
Die Unternehmen und sozialen Einrichtungen wählen ihre Studierenden 
selbst aus, schließen mit ihnen einen dreijährigen Vertrag und bieten wäh-
rend des Studiums eine fortlaufende Vergütung. 
 

Datum ACHTUNG: Das Programm findet nur am 
Donnerstag, 17. November 2011 statt! 
Beginn: 08:15 Uhr; Ende: 13:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.dhbw-mosbach.de/campus-heilbronn/kontakt/wege-zu-
uns.html  
 

Kontakt Nicole Bastian 
E-Mail: bastian@dhbw-mosbach.de 
Telefon: 07131 / 1237 - 107 
 

Beschreibung Im Rahmen von Kurzvorträgen wird das komplette Studienangebot am 
Campus Heilbronn der DHBW Mosbach - Campus Heilbronn vorgestellt. 
Studierende, Professoren und Vertreter der Partnerunter-nehmen und 
Professoren berichten aus erster Hand informieren über alle wichtigen 
Details eines dualen DHBW Studiums. 
Eine Stellenbörse und das Bewerbungstraining mit Mappenanalyse runden 
das Programm ab. 

Besonderheiten ¶ Allgemeine Informationen zum Studium an der DHBW Mosbach - Cam-
pus Heilbronn, u. a. erklärt die „simple show“ das duale Studium 

¶ Informationen der Studiengänge 

¶ Stellenbörse 

¶ Bewerbungstraining und Mappenanalyse 

¶ Entspannung mit der Websoap „30-9“ des Bildungscampus Heilbronn 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html 

Anmeldung Die Anmeldung ist bis zum 01.11.2011 unter www.events.dhbw-
mosbach.de/studieninformationstag.html möglich. 
 

 

http://www.dhbw-mosbach.de/campus-heilbronn/kontakt/wege-zu-uns.html
http://www.dhbw-mosbach.de/campus-heilbronn/kontakt/wege-zu-uns.html
mailto:bastian@dhbw-mosbach.de
http://www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html
http://www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html
http://www.events.dhbw-mosbach.de/studieninformationstag.html


 
 

 
 98 

 

Duale Hochschule Baden-Württemberg Ravensburg (Fakultät Wirtschaft) 

 
Infos zur  
Hochschule 

Merkmal der DHBW Ravensburg ist das Studienkonzept mit Theoriephasen 
an der Hochschule und Praxisphasen in Unternehmen. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 10:00 Uhr; Ende: 15:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze  
 

Kontakt Susanne Karaman, Telefon 0751-18999-2158,  
E-Mail: karaman@dhbw-ravensburg.de 
 

 
Beschreibung 

 
10:00 - 11:00 Uhr: Allgemeine Informationen zur Dualen Hochschule Ra-
vensburg und zum Dualen Studium durch den Rektor. 
 
11:00 - 15:00 Uhr: Präsentation der Studiengänge der Dualen Hochschule 
am Campus Ravensburg. Die Vorstellungen dauern jeweils rund 45 Minuten 
mit einer 15-minütigen Pause, so dass es möglich ist, sich über verschiede-
ne Studiengänge zu informieren. 
 
Folgende Studiengänge präsentieren sich: 

¶ BWL-Bank  

¶ BWL-Industrie 

¶ BWL-International Business 

¶ BWL-Handel (Profile: Handel Plus, Vertrieb, Textil) 

¶ BWL-Finanzdienstleistungen 

¶ BWL-Tourismus/Hotellerie/Gastronomie 
o Profil Hotel- und Gastronomiemanagement 
o Profil Destinations- und Kurortemanagement 
o Profil Reiseverkehrsmanagement 
o Profil Freizeitwirtschaft 

¶ BWL-Messe-, Kongress- und Eventmanagement 

¶ BWL-Medien- und Kommunikationswirtschaft 
o Profil Digital und Print 
o Profil Unternehmenskommunikation und Journalismus 
o Profil Werbung und Marktkommunikation 

¶ Mediendesign 

¶ Wirtschaftsinformatik 

¶ Wirtschaftsingenieurwesen 

¶ Gesundheitsmanagement. 
 

Besonderheiten ¶ Am Mittwoch werden zusätzlich Partnerunternehmen der Dualen 
Hochschule Ravensburg vor Ort sein. 

¶ Es besteht an beiden Tagen die Gelegenheit, mit Studenten und Profes-
soren ins Gespräch zu kommen. 

¶ Information über Studienmöglichkeiten im Ausland. 

mailto:karaman@dhbw-ravensburg.de
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¶ An beiden Tagen Bewerbungstraining. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das detaillierte Programm kann ab Oktober unter www.dhbw-
ravensburg.de heruntergeladen werden. 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 

http://www.dhbw-ravensburg.de/
http://www.dhbw-ravensburg.de/
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Duale Hochschule Baden-Württemberg Ravensburg Campus Friedrichshafen (Fakultät Tech-
nik) 

 
Infos zur  
Hochschule 

Merkmal der DHBW Ravensburg ist das Studienkonzept mit Theoriephasen 
an der Hochschule und Praxisphasen in Unternehmen 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn:  10:00 Uhr; Ende: 13:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze  
 

Kontakt Susanne Karaman, Telefon 0751-18999-2158,  
E-Mail: karaman@dhbw-ravensburg.de 
 

 
Beschreibung 

 
10:00 - 11:00 Uhr: Allgemeine Informationen zum Technikcampus Fried-
richshafen der Dualen Hochschule Ravensburg und zum Dualen Studium 
durch den Prorektor. 
 
11:00 - 13:30 Uhr: Präsentation der Studiengänge der Dualen Hochschule 
am Campus Ravensburg.  
 
Folgende Studiengänge stellen sich vor: 

¶ Elektrotechnik 
o Profil Automation 
o Profil Nachrichten- und Kommunikationstechnik 
o Profil Energie- und Umwelttechnik 
o Profil Fahrzeugelektronik und Mechatronische Systeme 

¶ Informationstechnik 

¶ Netz- und Softwaretechnik 

¶ Luft- und Raumfahrttechnik 

¶ Maschinenbau 
o Profil Fahrzeug-System-Engineering 
o Profil Konstruktion mit Informationsmanagement 
o Profil Konstruktion und Entwicklung – Mechatronik 
o Profil Produktion und Management 

¶ Wirtschaftsingenieurwesen 
o Profil Technisches Management (Elektro-/und Informations-

technik) 
o Profil Technisches Management (Maschinenbau) 

 

Besonderheiten ¶ Am Mittwoch werden zusätzlich Partnerunternehmen der Dualen 
Hochschule Ravensburg vor Ort sein. 

¶ Es besteht an beiden Tagen die Gelegenheit, mit Studenten und Profes-
soren ins Gespräch zu kommen. 

¶ An beiden Tagen Bewerbungstraining. 

¶  

 Das detaillierte Programm kann ab Oktober unter www.dhbw-

mailto:karaman@dhbw-ravensburg.de
http://www.dhbw-ravensburg.de/
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Programm herunter-
zuladen unter 

ravensburg.de heruntergeladen werden. 
 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
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Duale Hochschule Baden-Württemberg Stuttgart  

 
Infos zur  
Hochschule 

Die DHBW Stuttgart bietet in Kooperation mit rund 2.500 ausgewählten 
Unternehmen und sozialen Einrichtungen über 20 national 
und international akkreditierte praxisintegrierende, Bachelorstudiengänge 
in den Fakultäten Wirtschaft, Technik und Sozialwesen an. Im Rahmen des 
dualen Studienkonzepts vermittelt sie die wissenschaftlichen und theoreti-
schen Kenntnisse sowie wichtige Schlüsselqualifikationen, während die 
Dualen Partner die berufspraktischen Erfahrungen gewährleisten. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011  
Beginn: 08:00 ; Ende: 13:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze www.dhbw-stuttgart.de/studientag 
 

Kontakt Diana Allen, Leitung Zentrale Studienberatung der DHBW Stuttgart 
Jägerstraße 56, 70174 Stuttgart 
Tel.: 0711/1849-672, E-Mail: info@dhbw-stuttgart.de 
www.dhbw-stuttgart.de/studienberatung 
 

Beschreibung Die Fakultät Wirtschaft bietet in der Paulinenstraße 50 und am Rotebühl-
platz 41 allgemeine Informationen sowie Vorträge zu den einzelnen Studi-
engängen und –vertiefungen.  
Die Fakultät Technik empfängt Studieninteressierte in der Jägerstraße 
56/58 mit spezifischen Auskünften zu den technischen Studiengängen. 
Die Fakultät Sozialwesen steht Studieninteressierten für ihre Fragen im 
Herdweg 29 zur Verfügung. Neben Vorträgen zum Studium der Sozialen 
Arbeit geben Studierende Einblick in den DHBW-Alltag. 
 
Die Zentrale Studienberatung beantwortet in der Jägerstraße 56 (Raum 
003B) allgemeine Fragen zum Studienwahlprozess und zum Studium an der 
DHBW Stuttgart. 
 

Besonderheiten Professor/-innen aus den Studiengängen und eine große Anzahl von Perso-
nal- und Ausbildungsverantwortlichen unterschiedlicher Unternehmen und 
Branchen stehen für Beratungs- und Informationsgespräche zur Verfügung. 
Die Seminar- und EDV-Räume sind zur Besichtigung geöffnet, und zukünfti-
ge Ingenieure bieten Rundgänge durch die technischen Labore an. 
 
Sollten Sie am 16. November nicht am Studientag der DHBW Stuttgart teil-
nehmen können, können Sie sich jederzeit mit Ihren Fragen an die Zentrale 
Studienberatung wenden: www.dhbw-stuttgart.de/studienberatung. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.dhbw-stuttgart.de/studientag 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 

http://www.dhbw-stuttgart.de/studientag
mailto:info@dhbw-stuttgart.de
http://www.dhbw-stuttgart.de/studienberatung
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Duale Hochschule Baden-Württemberg Stuttgart Campus Horb 

 
Infos zur  
Hochschule 

Besonderheiten des Dualen Studiums im Überblick 

¶ Akkreditierung aller Studiengänge mit 210 ECTS-Punkten, Ab-
schluss mit einem national und international akkreditierten Bache-
lorgrad 

¶ Vergütung während des gesamten Studiums  

¶ Zahlreiche Kontakte und Austauschmöglichkeiten mit Hochschulen 
und Unternehmen im Ausland 

¶ Intensivstudium in kleinen Kursgruppen 

¶ Hohe Übernahmequote als Fach- oder Führungskraft direkt nach 
Studienabschluss. 

 
Studienangebot der DHBW Stuttgart Campus Horb 

¶ Elektrotechnik 
- Automation 
- Elektronik 

¶ Informatik 

¶ Maschinenbau 
- Konstruktion und Entwicklung 
- Kfz-Prüftechnik 
- Kunststofftechnik 
- Produktionstechnik 
- Versorgungs- und Energiemanagement 
- Neu ab 2012: Produtkionstechnik mit Schwerpunkt Anla-

genbau regenerative Energietechnik 

¶ Mechatronik 
- Allgemeine Mechatronik 
- Automotive Systems Engineering (Fahrzeugtechnik) 

¶ Wirtschaftsingenieurwesen 
- Internationaler Technischer Vertrieb 
- Produktion und Logistik mit Schwerpunkt Automotive 
- Produktion und Logistik mit Schwerpunkt Produkt- und 

Prozessmanagement 

¶ Technical Management 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 08:30; Ende: 13:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://www.dhbw-stuttgart.de/horb/themen/wir-ueber-uns/campus-
horb.html 
 

Kontakt Zentrale Studienberatung, Tel. 07451-521 123, studienberatung@hb.dhbw-
stuttgart.de 
 

Beschreibung Am Campus Horb der DHBW Stuttgart finden Informationsveranstaltungen 
sowie kurze Schnuppervorlesungen und Laborübungen statt, die Einblicke 
in die Anforderungen sowie über die Chancen und Möglichkeiten der ein-
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zelnen Studiengänge geben. Außerdem finden ausführliche Beratungen 
und Workshops zur Studien- und Berufsorientierung sowie zum Bewer-
bungsverfahren statt. 
 
Parallel dazu bietet eine Industrieausstellung Interessierten die Möglichkeit 
zur direkten Kontaktaufnahme und zum Austausch mit den Dualen Part-
nern. 
 
Studierende des Campus werden die Besucherinnen und Besucher als 
„Scouts“ an beiden Tagen begleiten, informieren und Fragen beantworten. 
 

Besonderheiten Mausefallenrennen am 16. November 2011 ab 13:00 Uhr. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Das ausführliche Programm ist als Download verfügbar ab dem 17. Oktober 
2011 unter www.dhbw-stuttgart.de/horb/studientag  
 
 

Anmeldung Online-Anmeldung unter www.dhbw-stuttgart.de/horb/studientag 
 
Die Anmeldung der Teams für das Mausefallenrennen erfolgt über die 
Schulen. Bitte fragen Sie bei Interesse in Ihrer Schule nach. 
 

 
 

http://www.dhbw-stuttgart.de/horb/studientag
http://www.dhbw-stuttgart.de/horb/studientag
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Duale Hochschule Baden-Württemberg Villingen-Schwenningen 

 
Infos zur  
DHBW VS 

Clever studieren mit Jobgarantie 
In drei Jahren zum Bachelor 
Top-Ausbildungsunternehmen und soziale Einrichtungen 
2000 Studierende 
Moderner Campus – Attraktive Studienbedingungen 
 

Datum Mittwoch, 16. November und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 15:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze www.dhbw-vs.de/anfahrt 
 

Kontakt Sabine Fritz, Hochschulkommunikation 
07720 / 3906-107 – fritz@dhbw-vs.de 
 

Beschreibung Präsentation des Dualen Studiums in Villingen-Schwenningen 
Fakultäten: Wirtschaft und Sozialwesen 
 

Mittwoch, 16.11. 
09:00 – 15:00 

Studienangebot DHBW VS 
Schwerpunkt: Fakultät Wirtschaft 
BWL - Banken und Bausparkassen 
BWL - Consulting und Controlling 
BWL - Demografie- u. Personalmanagement 
BWL - Industrie 
BWL - International Business 
BWL - Mittelständische Wirtschaft 
RSW - Steuern und Prüfungswesen 
Technical Management 
Wirtschaftsinformatik 
Wirtschaftsprüfung 
 

Friedrich-Ebert- 
Str. 30 
78054 Villingen-
Schwenningen 

Donnerstag, 17.11. 
09:00 – 15:00 

Studienangebot DHBW VS 
Schwerpunkt Fakultät Sozialwesen 
Studiengänge Soziale Arbeit 
 

Bildung und Beruf 
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe 
Netzwerk- und Sozialraumarbeit 
Gesundheitswesen / Altenhilfe 
Menschen mit Behinderung 
Psychisch Kranke und Suchtkranke 

 
Studiengang Sozialwirtschaft 
 

Schramberger 
Str. 26 
78054 Villingen-
Schwenningen 

Besonderheiten ¶ Professoren stellen die Studiengänge vor 

¶ Persönliche Beratung 
Unternehmen sind mit Ständen vertreten 

http://www.dhbw-vs.de/anfahrt
mailto:fritz@dhbw-vs.de
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¶ Campus-Touren 

¶ Einladung zum Essen in der Mensa 

¶ Bewerber-Training 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

dhbw-vs.de 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
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Private Hochschulen 

Evangelische Hochschule Freiburg 

 
Infos zur  
Hochschule 

Evangelische Hochschule Freiburg 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn und Ende: siehe www.eh-freiburg.de 
 

Anfahrtsskizze Anreise mit der Bahn: 
Ab Hauptbahnhof mit der Straßenbahn Linie 3 in Richtung Haid. Haltestelle 
Bugginger Straße. Von dort 2 Min. Fußweg. 
Anreise mit dem PKW: 
Autobahnausfahrt Freiburg Mitte. Zubringer Freiburg bis Ausfahrt Weingar-
ten. Nach der Unterführung rechts den Hinweisschildern der Hochschule 
folgen. 
 

Kontakt bewerbungsamt@eh-freiburg.de 
 

Beschreibung Die Evangelische Hochschule Freiburg ist eine staatlich anerkannte Hoch-
schule in Trägerschaft der Evangelischen Landeskirche in Baden. Hier stu-
dieren aktuell rund 850 Studierende in gut übersichtlichem Rahmen. Das 
Kernangebot der Bachelor-Studiengänge wurde durch neue Master-
Studiengänge stark erweitert. In Hochschulrankings schneidet die EH Frei-
burg hervorragend ab; in ihrem Kernbereich der Sozialen Arbeit hat die EH 
Freiburg im Mai 2011 einen deutschlandweit herausragenden Spitzenplatz 
im viel beachteten CHE Hochschulranking belegt.  
 

Besonderheiten Klein aber fein: so könnte das Motto der Evangelischen Hochschule 
Freiburg lauten. Ein sehr guter Betreuungsschlüssel, hohe Qualität der 
Lehre in kleinen Gruppen und das renommierte Forschungsinstitut „FIVE“, 
das unmittelbar in die Gestaltung der Studiengänge einbezogen ist, 
garantieren ein Studium mit kritischen, innovativen und praxisbezogenen 
Anteilen. Ein sehr gut ausgestattetes Praxisamt gewährleistet Praxisphasen 
unter optimalen Bedingungen; das International Office unterstützt Studien- 
und Praxisphasen an ausländischen Einrichtungen. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.eh-freiburg.de ab Ende Oktober 2011 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 

http://www.eh-freiburg.de/
http://www.eh-freiburg.de/
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Zeppelin Universität Friedrichshafen 

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Haltung der Zeppelin Universität steht für das „Zwischen“ – bei uns 
werden Generalisten statt Spezialisten ausgebildet, die ein Verständnis für 
die großen Fragen unserer Gesellschaft an den Schnittstellen von Wirt-
schaft, Medien, Kultur, Politik und Verwaltung entwickeln. Wir halten es 
hier am Bodensee mit Wilhelm von Humboldt: Eine gute Universität muss 
vor allem klein sein. Denn nur im Dialog von Wissenschaftlern und Studie-
renden, bei der Verzahnung von Lehre und Forschung, kann wirklicher Er-
kenntnisgewinn entstehen. 
Die ZU ist das Richtige für Schüler/-innen, die sich – wie wir auch – nicht 
zwischen Wirtschaft, Kultur und Politik entscheiden können.  
 
Studienangebot und Studienaufbau an der ZU 
Die ZU hat eine Vorliebe für gute Zwischenlösungen – und bietet daher vier 
Bachelor-Studiengänge zwischen den Disziplinen an: Wirtschaftswissen-
schaften, Kommunikations- und Kulturwissenschaften, Politik und Verwal-
tungswissenschaften, und – neu ab Januar 
2012 – „Sociology, Politics & Economics“.  
Als erste deutsche Universität hat die ZU alle Bachelor-Programme auf eine 
Regelstudienzeit von vier Jahren umgestellt – als Entscheidung für mehr 
Eigenzeit und Eigenwilligkeit im Studium. Den Studierenden bleibt dadurch 
mehr Freiraum für eigene Projektstudien, Auslandsaufenthalte und Prakti-
ka. Sie arbeiten im interdisziplinären und methodenbasierten, ersten „Zep-
pelin Jahr“ fachübergreifend an eigenen Forschungsprojekten. Und können 
dann, wenn sie sich – wie 45 Prozent aller deutschen Studierenden – in 
ihrer Studienwahl geirrt haben, sogar in einen anderen Studiengang der ZU 
wechseln.  
 
Studienablauf und -inhalte mit hohem Praxisbezug 
Gemäß der Maxime „Es gibt nichts Praktischeres als eine gute Theorie“ 
beschäftigen sich Studierende der ZU sowohl mit viel Originalliteratur  als 
auch mit der Frage, wie diese Theorien mit den Phänomenen der Praxis 
verknüpft werden können. 
 
Besonderheiten des Studiums an der ZU 
StudentStudies: Jeder Mittwoch ist frei für Veranstaltungen von Studieren-
den. Sie organisieren eigene Lehrveranstaltungen oder arbeiten an Projek-
ten, die sie selbst initiiert haben.  
TandemCoaching: Jeder Studierende sucht sich im ersten Semester einen 
Wissenschafts-Coach unter den Dozenten und einen Praxis-Coach aus Wirt-
schaft, Kultur oder Politik - und wird dabei von der Uni unterstützt. Mit 
diesen Coaches stehen die Studierenden während des gesamten Studiums 
und auch darüber hinaus in Kontakt. 
TalentCenter: Die Zeppelin University kooperiert mit institutionellen und 
personellen Partnern aus Wissenschaft, Kultur, Politik und Wirtschaft. Ziel 
ist eine enge Zusammenarbeit mit der Praxis sowie der internationale Aus-
tausch. 
GlobalStudies: Ein Student, eine Firma, drei Praktika, drei Kontinente und 
eine Auslands-Universität. Das entspricht einer "dreikontinentalen" Ar-
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beits- und Lernerfahrung". Die Studierenden sammeln Globalisierungser-
fahrung, um den zukünftigen Anforderungen in internationalen Organisati-
onen der Wirtschaft, Kultur und Politik gerecht zu werden. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 17:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Campus I, Am Seemooser Horn 20  
aus Richtung Friedrichshafen, Stadtmitte 
B 31, Richtung Meersburg  
Unmittelbar nach einem Waldstück (schräg gegenüber Kaufland) links ab-
biegen; Bahnübergang überqueren und der Straße weiter folgen bis zum 
Haus Am Seemooser Horn. Parkmöglichkeiten direkt am Haus sowie auf 
dem gekennzeichneten Parkplatz oberhalb des Bahnübergangs. 
 
aus Richtung Meersburg 
Auf der B31 durch Fischbach Richtung Friedrichshafen Stadtmitte; nach 
dem MTU Werk 2 (schräg gegenüber der Zufahrt zum Kaufland) rechts ab-
biegen, Bahnübergang überqueren und der Straße weiter folgen bis zum 
Haus Am Seemooser Horn. Parkmöglichkeiten direkt am Haus sowie auf 
dem gekennzeichneten Parkplatz oberhalb des Bahnübergangs. 
 

Kontakt Zeppelin University gGmbH, Katharina Schwab, Am Seemooser Horn 20, 
88045 Friedrichshafen, katharina.schwab@zeppelin-univerisity.de, +49 (0) 
7541 6009-1650 
 

Beschreibung Keine Info-Stände, keine vorbestellten Studierenden und besonders lä-
chelnde Professor/-innen, sondern einfach selbst mitmachen. Wir möch-
ten, dass Sie unsere Uni so kennen lernen, wie sie ist - „live und in Farbe".  
Treffen Sie Alumni und Professoren, und gönnen Sie sich ein Mittagessen in 
unserer Mensa, die für das Wohlbefinden von Leib und Seele sorgt.  
 
Studierende, Professor/-innen und Mitarbeiter/-innen freuen sich auf Ihren 
Besuch! 

Besonderheiten Informationen zur Studienfinanzierung, Teilnahme an Seminaren, Studien-
programm-Info-Veranstaltungen im Austausch mit Studierenden 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.zeppelin-university.de/unilive 

Anmeldung Bitte anmelden über: 
www.zeppelin-university.de/unilive 
 

 
 
 

mailto:katharina.schwab@zeppelin-univerisity.de
http://www.zeppelin-university.de/unilive
http://www.zeppelin-university.de/unilive
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Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg  

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg bietet eine Vielzahl an Ba-
chelor- und Masterstudiengängen im Bereich der Jüdischen Studien: Ob 
B.A. Jüdische Studien, M.A. Jewish Civilizations oder der Heidelberger 
Mittelaltermaster – nirgendwo sonst in Europa können Jüdische Studien in 
vergleichbarer Breite studiert werden. Zur Ausbildung von Lehrkräften für 
Grund- und weiterführende Schulen (Staatsexamen) und für die Arbeit in 
jüdischen Gemeinden (B.A. Praktische Jüdische Studien) wurden eigene 
Studiengänge eingerichtet.  
 
Die Jüdischen Studien sind eine eigenständige kulturwissenschaftlich aus-
gerichtete Disziplin im Feld der Geistes- und Gesellschaftswissenschaften. 
Gegenwärtig sind sieben Teildisziplinen sowie eine Gastprofessur an der 
Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg etabliert:  
 

¶ Bibel und Jüdische Bibelauslegung 

¶ Geschichte des Jüdischen Volkes 

¶ Jüdische Kunstgeschichte 

¶ Jüdische Literaturen 

¶ Jüdische Philosophie und Geistesgeschichte 

¶ Jüdische Religionslehre, -pädagogik und -didaktik  

¶ Talmud, Codices und Rabbinische Literatur 

¶ Ben-Gurion Guest Chair for Israel and Near Eastern Studies. 
 
Die Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg ermöglicht ihren Studie-
renden Semester- und Jahresaufenthalte an ausländischen Universitäten, 
etwa an der Ben Gurion-Universität des Negev in Beer Sheva/Israel. Ferner 
werden kooperative Master-Programme mit Partnern vor Ort und im Aus-
land angeboten. Sie bringen die Jüdischen Studien in breiter angelegte 
Studienzusammenhänge ein. 
 
Ziel der Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg ist es, Studierende 
aller Konfessionen für die Vielfalt jüdischen Lebens zu begeistern und für 
Aufgaben innerhalb der deutschen und der europäischen Gemeinschaft 
auszubilden. Absolventinnen und Absolventen der Hochschule für Jüdische 
Studien Heidelberg wirken erfolgreich an anderen Standorten des Faches 
im In- und Ausland, im Museumswesen, bei Verlagen und Redaktionen, in 
der kommunalen und privaten Kulturarbeit, der Erwachsenenbildung, der 
Politikbegleitung und anderen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Eine Anfahrtsskizze finden Sie unter http://www.hfjs.eu/kontakt.html  

http://www.hfjs.eu/kontakt.html
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Kontakt Désirée Martin 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg 
Landfriedstraße 12 
69117 Heidelberg 
06221/ 54 19 247 
desiree.martin@hfjs.eu  
 

Beschreibung Programm am 16. und 17. November 2011: 
 
09:00-10:00 Uhr: „Alles koscher“ – Begrüßung und Frühstück in der kosche-
ren Mensa 
 
10:00-12:00 Uhr: Vorstellung der Studiengänge, Studium im Ausland, Prak-
tika, Stipendien und spätere Berufsaussichten  
 
12:00-13:00 Uhr: „Was ist Judentum?“ – Gespräch mit dem Hochschulrab-
biner 
 
13:00-14:00 Uhr: Mittagessen in der koscheren Mensa 
 
14:00-15:00 Uhr: Hebräisch-Schnupperkurs 
 
15:00-16:00 Uhr: Bibliotheksrallye 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Nähere Informationen zum Studieninformationstag finden Sie unter 
www.hfjs.eu.  
 

Anmeldung Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter desiree.martin@hfjs.eu. An-
meldeschluss ist der 11. November 2011. 
 

 
 

mailto:desiree.martin@hfjs.eu
http://www.hfjs.eu/
mailto:desiree.martin@hfjs.eu
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Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm 
Schnuppervorlesungen, Laborbesuche, 

Experimentiertage 
 

Wann Was Wo 

 
Montag,  
31. Oktober 2011,  
14:00-16:00 Uhr 

 
Vorlesung im Fachbereich Jüdische Kunst 
„Arm und reich in der Synagoge“ 

 
Seminarraum 1 

 
Mittwoch,  
02. November 
2011  
10:00-12:00 Uhr 

 
Übung im Fachbereich Geschichte des  
Jüdischen Volkes 
„Daheim im Exil? Orientalische Juden in  
Israel“ 
 

 
Seminarraum 3 

 
Donnerstag,  
04. November 
2011  
10:00-12:00 Uhr 

 
Vorlesung im Fachbereich Jüdische Religionslehre 
„Die 13 Säulen des Judentums – Eine  
Einführung in die Jüdische Religionslehre“ 
 
 

 
Seminarraum 4 

 
Donnerstag,  
04. November 
2011  
16:00-18:00 Uhr 

 
Proseminar im Fachbereich Jüdische  
Literaturen 
„Von Gaunern, Schmugglern und Gangstern. Jid-
disch und die ‚Unterwelt’: eine literarische Per-
spektive“ 
 

 
Seminarraum 2 

 
Weitere Lehrveranstaltungen finden Sie unter 
http://www.hfjs.eu/studium/vorlesungsvz/index.html  
 

http://www.hfjs.eu/studium/vorlesungsvz/index.html
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SRH Hochschule Heidelberg 

 
Infos zur  
Hochschule 

SRH Hochschule Heidelberg – Vielfalt auf hohem Niveau 

Die SRH Hochschule Heidelberg wurde 1969 gegründet. 
Aktuell zählt die private Hochschule über 2.300 Studierende in den sechs 
Fakultäten Informatik, Wirtschaft, Therapiewissenschaft, School of Engi-
neering and Architecture, Angewandte Psychologie sowie Sozial- und 
Rechtswissenschaften. Die Studiengänge vermitteln theoretisches Wissen 
bei starker Praxis- und Arbeitsmarktorientierung. Kurze Studiendauer, Pro-
fessoren, die individuell fördern, eine technische Ausstattung vom Fein-
sten, Wohnen auf dem Campus oder Extraqualifikationen, die die Chancen 
der Studierenden auf dem Arbeitsmarkt deutlich verbessern– sind nur eini-
ge Besonderheiten, die die SRH Hochschule Heidelberg auszeichnet. Wir 
freuen uns Ihnen am Studieninformationstag durch Schnuppervorlesungen, 
Workshops und Infoständen einen Einblick in unsere Hochschule zu geben. 
Erleben Sie bei uns ein Stück Campusleben ... 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00; Ende: 14:00 
 

Anfahrtsskizze www.fh-heidelberg.de/de/services/adresse-anreise/ 
 

Kontakt SRH Hochschule Heidelberg 
Studentenservice 
Ludwig-Guttmann-Straße 6, 69123 Heidelberg 
Tel.: 06221 – 88 1000 
Email: info@fh-heidelberg.de 
 

Beschreibung Allg. Veranstaltungen:   
 
09:00 - 14:00 Uhr Beratungsstände der Fakultäten im Forum  
09:30 - 10:00 Uhr, Allgemeine Studienberatung (Bewerbung, Zulassung, 
Finanzierung des Studiums etc.), Ada Ehrmann, Raum T12 
12:30 - 13:00 Uhr Führung durch die SRH Hochschule Heidelberg 
 13:00 - 13:30 Uhr: Allgemeine Studienberatung (Bewerbung, Zulassung, 
Finanzierung des Studiums etc.), Ada Ehrmann, Raum T12  

Vorstellungen der Studiengänge: 

09:15 - 10:30 Uhr - gr. Hörsaal  
Vorstellung der School of Engineering and Architecture und Präsentation 
der Studiengänge: Architektur, Maschinenbau, Facility Managemanet, 
Wirtschaftsingenieurwesen, Prof. Dr. Katja Kuhn und Prof. Dr. Achim 
Gottscheber 

09:15- 10:00 Uhr - Raum T 111 / 112  
Gesundheits- und Wirtschaftspsychologie - Strategien für ein erfolgreiches 

http://www.fh-heidelberg.de/de/services/adresse-anreise/
mailto:info@fh-heidelberg.de
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Studium, Prof. Dr. Andreas Zimber und Prof.Dr. Manfred Mühlfelder 

10:15 - 11:15 Uhr - Raum T 111 / 112  
Physiotherapie studieren? - Neue Wege zur Physiotherapie“, Prof. Dr. Mie-
ke Wasner 

 
10:30- 11:15 Uhr - gr. Hörsaal 
BWL studieren – „Mit Spaß zum Erfolg! 
Prof. Dr. Stephan Oliver Pfaff 
Vorstellung des Studienmodells mit Erläuterung zum Auslandstrimester 
11:30 - 12:00 Uhr - gr. Hörsaal   
Studiengang Wirtschaftsrecht:  
Keine graue Theorie, allgemeine Information über den Bachelorstudien-
gang in Wirtschaftsrecht, Prof. Dr. Carolin Sutter  

11:30 - 12:30 Uhr - Raum T 111 / 112 
„Musiktherapeuten - die Künstler zwischen Medizin und Musik“, Prof. Dr. 
Alexander Wormit  
Einführung in das Berufsbild  
 
12:00 - 12:30 Uhr - gr. Hörsaal 
Bildung und Erziehung in der Kindheit: Das Studium der Kindheitspädagogik 
an der SRH Hochschule Heidelberg, Prof. Dr. Denis Köhler   

13:00: -13:45 Uhr - Raum T 111 / 112 
Vorstellung der Fakultät für Informatik, Präsentation der Studiengänge: 
Wirtschaftsinformatik, Medieninformatik und Virtuelle Realitäten, Prof. Dr. 
Gerd Möckel  
 
13:30 - 14:00 Uhr - gr. Hörsaal  
Vorstellung des Studiengangs Soziale Arbeit: Berufsbild und Perspektiven 
im Bereich der Sozialen Arbeit, Prof. Dr. Albert 

 

Besonderheiten Zertifiziert als familienfreundliche Hochschule 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

http://www.fh-heidelberg.de/de/services/studieninformationstag/ 
 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
Anfragen unter: brigitte.braun@fh-heidelberg.de 
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Karlshochschule International University 

 
Infos zur  
Hochschule 

Von hier aus können Sie in die Zukunft starten: Im Herzen Karlsruhes befin-
det sich die staatlich anerkannte Karlshochschule International University.  
 
Als private Institution verfolgen wir seit 2005 eine praxisorientierte, markt-
nahe und vor allem internationale Lehrphilosophie mit starkem Einfluss aus 
der Privatwirtschaft. Entsprechend branchen- und zukunftsorientiert sind 
auch der Master- und die acht Bachelorstudiengänge. Wir wollen ein 
Sprungbrett für unsere Studierenden sein  – in eine erfolgreiche berufliche 
Zukunft und in einen weiten, akademischen Horizont.  
 
Unsere Bachelorstudiengänge:  

¶ International Business  

¶ Interkulturelles Management und Kommunikation  

¶ Internationales Marketing  

¶ Internationales Tourismusmanagement  

¶ Messe-, Kongress- und Eventmanagement  

¶ Kunst- und Kulturmanagement 

¶ Energiemanagement  

¶ Medien- und Kommunikationsmanagement 
 
Unser Masterstudiengang:  

¶ Leadership 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:30 Uhr; Ende:13:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze http://karlshochschule.de/de/wegbeschreibung/ 
 

Kontakt Studentensekretariat  
Tel.: +49 (0)721 1303 500  
E-Mail: info@karlshochschule.de  
www.karlshochschule.de 
 

Beschreibung Das Programm kann ab Oktober auf unserer Website heruntergeladen 
werden. Es gibt umfassende Informationen zu den Studienmöglichkeiten, 
Führungen und auch Vorstellungen der verschiedenen Studiengänge durch 
Studierende, die ihre Eindrücke schildern. 
 

Besonderheiten - 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.karlshochschule.de 
 

Anmeldung Die Teilnehmerplätze sind begrenzt, es wird um eine Anmeldung gebeten. 
Diese ist telefonisch oder online möglich. 
 

 

http://karlshochschule.de/de/wegbeschreibung/
http://www.karlshochschule.de/
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Evangelische Hochschule Ludwigsburg 

 
Infos zur  
Hochschule 

HOCHSCHULE  EVANGELISCHE HOCHSCHULE LUDWIGSBURG ς HOCHSCHULE FÜR 

SOZIALE ARBEIT, DIAKONIE UND RELIGIONSPÄDAGOGIK ς STAATLICH ANERKANNTE 

FACHHOCHSCHULE DER EVANGELISCHEN KIRCHE IN WÜRTTEMBERG ς PROTESTANT 

UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCE 
PAULUSWEG 6, 71638 LUDWIGSBURG, WWW.EH-LUDWIGSBURG.DE 
 
Anzahl Studierende: Ca. 1.000 Studierende.  
Spektrum der Studiengänge: B.A. und Masterstudiengänge.  
Merkmale der B. A. Studiengänge:  
Wissenschaftlich fundiertes und praxisorientiertes Studium (u.a. Projekte in 
der Praxis, ein praktisches Studiensemester), nationale und internationale 
Vernetzungen.  
Soziale Merkmale der Hochschule:  
Alle Lehrenden und Mitarbeitenden sehen die Studierenden nicht als  
anonyme Masse sondern sind – im Rahmen der Möglichkeiten –  
offen gegenüber den individuellen Anliegen der/des jeweiligen  
Student/-in.  
Neben den Lehrangeboten gibt es eine Vielfalt von Aktivitäten (z.B.: Studie-
rendengemeinde, Sport, Film- Kulturinitiativen). Wir bieten darüber hinaus 
an u.a.: Wohnheimplätze, professionell geführte  
Kinderbetreuung, Beratungen zu BAföG und Stipendien (nur für einge-
schriebene Studierende). 
Sieben B.A. Studiengänge, für die Sie sich bewerben können:  
1. Soziale Arbeit,  
2. Internationale Soziale Arbeit, 
3. Diakoniewissenschaft mit Sozialer Arbeit,  
4. Religionspädagogik mit Sozialer Arbeit,  
5. Internationale Religionspädagogik,  
6. Frühkindliche Bildung und  Erziehung (gemeinsam mit der PH Ludwigs-
burg),  
7. Inklusive Pädagogik/Heilpädagogik. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Eintreffen ab 08:45 Uhr, Beginn jeweils 09:00 Uhr; Ende jeweils 13:00 Uhr 
Ort: Gebäude C, Details sind dort im Aushang. 
 

Anfahrtsskizze www.eh-ludwigsburg.de 
 

Kontakt Christoph Kullmann, Koordinator „der Studieninfotage“ 2011  
Mail: c.kullmann@eh-ludiwgsburg.de  
Tel.: 0171 1216977 oder 07141 9745-215  
Sekretariat: Frau Marion Grunwald, 07141 9745-225 
Mail: m.grundwald@eh-ludwigsburg.de   
 

Beschreibung Auf der o.g. Homepage finden Sie das detaillierte Programm und einen 
Wegweiser. Die EH ist auch gut über den ÖPNV zu erreichen! 
 

http://www.eh-ludwigsburg.de/
http://www.eh-ludwigsburg.de/
mailto:c.kullmann@eh-ludiwgsburg.de
mailto:m.grundwald@eh-ludwigsburg.de
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Besonderheiten Nur am Mittwoch, 16.11.2011 besteht die Möglichkeit an der  
Hochschulandacht (der Studierendengemeinde) teilzunehmen. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

www.eh-ludwigsburg.de 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 
 

 
Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm. 

In Vorlesungen hinein schnuppern: 
- Grundsätzlich nur in bei den von uns vorgegebenen Lehrveranstaltungen (LV`s)  

innerhalb der B.A.-Studiengänge - 
 

Wann Was Wo 

Mi., 2. Nov. 2011  
Nur in der Zeit  
08:00 - 10:15 Uhr 
und 10:45 – 13:00 
Uhr. An diesem Tag 
sind danach keine 
Vorlesungen mehr 
(Gremientag der 
EH). 

Welche der LV`s besucht werden können, wird 
per Aushang und im Internet frühestens ab dem 
20.September 2011 angezeigt.  
Um unnötige Unruhe zu vermeiden, bitten wir 
vorab: Erscheinen Sie bitte pünktlich 5 Min. vor 
Vorlesungsbeginn und bleiben Sie bitte bis zum 
Ende der jeweiligen Vorlesung. 

Gebäude A,  
Gebäude B oder bei 
„B.A. Frühkindliche 
Bildung und  
Erziehung“ ggf. auch 
an der PH Ludwigs-
burg (siehe dort).  

Do., 3. Nov. 2011 
Vorlesungen am  
Vor- u. Nachmittag. 

Siehe oben.  
 

s. o.  

Fr. 4. Nov. 2011  
Vermutlich können 
nur am Vormittag 
LV´s besucht  
werden. 

Siehe oben 
 

s. o. 

 

http://www.eh-ludwigsburg.de/
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Hochschule für Kunsttherapie Nürtingen 
 

Infos zur  
Hochschule 

Hochschule für Kunsttherapie Nürtingen 
Staatlich anerkannte Fachhochschule der Stiftung für Kunst und Kunstthe-
rapie Nürtingen 
University of Applied Sciences 
 
Kunsttherapie bietet die einzigartige Möglichkeit, künstlerische Interessen 
mit einem sozialen-therapeutischen Anliegen zu verbinden. Als relativ 
junge therapeutische und wissenschaftliche Disziplin befasst sie sich mit 
den Prinzipien, die bildnerische und künstlerische Prozesse in der kunst-
therapeutischen Begegnung zu einem entwicklungsfördernden bzw. –
heilenden Mittel werden lassen. Das fachliche Profil unseres Bachelor-
Studiengangs ist geprägt durch den künstlerischen Schwerpunkt in Ver-
bindung mit einer wissenschaftlich-fundierten therapeutischen Ausbil-
dung, die sich an den Erfordernissen der Praxis orientiert. Ziel des Studi-
ums ist die Entwicklung spezifisch kunsttherapeutischer Kompetenzen als 
Voraussetzung für die verantwortungsvolle Tätigkeit in den vielfältigen 
klinischen, pädagogischen und sozialen Berufsfeldern (Psychiatrie, Psycho-
somatik, Onkologie, Sucht- und Rehabilitationskliniken, Kindergärten, 
Schulen, Einrichtungen der Kinder/Jugendhilfe und der Heilpädagogik, 
Altersheime, Justizvollzugsanstalten, Selbsthilfeprojekte u.v.a.). 
 
Durch die persönliche Atmosphäre an unserer Hochschule mit insgesamt 
nur 240 Studierenden ist während der 8 Semester eine intensive Betreu-
ung gewährleistet. Allen Student/-innen steht über die gesamte Studien-
zeit hinweg ein eigener Atelierplatz zur Verfügung. Internationale Koope-
rationen mit anderen Hochschulen, sozialen und klinischen Einrichtungen 
und der hohe Anspruch an die Qualität der Ausbildung begründen den 
hervorragenden Ruf der HKT.  
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 13:30 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Herunterzuladen von  
www.hkt-nuertingen.de 
 

Kontakt Sandra Kunz 
Tel. 07022 / 93336 / 14 
s.kunz@hkt-nuertingen.de 
 

Beschreibung An beiden Tagen werden Vorträge und Workshops angeboten sowie Füh-
rungen durch die Ateliers der Studierenden an der Hochschule. 
Genaues Programm siehe unter www.hkt-nuertingen.de 
 

Besonderheiten Es wird eine Ausstellung von künstlerischen Arbeiten der Studierenden an 
der Hochschule zu besichtigen sein. Studierende des 3. Semesters werden 
eine Führung durch die Ausstellung anbieten.  
 
 

Programm herunter- www.hkt-nuertingen.de 

http://www.hkt-nuertingen.de/
mailto:s.kunz@hkt-nuertingen.de
http://www.hkt-nuertingen.de/
http://www.hkt-nuertingen.de/
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zuladen unter  
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
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Theologische Hochschule Reutlingen  

 
Infos zur  
Hochschule 

Die Theologische Hochschule Reutlingen (gegründet 1877) ist eine staatlich 
anerkannte Fachhochschule für Theologie in Trägerschaft der Evangelisch-
methodistischen Kirche. Wir bieten ein wissenschaftlich fundiertes und 
zugleich anwendungsorientiertes Studienprogramm, das auf die Arbeit in 
unterschiedlichen Berufsfeldern in Kirche und Gesellschaft vorbereitet. 
Angeboten werden zwei akkreditierte Studiengänge in Theologie: ein drei-
jähriger, berufsqualifizierender Bachelor-Studiengang (B.A.) und ein darauf 
aufbauender zweijähriger Master-Studiengang (M.A.). Am Anfang steht das 
Erlernen der biblischen Sprachen Hebräisch und/oder Griechisch. Das Stu-
dium umfasst die Fächer Altes und Neues Testament, Kirchengeschichte, 
Systematische und Praktische Theologie. Schwerpunktfächer sind Metho-
dismus und Praktische Theologie. Ergänzt wird das Studium durch ein Sozi-
al- und ein Gemeindepraktikum sowie durch Lehrveranstaltungen in Philo-
sophie, Pädagogik, Psychologie, Soziologie, Religionswissenschaft, Gemein-
deaufbau, Sprecherziehung und Rhetorik. In beiden Studiengängen sind 
individuelle Schwerpunkte möglich (auch durch Kooperationen mit ande-
ren Hochschulen); Auslandsaufenthalte werden gefördert. Auf Grund der 
überschaubaren Größe der Einrichtung (ca. 50 Studierende, 11 Dozierende) 
ist ein hohes Maß an persönlicher Kommunikation möglich – auch am Stu-
dieninformationstag.  
Die Studienangebote (Vorlesungsverzeichnis) und weitere Informationen 
zur Hochschule finden Sie unter www.th-reutlingen.de. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011  
Beginn: 09:30 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze Theologische Hochschule Reutlingen, Fr.-Ebert-Str. 31, 72762 Reutlingen  
Anfahrtsskizze unter: www.th-reutlingen.de/hochschule/anreise/; Park-
plätze sind vorhanden. 
 

Kontakt Sekretariat: Tel. 07121/9259-0, sekretariat@th-reutlingen.de  
(verantwortlich: Prof. Achim Härtner)  
 

Beschreibung 
Das geplante Programm ist eine Mischung aus speziell für Schülerinnen und 
Schüler zugeschnittenen Gesprächsangeboten (von ProfessorInnen und 
Studierenden) und einem punktuellen Einblick in den Studienalltag an un-
serer Hochschule.   

09:30 – 10:00 Uhr: Begrüßung und Einführung in den Studieninfor-
mationstag 

10:15 – 11:50 Uhr: Vorlesungen und Seminare in unterschiedlichen 
Fachbereichen 

12:00 – 12:45 Uhr: Hochschul-Gottesdienst 

14:30 – ca. 16:00 Uhr: Führung auf dem Campus/ Studieninformationen 
– Berufsperspektiven/ Gesprächsrunde zu offe-
nen Fragen 

http://www.th-reutlingen.de/
http://www.th-reutlingen.de/hochschule/anreise/
mailto:sekretariat@th-reutlingen.de
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Besonderheiten Ein kostenfreies Mittagessen wird angeboten (13:00 Uhr). 
Ein Schnupperstudium ist während der Semesterzeiten jederzeit möglich 
(nach Absprache; siehe auch Ferienprogramm). 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

Eine detaillierte Programmübersicht finden Sie ab 15.09.2011 unter 
www.th-reutlingen.de.  

 

Anmeldung Anmeldung bis spätestens 12.11.2011 an: sekretariat@th-reutlingen.de.  
 

 
 
 

 
Zusätzliche Angebote: Ferienprogramm 

Schnupperstudium  
(nach Vereinbarung) 

 

Wann Was Wo 

31. 10. 2011 Vorlesung AT-Exegese (Genesis 1-11) 
Vorlesung Diakonik: Theologie der Diakonie  
Seminar: Psychologie des Gesprächs 
Übung: Glaube am Montag (Alltagsrelevanz) 
Sprachkurs: Griechisch 

Lehrgebäude,  
Fr.-Ebert-Str. 31 

2. 11. 2011 Vorlesung: Einführung ins Neue Testament 
Seminar: Ökumenik: Was eint? Was trennt? 
Vorlesung: Seelsorgelehre 
Sprachkurs: Griechisch 

Lehrgebäude,  
Fr.-Ebert-Str. 31 

3. 11. 2011 Vorlesung: Einführg. Systematische Theologie 
Vorlesung: Gemeindepädagogik 
Seminar: Methodismus weltweit 
Seminar: Interkulturelle Kommunikation 
Interdisziplinäres Seminar: Was ist Wahrheit? 

Lehrgebäude,  
Fr.-Ebert-Str. 31 

4. 11. 2011 Vorlesung: Einführung ins Theologiestudium 
Lektüreübung: Wenn die Götter schweigen 

Lehrgebäude,  
Fr.-Ebert-Str. 31 

 
Für eine begrenzte Zahl von Interessierten ist eine Unterbringung auf dem Campus möglich. Es ent-
scheidet der Eingangstermin der Anmeldung. 

 

 

 

 

 

 

http://www.th-reutlingen.de/
mailto:sekretariat@th-reutlingen.de
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SRH FernHochschule Riedlingen 

 
Hochschule SRH FernHochschule Riedlingen 

www.fh-riedlingen.de 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Jeweils um 10:00, 13:00 und 18:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze online-Veranstaltung: Alle Interessenten erhalten nach ihrer Anmeldung 
bei der Hochschule den entsprechenden Link zum Besuch des virtuellen 
Hörsaals. 
 

Kontakt Regine Gaerte, Tel. 0 7371 93 15 14, regine.gaerte@fh-riedlingen.srh.de 
 
 

Beschreibung An den beiden online-Studieninformationstagen wird jeweils um 10:00, 
13:00 und 18:00 Uhr der virtuelle Hörsaal geöffnet. Dort können sich die 
Interessenten über Studienmodell und Studienangebot der SRH FernHoch-
schule Riedlingen informieren. Ein Professor der Hochschule hält eine kurze 
Präsentation und die Schüler können schriftlich (über Chat) oder verbal 
(mit Mikrophon und Lautsprecher oder Headset) mit ihm kommunizieren 
und ihre Fragen stellen. 
Daneben sind nach Anmeldung an beiden Tagen individuelle Informations-
gespräche über Internet möglich.  
 

Besonderheiten Das flexible Studienmodell der SRH FernHochschule Riedlingen ist nicht nur 
für ein berufs- oder ausbildungsbegleitendes Studium sondern auch als 
orts- und zeitunabhängige Alternative zu einem Präsenzstudium interes-
sant. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

 
 
 

Anmeldung Interessierte Schülerinnen und Schüler melden sich zwischen dem 
15.Oktober und 1. November 2011 direkt bei der Hochschule unter in-
fo@fh-riedlingen.srh.de an. Nach ihrer Anmeldung erhalten sie den Link 
zum Eintritt in das virtuelle Klassenzimmer zugeschickt. 
 

 
 

mailto:regine.gaerte@fh-riedlingen.srh.de
mailto:info@fh-riedlingen.srh.de
mailto:info@fh-riedlingen.srh.de
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HOCHSCHULE für Kirchenmusik der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

 
Infos zur  
Hochschule 

DIE HOCHSCHULE FÜR KIRCHENMUSIK DER DIÖZESE 
ROTTENBURG-STUTTGART 
 
(INSTITUTUM SUPERIUS MUSICAE SACRAE) 
 
Die Hochschule für Kirchenmusik Rottenburg ist eine Einrichtung der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart. Sie dient der Ausbildung von haupt- und 
nebenberuflichen Kirchenmusikerinnen/ und -musikern sowie der 
Weiterbildung aller, die im kirchenmusikalischen Dienst tätig sind. 
 
In den zwanziger Jahren gegründet, seit 1949 als "Bischöfliche Musikschu-
le" und seit 1973 als "Kirchenmusikschule Rottenburg" weitergeführt, wur-
de das Institut 1997 zur Hochschule für Kirchenmusik der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart (Institutum superius musicae sacrae) erhoben.  
 
An der Hochschule werden neben dem grundständigen Diplomstudiengang 
Katholische Kirchenmusik seit dem Wintersemester 2002/2003 weitere 
viersemestrige Aufbaustudiengänge in Orgelliteraturspiel, Orgelimprovisa-
tion, Ensembleleitung, Gesang/ Gesangspädagogik und Klavier/ Klavierpä-
dagogik angeboten. 
 
Die Hochschule für Kirchenmusik Rottenburg bietet ein auf das angestrebte 
Berufsziel sorgfältig ausgerichtetes Studium. Größter Wert gelegt wird 
hierbei auf die individuelle Studienbetreuung, eine ungestörte 
Arbeitsatmosphäre und hervorragende Übemöglichkeiten an neun Flügeln 
und sieben Orgeln im Hause sowie an mehreren großen Kirchenorgeln mit 
mechanischer Traktur in der näheren Umgebung. 
Ein hoher Bezug zur Praxis wird durch exemplarisch gestaltete 
Gottesdienste (auch in Verbindung mit dem Priesterseminar der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart), der Arbeit mit verschiedensten Chorgruppen und 
dem Unterricht in Popularmusik erreicht.  
 
Der klassische Fächerkanon des Kirchenmusikstudiums wird erweitert 
durch Klavier- und Orgelmethodik, Kinderchorleitung, Methodik der 
Chorischen Stimmbildung, Methodik der Kinderstimmbildung und 
Jazz/Popularmusik. 
 
Die Hochschule kooperiert eng mit der Hochschule für Kirchenmusik der 
evangelischen Landeskirche in Württemberg, Tübingen. Große Teile des 
Unterrichts werden inzwischen gemeinsam durchgeführt 
Diese Kooperation öffnet den Blick der Studierenden für die Möglichkeiten 
der Ökumene, bereichert das Unterrichtsangebot, bietet Zugang zu den 
umfangreichen Fachbibliotheken beider Häuser und ermöglicht jährliche 
Chor-/Orchesterprojekte größerer Dimension. 
 
Weitere enge Kontakte gibt es zu den Rottenburger Kirchengemeinden, 
zum Priesterseminar und zum Wilhelmstift Tübingen, der Ausbildungsstätte 
unserer Theologen. Ebenso bestehen Kontakte zur Universität Tübingen, 
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besonders zur Theologischen Fakultät und zum Musikwissenschaftlichen 
Institut. Eine ganz neue Kooperation besteht seit WS 2009/2010 zur 
Musikhochschule Trossingen. 
 
Eine weit über die Region hinaus bekannte Orgelkonzertreihe führt interna-
tional renommierte Orgelinterpreten regelmäßig nach Rottenburg zu Or-
gelkonzerten im Dom und in der Stiftskirche St. Moriz. Interpretationskurse 
mit den Virtuosen der Orgelkonzertreihe runden das künstlerische Angebot 
ab. 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011  
Beginn: 10:00 Uhr; Ende: 16:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze siehe Homepage www.kirchenmusik-hochschule.org 
 

Kontakt HOCHSCHULE FÜR KIRCHENMUSIK ROTTENBURG,  
St.-Meinrad-Weg 6, 72108 Rottenburg am Neckar;  
Tel.: 0 74 72/93 63-0; Fax.: 0 74 72/93 63 63 
hfk-rottenburg@bo.drs.de 
www.kirchenmusik-hochschule.org 
 

Beschreibung Info-Treff, Beratungen und Gespräche; 
* Möglichkeit der persönlichen Einzelberatung. 
* Informationen zu den Studiengängen, Fragen zur Aufnahmeprüfung; 
* Führung durch die Hochschule 
* Möglichkeit des Vorspiels bei einem Professor 
* Hospitation im Unterricht. 
 

Besonderheiten Beginn im Foyer der Hochschule – Begrüßung durch den Rektor und den 
Diözesanmusikdirektor 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

siehe Homepage www.kirchenmusik-hochschule.org 
 
 

Anmeldung Anmeldung bis 10. November 2011 
 

 

 

 
Ferienprogramm 

 

Wann Was Wo 

31. Okt. und 2. 
Nov. bis 4. Nov. 
2011 

Hospitationsangebote oder Schnupperstudium 
während der Herbstferien . 
(bitte Anmelden) 
 

Hochschule für Kir-
chenmusik 

 
 

mailto:hfk-rottenburg@bo.drs.de
http://www.kirchenmusik-hochschule.org/
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Freie Hochschule Stuttgart Seminar für Waldorfpädagogik 
 

Infos zur  
Hochschule 

Freie Hochschule Stuttgart 
Seminar für Waldorfpädagogik 
Haußmannstr. 44a 
70188 Stuttgart 
Treffpunkt: Empfangsbereich im Hauptgebäude 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011  
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 13:00 Uhr 
Der Studieninformationstag findet nur an einem Tag statt! 
 

Anfahrtsskizze http://www.freie-hochschule-stuttgart.de/kontakt/wegbeschreibung.php 
 

Kontakt Frau Christine Peukert 
Tel. 0711/210 94-37 
 

Beschreibung Als staatlich anerkannte Hochschule bildet die Freie Hochschule Stuttgart 
Lehrerinnen und Lehrer für die über 220 Waldorfschulen in Deutschland 
und weit über 1000 Schulen weltweit aus. 
Die Freie Hochschule bietet Abiturienten folgende grundständige Studien-
gänge an: 

- ein dreijähriges Bachelorstudium Waldorfpädagogik: Der Studien-
gang befähigt zu vielen pädagogischen Tätigkeiten im Bereich der 
Klassenhilfe, Lernunterstützung, Hausaufgabenhilfe und Betreuung 
im Ganztagesschulbereich. Der Studiengang schließt ein Fachstudi-
enjahr in einem der folgenden Wahlfächer ein: Bildende Kunst, Eu-
rythmie, Fremdsprachen, Gartenbau, Handarbeit, Handwerk, Musik 
und Sport. (In einzelnen Fächern sind Erfahrungen oder Qualifika-
tionen erforderlich.)  

- Der zweijährige Masterstudiengang „Klassen- und Fachlehrerin 
oder –lehrer in der Waldorfschule“ baut auf den Bachelorkurs auf 
(konsekutiver Studiengang). Er vertieft die erziehungswissenschaft-
lichen, anthropologischen und entwicklungspsychologischen Studi-
enschwerpunkte und verbindet sie mit intensiven Schulpraktika. 
Die Absolventen können Klassenlehrerin oder –lehrer an Waldorf-
schulen werden oder als Fachlehrerin oder -lehrer der Fächer  
handwerklich-praktische und bildende Kunst, Eurythmie, Englisch, 
Französisch, Russisch, Gartenbau, Handarbeit, Musik und Sport tä-
tig werden.  

 
Die Waldorfschulen versuchen der Förderung der individuellen Entwicklung 
in ganzheitlicher Erziehung gerecht zu werden. Neben kognitiven Lernele-
menten wird großer Wert auf die künstlerische und soziale Erziehung ge-
legt.  
Im Laufe des Studientages haben Interessenten die Möglichkeit, sich über 
die Hintergründe der Waldorfpädagogik (Anthroposophie  und Anthropolo-
gie) und die Studiengänge zu informieren. Vertreter/-innen des Studenten-
rates stehen zum Gespräch zur Verfügung. 
 
Programm: 

http://www.freie-hochschule-stuttgart.de/kontakt/wegbeschreibung.php
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09:00 Uhr: Begrüßung 
ab 09:50 Uhr: Einführung in die Waldorfpädagogik, künstlerische Kurse, 
Gesprächsmöglichkeiten mit Studierenden 
Ende: 13:00 Uhr 
 

Anmeldung Online unter www.freie-hochschule-stuttgart.de 
bis 1. November 2011 
 

 
 

http://www.freie-hochschule-stuttgart.de/
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Merz Akademie, Hochschule für Gestaltung Stuttgart 

 
Infos zur  
Hochschule 

 
 

Datum Mittwoch, 16. November 2011 und  
Donnerstag, 17. November 2011 
Beginn: 09:00 Uhr; Ende: 13:00 Uhr 
 

Anfahrtsskizze  
 

Kontakt Dietmar Bosch 
presse@merz-akademie.de, Tel. 0711/26866-78 
 

Beschreibung Wir stellen Studienaufbau und -inhalte vor und präsentieren aktuelle Pro-
jekte. Der Rundgang durch Fotostudio, Tonstudio, Virtual Reality Lab, Me-
dialab, Greenbox und Siebdruckerei vermittelt einen spannenden Einblick 
in das tägliche Schaffen an der Merz Akademie. 
 

Besonderheiten Infos über Aufnahmeverfahren, Mappenberatung, Studienfinanzierung und 
ausreichend Gelegenheit für persönliche Fragen und Gespräche. 
 

Programm herunter-
zuladen unter 

 
www.merz-akademie.de 
 

Anmeldung Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
 

 
 
 

 
Ferienprogramm 

2. -5. November 2011: Campuswoche 
Probestudium für Interessierte 

 

 
 
 

mailto:presse@merz-akademie.de


Studieninformationstag 2011  

 

www.studieninfo-bw.de 
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Wer hilft mir weiter? 

Studienbotschafter 
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Der allgemeine Orientierungstest des Lands Baden-Württemberg (OT) 

 

 



Studieninformationstag 2011  

 

www.studieninfo-bw.de 
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BEST - Entscheidungs- und Zielfindungsseminar für Schüler/-innen an Gymnasien 

 
 

 



Studieninformationstag 2011  
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Antrag auf Beurlaubung zum Studieninfotag am 16. November 2011 

 

- Ausnahmegenehmigung - 

 
Dieser Antrag kann verwendet werden an Schulen, die ihren Studieninformationstag  

am 17. November 2011 haben, falls Schüler/-innen ausnahmsweise Angebote an Hochschu-
len wahrnehmen möchten, die nur am 16. November 2011 angeboten werden. 

 
 
 

 Antrag auf Beurlaubung zum Besuch  
des Studieninformationstags 2011  
am Mittwoch, dem 16.11.2011 
 
 
Name: 
Vorname: 
Schule: 
Klasse: 
 
Sehr geehrte Damen und Herren der Schulleitung,  

 

oben genannte/r Schüler/in möchte am Mittwoch, dem 16.11.2011, am Studieninformati-

onstag der Hochschule ______________________________ teilnehmen.  

Für die Teilnahme am Studieninformationstag am 16.11.2011 wird hiermit die Beurlaubung 

vom Unterricht beantragt.  

 

………………………………………………………………….. 

Unterschrift des/r Schüler/in 

 



Studieninformationstag 2011  
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Antrag auf Beurlaubung zum Studieninfotag am 17. November 2011 

 
 

- Ausnahmegenehmigung - 

 
Dieser Antrag kann verwendet werden an Schulen, die ihren Studieninformationstag  

am 16. November 2011 haben, falls Schüler/-innen ausnahmsweise Angebote an Hochschu-
len wahrnehmen möchten, die nur am 17. November 2011 angeboten werden. 

 
 

 Antrag auf Beurlaubung zum Besuch  
des zweiten Studieninformationstages 2011  
am Donnerstag, dem 17.11.2011 
 
 
Name: 
Vorname: 
Schule: 
Klasse: 
 
Sehr geehrte Damen und Herren der Schulleitung,  

 

oben genannte/r Schüler/in möchte am Donnerstag, dem 17.11.2011, am Studieninformati-

onstag der Hochschule ______________________________ teilnehmen.  

Für die Teilnahme am Studieninformationstag am 17.11.2011 wird hiermit die Beurlaubung 

vom Unterricht beantragt.  

 

………………………………………………………………….. 

Unterschrift des/r Schüler/in 

 

 

 



Studieninformationstag 2011  
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Erklärung  
 
Diese Informationsschrift wurde vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg im Rahmen ihrer Verpflichtung zur Unterrichtung der Öffentlichkeit herausgegeben. 
Sie darf weder von Parteien noch von deren Kandidaten oder Helfern während eines Wahlkampfes 
zum Zweck der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für alle Wahlen. Missbräuchlich ist insbe-
sondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsständen der Parteien sowie das 
Einlegen, Aufdrucken oder Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt 
ist auch die Weitergabe an Dritte zur Verwendung bei Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu 
einer bevorstehenden Wahl darf die vorliegende Schrift nicht so verwendet werden, dass dies als 
Parteinahme des Herausgebers zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden werden könnte. 
Diese Beschränkungen gelten unabhängig vom Vertriebsweg, also unabhängig davon, wann, auf wel-
chem Weg und in welcher Anzahl diese Informationsschrift dem Empfänger zugegangen ist. Erlaubt 
ist es den Parteien jedoch, diese Informationsschrift zur Unterrichtung ihrer Mitglieder zu verwen-
den. 
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